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Karlsruhe, Freitag , den 3. Mai 1929.
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Die Berliner Slratzenschlacht.
Neue Unruhen zu erwarten , j Die Kommunislen hetzen weiter.
Aufsoröerung zum Proteststreik . / An dem Schauplatz der Kämpfe.

t . ,„ ^ 5 '. 2 lDrahtmeldung unserer Berliner Schriftlei -«lng. i D,e Situation in Berlin ist nach wie vor ernst , weil die
Kommunisten immer wieder versuchen . die Massen aufzuhetzen und
^ unvstofs anzusammeln. Sie haben in ihrer Presse die ungeheuerlich-
n i r gegen den sozialdemokratischen Polizeipräsidenten Zör-gievel durchgelassen , dem sie vorwerfen , daß er für das Blutbad im
Aorten und Südosten der St «dt verantwortlich sei . Herr Znr -
LJi i , - ^ em auch in der linksgerichteten bürgerlichen Presse derX>6 rttpfTTt> T̂Jnrvmnvf <a*»»-. ,4^ w,X „ : 71 's.^ t . v rr : J. i

' -/ Vl » vu » -̂ vnniv *. viuu VUIVU lUUVJtll iiuuti ICllll lUjl ,dem er seine Politik zu rechtfertigen sucht. Er weist nach , daßnn vorigen Jahre bis zum Erlaß des Verbots in Berlin unter freiemvimmel 5121 Veranstaltungen stattgefunden haben , zu denen 11170
^Versammlungen in geschlossenen Räumen kommen , die alle polizeilichmerben mußten . Insgesamt wurden 137 000 SchupobeamteZum Schutze dieser Versammlungen mobil gemacht . Der Polizeiprä -
Ndent ist der Ansicht , daß die nach der '

Verfassung gewährleistete De -
monjtralionsfreiheit in Berlin in weitestem Maße ausgenutzt wordenlei , daß aber dieses Recht durch die Terrorisierung der Bevölkerung
?\'I m

nc politische Minderheit und durch verschiedene poli-N ' che Aiorde mißbraucht worden sei , so daß ein Verbot erlassen wer-den mußte.
Inzwischen hat nun die kommunistische Bezirksleitung einenneuen Aufruf erlassen, in dem sie zum Proteststreik auf-fordert . Offenbar ist dieser Aufruf auch auf Moskauer Anweisung^ e >chrieben , da ja bereits feststeht , daß zahlreiche in Berlin lebende« ow,etrussen sich an den Unruhen beteiligt ha>ben . Infolgedessenwird die Polizei sehr wahrscheinlich die Fremdenliste einer Durch-

licht unterziehen und zahlreiche Ausweisungen vornehmen.Der Streikparole ist inzwischen an verschiedenen Stellen Folge
geleistet worden.Sa konnte eine Berliner Zeitung nicht erscheinen . Am Hermann -

piatz an dem in der letzten Woche tüchtig gearbeitet wurde , hat
.^ legschaft des Karlstadt -Neubaus die Arbeit eingestellt. Am

t
'
i .I o 9 '

]•' " > ro 0llnt die Kommunisten in den Betrieben Versamm -° bha! ien , um Streikbeschlüsse durchzusetzen . Viel
<v wahrscheinlich damit nicht haben . Immerhin ist

Ä * 1-0! ' 6" ' ? .?I ° ' " ' ae große Betriebe mit besondersradikaler Arbeiterschaft stillgelegt werden.

Die Kommunistenführer haben sich auch diesmal wieder im Hin-
tergrund gehalten . Zwar sind die beiden Abgeordneten Schulz und
Ende bei den Unruhen festgenommen worden , sie mußten aber
wegen ihrer Immunität wieder freigelassen werden. Es ist jedoch
nicht ausgeschlossen , daß die Parlamente sich mit diesem Falle be-
schäftigen und die Strafverfolgung der beiden Abgeordneten geneh-
migen werden . In den Abendstunden hatten sich

an dem Schauplatz der Mittwochkämpfe
wieder zahlreiche Personen eingefunden . Die Polizei hielt stch zu-
nächst zurück, mußte aber schließlich die Ansammlungen zerstreuen.
Dabei nahmen die Demonstrationslustigen eine drohende Haltung
ein , so daß der Gummiknüppel in Aktion treten mußte . Besonders
starke Ansammlungen waren am Wedding zu bemerken, wo am
1 . Mai richtige Straßenschlachten mit Panzerautos und Dachschützentobten . Die Polizei fing hier in den Nachmittagsstunden mit der
Räumung der Straße an , stieß dabei aber auf heftigen Widerstand ,
so daß zur Schußwaffe gegriffen werden mußte . Ein
junger Arbeiter wurite durch einen Schuß in das Knie verletzt, ein
anderer wurde durch einen Streifschuß verwundet . Man rechnet im
Polizeipräsidium damit , daß auch im Laufe dieser Nacht die Straßen -
kämpfe aufflackern werden . Von den am gestrigen Tage
Zwangsgestellten , deren Zahl 8000 erreicht hat , ist der überwiegendeTeil schon während der Nachtstunden wieder entlassen worden . 125
Personen und zwar Manner und Frauen sind jedoch zuvückgehaltenworden , da sie sich des Widerstandes gegen die Staatsgewalt , des
Landfriedensbruches und des Aufruhrs schuldig gemacht haben.

Zusammenstöße in Chemnitz.
TU . Chemnitz, 2 . Mai . Die Kommunisten hatten für Don-

nerstag abend auf dem Theaterplatz zu einer Gegen kund -
gebung aufgefordert . Es wurden u . a . auch von Max Hölz hef-
tige Reden gegen den Polizeipräsidenten Zörgiebel gehalten . Nach
Schluß der Versammlung wollten die Kommunisten in geschlossenem
Zuge nach dem Stadtilmern ziehen . Die Polizei , die mit starkenAufgeboten zur Stelle war , drängte sie in Seitenstraßen ab . Hier -bei kam es an verschiedenen Stellen zu Zusammenstößen mitder Polizei , die mit dem Gummiknüppel gegen die Menge vorging .Es gab auf beiden Seiten Verwundete . Mehrere Per -fönen wurden festgenommen.

Der Jeppelinbesuch in Wien.
Die Wiener für ihr früheres vergebliches Warle» reichlich entschädig!. / Hebern»

Freude und Begeisterung. / „Sinnbild gemeinsamer deutscher Jukunsi" .
?. Wien , 2 . Mai , sDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Enttäuschungen hatten die Wiener bis zum
*

" ° ch einige Zweifel , ob der „Graf Zeppelin " dies -
^ ^ kommen wurde , und man konnte Stimmen hören , die

wnffien ^ herigen Enttäuschungen sogar ein Politicum machen
schitte« erwartete umso sehnsüchtiger den Besuch des Luft -
wli ! - in -.!, v r ? -\ cI,ren 001 Kriege es den Wienern versagtS ,

e ne " dieser lenkbaren Luftrie en zu sehen . Umso größer warheute in den frühen Morgenstunden die Freude und die Be -" S ' r
015 bekannt wurde , daß der „Graf Zeppelin " wirklich

und inBesuchsfahrt nach Oesterreich aufgestiegenuno IN kurzem Uber Wien zu erwarten sei.
in * * ,?.

6ci dieser ganzen Fahrt des Luftschiffes nach Oesterreich
4 " '.' " ausgesprochenen Anschlußtun dgebung iii drah?.

euftWiiff"« » Ministerreden von Bord zu Bord , von Flugzeug zu^ UstiHiff gekommen , wie es hie und da vorausgesagt war Äbec die
<sÄ n0 ? .

b" österreichischen Bevölkerung bei der Fahrt de»
tungsstî nm / 1! nach Wien werden doch sehr schön durch «ine Zei -• Ä a" in s"n»" , id*
ffiofiff. rV

eI1,anl1 !" . der Welt kann uns die Pflicht auferlegen unsere
mit der rc

0? Uttb die Tatsache zu verbergen , daß uns
M' en *

n5;
® ^eners , mit der großen Schöpfung des deut-

Aeavn?-n ? n- etwas mehr verbindet als die Bewundere ,
das K- ^ sEriechenlands . der Türkei und anderer Völker, näml . ch
Wun^ r beschenkte.

^ ^ ^ Öic 3BeU mit diesem
stnd davon überzeugt, das, auch Dr . Eckener und

rfÄl t.
" St Hr

1
m und Not erprobten Männer im Ange-

üZttZl * Stephansturmes fühlen werden, daß es
deutf(W

m
m ii ' !u I 5 " derfliegcn und daß esdeutsches Volk ist, das ihnen begeistert zujubelt .

wird well Reli * Ä UÖe " nb
r
be" StoI 3 unserer Stadt mißdeute»

schen
'
Volke betmnt hn^ s V" "10 ,n

. gellet Begeisterung zum beut-
zurufen was si- s- l̂ ' f t0

uu Cn wtI - ben Serren dieser These nur
h äffe rift W ,

' fi ' 6c?ten wlssen : daß eben Blut kein
etwas an un

'
ieren,

Diktat und kein papierner Friedensvertrag
isi und nur im w \ if £ "

s!
* u^ ert , daß Oesterreich deutsch

feifffi ' hSJ* 1mir ^ ' " der drahtlosen Begrüßung des Luft -
den Worte, ! ftfiliefjt ■ fc

intßefs ll^ a ft "" geschlagen , die mit
des deuten .^ erreich bewundert nicht nur das Riesenwerk

entgfqcnoefauhl iÄ ' 11'! tBar Großflugzeug bis an die Grenze
dem K & lTll °t en> QUL dem Weg nach Wien führte und
Kur , narb q weitere Geleit nach Süden , nach Graz . gab.
einer gronen " f,

"
sS ^ " stschiff von Westen kommend mit

^ ' «phtfnsturm unk m t bct ? °" " u . umkreiste einige Male de i
Die 3lntunft erfalnt » fl Blumensträuße iiber der inneren Stadt ab' » erfolgte so unenoartc i sruh und so überraschend, dag

die Bevölkerung Hals über Kopf auf die Straßestürzte .
"

Alle Fenster und Ballone waren dicht gefüllt . Autosund Straßenbahn muhten halten , um allen die Mög-
lichkeit des langersehnten Anblicks zu geben.

Eine , lustige Episode trug sich im Landesgericht zu : Unter den
Sträflingen hatte die Nachricht von der Ankunft des Zeppelin unge-heure Uufregung hervorgerufen . Sie klammerten sich an die Fenster-
5 ' tter , unter Hochrufen auf den „Graf Zeppelin "

. Lange , nachdem
Luftschiff außer Sicht war , konnten sie nur mit Mühe durch dieWarter von den Gittern zurückgeholt werden.
Nachdem „Graf Zeppelin " Wien in südlicher Richtung verlassenhatte , nahm er seinen Kurs auf das Burgenland , um auchdieses Gebiet des österreichischen Deutschtums zu besuchen . Um ».SUUhr wurde das Luftschiff über Eigen st adt gesichtet , wo er vonder gesamten Bevölkerung erwartet und mit ungeheurem Jubel be-

gui |st wurde . Das Luftschiff verließ das Burgenland dann in Rich -tung auf Graz .
Auf der H ci in r e i ( e kreuzte „Graf Zeppelin " zweimal ganzund in langsamer Fahrt längere Zeit Über Wien . Das Luft¬

schiff hatte um K12 Uhr Graz als südlichsten Punkt der Reise erreichtund kam zur angekündigten Zeit kurz vor 1 Uhr nach Wien zurückWahrend am Morgen leichter Regen und Nebel die Sicht etwas er-
schwer! hatte , bot sich um die Mittagsstunde das silberglänzende Luft -
schuf von strahlender Sonne beschienen in seiner ganze» Schönheitden bewundernden Augen dar . In der inneren Stadt hatten seitlängerer Zeit auf den Dächern die Menschen Umschau gehalten , undals das Motorenaeräusch hörbar wurde , füllten sich die Straßen undPla ^e , Kopf an Kopf von Atenschen , die dem Luftschiff begeistert mitTuchern Hüten , Schirmen und Stöcken zuwinkten. Viele Begeistertehatten sich mit Luftballons versehen, die in großer Zahl von ' überallher einzeln und zusammengebunden und mit Blumensträußen ver-
sehen , in die Luft flatterten . Das Luftschiff wurde von zwei Flua -
zeugen umkreist und warf selbst wieder Post und Blumen ab DerZeppelin , der bei seiner Fahrt über Wien einen großen Bogenmachte , um von allen Bezirken aus gut sichtbar zu sein , entschwandnach I Uhr längs der Donau in Richtung nach Westen . Während derganzen Fahrt über Oesterreich war die drahtlose Verbindung desLuftschiffes mit dem Wiener Sender aufrechterhalten .

Wieder gelandet.
M. Friedrichshofen , £ Mai . lDrahtmeldung unseres Bericht-

erst«rtters .) „Graf Zeppelin " kehrte nach lSV- --ftündiger Fahrt wie-
der an den Bodcnfee zurück, wo er kurz nach %6 Uhr von Friedrichs -
Hafen aus gesichtet wurde . Nachdem er noch eine Fahrt in die
Schweiz ausgeführt hatte , kam er um 6 Uhr 15 Min . nach Fried¬
richshafen zurück und überflog das Lustschiffgelände. Nach mehre-
ren Schleifen iiler seiner Heimatstadt , landete er 6 Uhr 46 Min .
glatt und sicher .

Fürst Biilow.
Zum 80 . Geburtslage am 2. Mai.

Von
Dr . Theodor lleuss , TI .d . R .

Ein paar Wochen nach seinem 60 . Geburtstage schied Bülow
190g aus dem Reichskanzleramt . Er hatte sein Schicksal mit dem
Bestand des „Blocks" verbunden , jener seit dem Januar 1907 wirk-
samen parlamentarischen Kombination der Konservativen und
Liberalen Die sollten eine gemeinsame Finanzreform verabschieden,
deren Kernstück die Reichserbschastssteuer darstellte . Die Konser¬
vativen versagten sich , und Bülow nahm seinen Abschied . Der Vor-

fürst Bernhard von Bülow.

gang hatte eine symptomatische Bedeutung , die von seinen Zeugen
nicht unmittelbar und im ganzen Mag verstanden wurde . Die Dinge
der staatlichen Entwicklung lieben in Deutschland Umwege. Bülow
ist der erste deutsche „Parlamentskanzler " gewesen — nicht in feiner
Berufung , aber doch in seinem Abgang , und hier nicht in den
Motiven , so doch in der Wirkung .

Dem Fürsten lag es fern , ein solches Gewohnheitsrecht einleiten
zu v ollen, das dann 1918 seine juristische Bestätigung finden sollte .
Er war in besonderem Ausmaße der Vertrauensmann , ja der Lieb-
ling des Kaisers gewesen,' dessen Gunst stand über seiner glänzenden
Laufbahn , und er hatte es verstanden, den Monarchen mit der künst-
krischen Schmiegsamkeit des Virtuosen zu „behandeln"

. Es hatte
inrncr gut geklappt, besser wie bei seinen drei Vorgängern : es fehlte
der Druck der genialen Ueberlegenheit Bismarcks, es fehlte die
herbe, nüchterne Sachlichkeit , die Eaprivi isolierte, oder die inaktive,
etwas greisenhafte Skepsis Hohenlohes, die ihre Aufgabe im Ver-
hindern von Torheiten erfüllt sah und im übrigen wehrlos blieb.
Das hatte sich mit dem beweglichen , gebildeten und witzigen ^

Mann
geändert , der eine so ausgezeichnete Figur machte , der es in Joviali -
tat und Polemik mit dem Parlament gleich gut verstand,' die Erin -
nerung an Bismarck wurde gerne gepflegt, sodaß das böse Zer-
würfnis von 1890 dem Gedächtnis entsank und Kaiser wie Nation
sich ein wenig daran gewöhnten , zu glauben , daß jetzt der richtige
und eigentliche Nachfolger des Reichsgründers gefunden sei. War
nicht auch sein bedeutender Vater in den siebziger Jahren einer von
Bismarcks vertrautesten und verdienstvollsten Mitarbeiter gewesen ?
Alle Beteiligten hatten sich darauf eingerichtet, daß dies Kanzleramt
Jahrzehnte dauern würde.

Da kam der November 1908 — der „Daily Telegraph " hatte
jenes die Nation empörende und beunruhigende Interview des Kai «
sers gebracht, das Parlament forderte einhellig Rechenschaft , und
der Kanzler konnte den Kaiser nicht decken . Der Inhalt jenes laiser «
l'ichen Gesprächs mit englischen Freunden war verhängnisvoll gewe «
sen — aber in der Frage der Veröffentlichung hatte der Kaiser for-
mal korrekt , der Kanzler und sein Amt aber zum mindesten fahr -
lässig gehandelt . Wilhelm II . fühlte sich nicht ohne Grund preisge -
geben; er entschloß sich zwar nicht , sich äußerlich von Bülow zu
trennen , aber er hatte das Vertrauen verloren . Und da die Fäden
am Hof locker geworden, verband der Kanzler sein Schicksal mit dem
Willen des Reichstags und wurde „parlamentarisch "

, wenn man su
will mit umgekehrten Vorzeichen .

Nur ungern entschloß sich der Kaiser, ISIS Bülow nach Rom zu
senden — ihm würde es vielleicht gelingen , war die Reck>-
nung , Italien dem Kriege fernzuhalten . Es konnte nicht gelingen .
In Rom begegnete der Botschafter auf gleichen Wegen seinem frü -
Heren Widersacher Erzberger — sie verstanden sich damals und Erz -
berger war in der Kanzlerkrise 1917 bemüht , Bülow als Nachfolger
Bethmanns zu lancieren . Aber auch dies scheiterte . Noch einige Mal «
tauchte der Name des Fürsten in allerhand Kombinationen auf
es blieb an ihm der Nachklang eines diplomatischen Hexenmeisters
hängen . Aber dann kamen die Aktenpublikationen , die ein wenig
Staub alter Schränke auf die schimmernde Politur legten . Und Bü -
low begann , seine Memoiren zu schreiben .

Wann werden diese kommen ? Sie können ein wichtiges Doku »
ment sein , wenn sie nicht bloß der zitatengeschmückten Apologetikdienen , wie sein vor anderthalb Jahrzehnten geschriebenes Buch über
„Deutsche Politik "

, dessen literarischer Vortrag , in halben Tönen ,etwas enttäuschend ist. Was Bülow in seiner Haltung zu der innrer-
deutschen Politik fehlte , war der Instinkt für die geschichtliche Be-
deutung des industriellen Massenvolkes — ihm genügten muntere
Redesiege über sozialdemokratische Parlamentarier . Die außen -
politische Beurteilung ist schwankend geblieben : hat er 4909, wie er
glaubt , eine eindeutig klare Lage hinterlassen , hat Bethmann , wie
die ' er klagt , ein unmögliches Erbe von Mißtrauen und unerwünschtenAbhängigkeiten übernommen ? Unzweifelhaft hat er die Ver-
schlechterung der Beziehungen zu London mit eingeleitet , indem erder ressortmäßig verständlichen, aber politisch allzu primitiven These



Seit « 2. Nr . 20S. Modische Presse - (Morgen -Ausgabe ) ) Freitag , den 1 Mai 1928.

des Admirals von Tirpitz keine Gesamtansicht des machtpolitischen
Werdens entgegenzustellen verstand und die „Nibelungentreue " an
die Habsburger Diplomatie mußte deren Ehrgeiz über das Be -

kömmliche steigern . — Kiderlens Versuche , das Verhältnis Verlin —

Wen neu zu ordnen , kamen zu spät . An Einsichten hat es dem
geistreichen und gebildeten Manne nie gefehlt ! der Reiz seiner Per -

sönlichkeit , die etwas spielerische Skepsis , die Anmut seiner Erzähler -

gäbe mochten ein Aktivum darstellen . Aber um all dies zu nutzen
bedurfte es des frei gestaltenden Willens , der nicht bloß von der
Geschicklichkeit in mancherlei Auskunftsmitteln lebt .

Hinter der einnehmenden Oberfläche einer Vordergrundsfigur
aber bleibt sichtbar das ungelöste Rätsel des Barons Holstein , des
eigentlichen Leiters der deutschen Außenpolitik durch fast zwei Jahr -
zehnte . Wird Viilows Memoirenwerk dies lösen ?

Glückwunsch des Reichskanzlers
TU . Berlin , 2. M <ri . Der Reichskanzler hat an den Reichs -

kanzler a . D . Fürst von Bülow in Rom , aus Anlaß der Vollendung
seines 80. Lebensjahres , das folgende Glückwunschtelegramm gesandt :

Zugleich im Namen der Reichsregierung sende ich Eurer Durch -
faucht Mr Vollendung des 80. Lebensjahres die besten Glückwünsche.
Sie können am heutigen Tag « mit Genugtuung auf ein arbeite -
reiches Leben zurückblicken, in dem Sie lange Jahre an erster Stelle
dem deutschen Vaterlande gedient haben . An Ihrem Ehrentage
weiß ich mich eins mit Ihnen in dem beißen Wunsche , Deutschland
wieder frei zu sehen . Ich wünsche , daß Sie dies in gleicher Gesund -
heit und Rüstigkeit erleben mögen .'

Kommunistischer „Prolest".
Die Slrahenkiimpfe vor öem Reichstag . / Eine scharfe kommunistische Erklärung.

TU . Berlin , 2 . Mai . Der Beginn der sür zwei Uhr anberaumten
Reichstagssitzung verzögerte sich um einige Minuten . Von den Kom -
nlunisten wurde gerufen : Wo ist der sozialdemokratische Kosaken -
Hauptmann ? Schließlich übernahm Vizepräsident Graf das Präsi -
dium und eröffnete die Sitzung .

Abg . Pieck (Komm .) erhielt vor Eintritt in die Tagesordnung
das Wort und erklärte , von der Berliner Polizei unter Führung des
sozialdemokratischen Präsidenten sei gestern bei der traditionellen
Maidemonstration des Berliner Proletariats ein ungeheueres Ber -
brechen verübt worden . Neun erschossene Arbeiter (Pfuirufe bei den
Kommunisten ) weit über Ii» Schwerverletzte , über tausend Verhaf -
tete , die schwer mißhandelt worden seien , seien die Opfer dieses Ver -
brechen ? der Polizei . Die Tatsache , daß sich unter der Polizei nicht
ein einziger Toter befinde , beweise , daß in frivoler , frevelhafter Weise
von der Polizei an der friedlich demonstrierenden Arbeiterschaft ge¬
handelt worden sei . (Von den Kommunisten werden den Sozial -
demokraten Beschimpfungen zugerufen wie : Verbrecherhauptmann
Stampfer usw .)

Der Redner verlangte , daß der Reichstag sofort zu diesem Ver -
brechen Stellung nehme auf der Grundlage des kommunistischen An -
trags auf Aufhebung des Demonstrationsverbots . Die Arbeiterschaft

Schacht wieder in Paris .
Ergebnislose Sitzung des Addis-Komilees. | Die Köhe der Jahreszahlung die Hauptfrage.

F.H. Paris , 2. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Dem Eintreffen des Reichsbankpräsidenten Dr . S ch a ch t in Paris ,
dessen Ankunft man gegen 3 Uhr nachmittags erwartete , sah man
hier mit geradezu ungewöhnlicher Spannung entgegen , weil in allen
maßgebenden Kreisen die Anschauung vorherrscht , daß

das endgültige Schicksal der Konserenz sich in den nächsten
48 Stunden entscheiden

müsse. Man weiß hier , daß Dr . Schacht Anregungen Sir Stamps
und Owen Poungs nach Berlin mitbrachte und daß er bald in einer
Zusammenkunft mit dem Präsidenten des Sachverständigenaus -
fchuffes Owen Houng Mitteilung darüber machen wird , ob die eng -
lisch- amerikanischen Kompromißvorschläge von Deutschland angenom -
men werden können . Ich erfahre über die Haltung des Vorsitzenden
der deutschen Abordnung , daß sich dessen Anschauung nicht änderte .

Pünktlich um 4 .30 Uhr begann die Sitzung des Addis -
Unterausschusses . Der ständige deutsche Vertreter in diesem
Ausschuß , Reichsbankpräsident Dr . Schacht , nimmt an dieser Sitz -
ung nicht teil , sondern nnrd durch Dr . Melchior vertreten . Prinzipiell
handelt es sich in diesem Unterausschuß darum , eine Einigung
über den Schlußbericht zu treffen , besonders die bestehenden
Schwierigkeiten in der Transfer - und Kommerzialisierungsfrage zu
beseitigen . Die Sitzung dauerte anderthalb Stunden . Sie verlief
vollkommen ergebnislos . Es war

nicht möglich , einen Bericht zustande zu bringen , der den
Wünschen der deutschen und der alliierten Abordnungen

entsprochen hätte .
Denn auf Schritt und Tritt zeigte es sich, daß , solange keine Einigung
über die Höhe der deutschen Jahreszahlungen besteht , die Ausarbei -
tung des Berichtes unmöglich sei. In der Debatte betonte der
deutsche Vertreter . Dr . Melchior , dem im zweiten Teil der Sitzung
auch Geheimrat K a st e l zur Seite stand , daß Deutschland auf die
verschiedenen Sicherheitsklauseln unbedingt Wert legen müsse. Aber
die Alliierten erklärten , daß zum Beispiel über die Höhe des durch
Transfer geschützten Teiles der deutschen Jahreszahlungen solange
kein Beschluß gefaßt werden könne , als nicht die Höhe der Jahres -
Zahlungen selbst feststehe. Wenn diese Jahreszahlungen höher
wären , könnte auch der durch Transfer geschützte Teil höher sein .
Jnsolgedessen müsse zunächst alles daran gesetzt werden , damit end -
gültig festgestellt wird , oo hinsichtlich der Iahreszahlungen , die
Deutschland ausbringen soll, eine Einigung zustande kommen könnte .

Unter diesen Umständen bleibt dem Addiskomitee ebenso wie gestern
dem Redaktionsausschuß nichts anderes übrig , als sich auf u n b e -
stimmte Zeit zu vertagen . Eine neue Sitzung soll erst ein -
berufen werden , wenn die Besprechungen zwischen dem Reichsbank -
Präsidenten Dr . Schacht und Owen Aoung ein positives Ergebnis ge-
habt hätten . In diesem Falle würde wohl eine Vollsitzung des
vachverständigenausschuffes einberufen werden , die aber vorläufig
nicht in Aussicht genommen ist. Es läßt sich auch nicht sagen , wie
lange die privaten Unterhandlungen zwischen dem Führer der deut -
schen und der amerikanischen Abordnung dauern werden . Da aber
die Alliierten auf rasche Entscheidung drängen , dürft « wohl anzu -

nehmen sein , daß vielleicht schon morgen die Lage insoweit geklärt
wäre , als sich herausstellen müßte , ob mit Bezug aus die künftigen
deutschen Jahreszahlungen wenigstens eine grundsätzliche Einigung
zustande kommen könnte .

Um die Todesstrafe.
Keine Mehrheit für Befeiiigung .

TU . Berlin , 2. Mai . Der Strafrechtsausschuh des Reichs -

tages u»ahm heute die Abstimmung über die Todes strafe

vor . Die von den Kommunisten , Sozialdemokraten und Demokraten

eingebrachten Anträge auf Beseitigung der Todesstrafe wurden

abgelehnt .
Der Antrag des Abg . Dr . Kahl ( DVP .) , der Verwahrung

vorsieht , wurde gleichfalls abgelehnt und zwar mit 16 gegen
12 Stimmen , da für den Antrag nur Sozialdemokraten , Demokraten
und der Abg . Dr . Kahl eintraten . Darauf wurde über die Fassung
des Entwurfs abgestimmt . Diese wurde mit 14 gegen 14 Stimmen

gleichfalls abgelehnt , da nach Ablehnung des Antrags Kahl n r

Sozialdemokraten , Demokraten und Kommunisten für die Beseitigung
der Todesstrafe eintraten . Schließlich wurde auch der von BVP .
und dem Zentrum eingebrachte Antrag , der die Todesstrafe nur bei

erschwerenden Umständen eintreten lassen will , mit Stimmengleichheit
abgelehnt . Das Ergebnis dieser Abstimmung ist , daß zunächst einmal
eine Lücke im Strafgesetzbuchentwurf entstanden ist.

werde dem sozialdemokratischen Polizeipräsidenten beweisen , welch«
Macht sie besitzt und diesen Kerl von seinem Platze verjagen . Di «
Polizei und die Sozialdemokratie treffe die Blutschuld an den Vor -

gängen . (In diesem Augenblick drängen die kommunistischen Abg «
ordneten auf den sozialdemokratischen Abg . Künstler ein und war «

sen ihm ein Paket Zeitungen ins Gesicht. Der Redner erklärte , de*
Abg . Künstler sei der Kumpan , der die Lüge von den 200 Toten i»
die Welt gesetzt habe . Diesem Kumpan sei das Kainzeichen auf di«
Stirn gedrückt . (Der Redner erhielt einen Ordnungsruf . — Der Ab¬

geordnete Künstler , der von den Kommunisten bedrängt
wurde , wurde von seinen Parteifreunden in Schutz genommen .) Un »
ter lebhaftem Beifall der Kommunisten schloß der Redner mit deml

Ausruf : Es lebe die proletarische Diktatur ? Der Abg . Hecker (Komm .)
erhielt zwei Ordnungsrufe . .

Gegen die sofortig « Beratung des kommunistischen Antrage »
wurde aus dem Hause Widerspruch erhoben . Die Kommunisten b«,
gleiteten diesen Vorgang mit lärmenden Kundgebungen .

Abg . Geschke ( Komm .) beantragte daraus , daß sich der Reichstag
angesichts des Blutbades sofort bis morgen oertage . Gegen die Ar «
beiter sei nicht nur Schupo eingesetzt worden , sondern auch Reichsweh «
in Schupouniformen (Hört , hört bei den Kommunisten .)

Der Bertagungsantrag wurde gegen die Stimmen der Rational «

sozialisten und der Kommunisten bei Stimmenthaltung der Deutsch«
nationalen abgelehnt .

Abg . Stöcker (Komm.) erklärte , als Protest gegen diese un¬
erhörte Ablehnung werde sich die kommunistische Fraktion nicht wcU
ter an den Beratungen des Reichstages beteiligen . (Gelächter . )

Die Kommunisten stimmten darauf die Internationale an . Bize «

Präsident Eräs unterbrach die Sitzung . Als die Kommunisten ihre»
Gesang beendet hatten , verließen sie unter Rusen : und „Pfui de«
Mördern " geschlossen den Sitzungssaal .

Nach halbstündiger Pause wurde die Sitzung wieder eröffnet ,
In der fortgesetzten Aussprache über das Kapitel

„Wohnungs - und Siedlungswesen "

beim Haushalt des Reichsarbeitsministeriums , dankte
Abg . Tremmel (Ztr .) der Regierung dafür , daß sie durch ihr »

Initiative den Wohnungsbau wieder in Gang gebracht habe . _
Di «

Hauszinssteuer habe sich als eine durchaus soziale Stouer erwiesen .
Allerdings dürfe man nicht durch Erhöhung der Hauszinssteuer »

Hypotheken dem Baugewerbe Sorgen um den Wohnungsbau abnch -

men . Der Redner begründete einen Antrag , durch Beihilfen dt »
Mieten für minderbemittelte , kinderreiche Familien zu ermäßigen .
Die Zwangswirtschaft müsse solange aufrecht erhalten werden , bi»
ein Ausgleich auf dem Wohnungsmarkt eingetreten sei .

Eine Entschließung zu Gunsten der Sekretäre der Versorgung «

behörden wurde angenommen , ebenso die Ausschuß -Gntschlietzung
Wer die Verlängerung der Krisenfürsorge bis Ende Juni . Ein
demokratischer Antrag auf baldige Vorlegung eines . Wohnheim «

stättengesetzes wurds abgelehnt . Der Etat des Reichsarbeitsmini -

steriums wurde in der Fassung der AuÄ'chußbeschlüsse angenommene
Endgültig verabschiedet wurde das internationale Ueberein »

kommen über das Mindestalter für die Zulassung von Kindern und

Jugendlichen zur Arbeit auf See uskv.
Das Haus vertagte sich auf Freitag . 1 Uhr . Haushalt de»

Reichsernchrungsministeriums . Schluß f>% Uhr .

Tages -Anzeiger.
lNäbereö Neb « tm Snteral «nte >l . 1

Freitag . den 8. Mai .

^ audeoideater : Sakuntala . 18 ! i —22 Ubr .
Koincrllianö : 'S Teschtament 20 — 22 % Ubr .
Handctsrammersaal : Oesfentlicher Vortrag „ Dokumente und D- cge zm »

Verjüngung aus dem griechischen Geiste ". 8 Ubr . ,
Staitgaricniaal : Portraa „ Wie rationiere ick Zeit und Geld in meine «

Küche ". und 8 lllir . „ m
Alvenvcreiii - Skiklub : „ Musikalischer Llchtbilderabend im Saal »

Schreinvv , ViV Ubr . „
Kolosseum : Musik aus der Luft : Barietevrogramm . 8 Ubr .
Kasfce -Kabarcll Roland : Neues Programm mit Elmer Svuala .-

Wiener Hof - Kabarett und Tan »,
ttaffrc des Westens : Küustlerkonzert Henry Schäfer .
» affee Bauer : Elite -Kvn,crt . Uhr .
(Moria - Patnst : Fräulein Else . ^
Atlantik -Vicktipiele : Der Orlow : Der goldene Abgrund .
Paiast -Vichtkviele : Da ? Karussell des Todes : Beivroaramm .

Badischer Kunslverein .
Der Illustrator hat das Wort . Mit Farbe und Stichel produ -

ziert er die wandschmückenden oder mappenfüllenden Werke . Im
ersten Saal heißt er Professor Max Frey und wirkt in Dresden, '
im zweiten Hans Dieter und lebt in Meersburg, - im dritten Otto
Quante in München - und schließlich Hofer -Bach aus Oberndorf . Am
liebsten sind mir die zwei letzten . Sie bleiben für ihre Bildzweck«
bei der Graphik und schaffen ganz reizende Blätter .

Max Frey aber macht Theater . Er holt alle möglichen Stoffe :
Liebe und Leid , Madonnen und Märchen , Putten und Tiere , und
sie sind ihm gerade recht , ein dekorativ poetisierendes Surrogat da¬
mit zu malen . Vielleicht will er ein Volkslied singen , aber es wird
ein Ueberbrettl -Singjang daraus . Die Flucht nach Aegypten voll -
zieht sich zwischen zwei Vorhängen ; die Madonna thront in Wolken
unter einem gotischen Baldachin . Das Paradies ist geschwellt von
üppigen Pflanzen -Dekorationen . Ein barockes Element haust im
Urwald , wo eine gelbe Prinzessin revuehaft neben einem Riesen -
Elefanten mit einem Vogelkäfig lauert usw . Hübsche Kabarett -

Einsolle , passende Wandfüllungen sür ein Casö oder für Vorhalle
und Vestibül einer Tanzdiele , aber keine Malerei an sich .

Weniger mondän und exzentrisch , aber doch nicht viel reicher
an Substanz , ist

' unser Hans Dieter . Man muß unterscheiden : in
den Bildern vom Bodensee lebt ein schlichtes Naiurgefühl , das sich
nur manchmal in den Mitteln vergreift . Dagegen wo er biedere
Menschenbrüder heranholt , genügt ihm die anekdotische Figur ohne
Vertiefung ins Menschliche und ins Malerische . So ein lebensgro¬
ßer Ziehharmonika -Spieler mit Zahnlücke und Warzen , oder bar -
Mßige Handwerksburschen , oder ein paar spinnige Angler : wenn 's
nicht mehr ist und nicht ernster angepackt wird , bleibt 's bei der
großformiigen , farbigen Illustration für die „ Meggendorfer lustigen
Blätter ". — Aber der Mond im nächtigen Himmel über dem win -
terlichen Se « , oder die beschneiten Dächer von Meersburg , vom
Schloß her gesehen : das hat Form und Gestaltung .

Die kleine Landschaft von H . A . Bühler , mit wenig Mitteln
gemacht , in braun , blau und weiß , gibt fr« ilich einen andern , tie -
f« ren Begriff von Erde , Luft und Wasser .

Fridl Edelmann bleibt diesmal etwas nüchtern und befan -
gen , ja , in dem Bergbach wird sie sogar kleinlich . Der Masken -
Mode muß sie auch ihren Tribut entrichten . Schöner sind ihre
Astern , die sie mit Gläsern , Aepsel und etlichen „sachlichen " Zutaten
garniert .

Eine Anzahl Entwürse sür religiöse Bilder bringt Hugo
Bickel : eine Sintflut mit vielen Figuren in allen möglichen Ber -
kürzungen im Wogenschwall, ' eine Auferstehung . Vertreibung aus
dem Paradies , Golgatha ußw., alles von dem Versuch getragen , den
transzendenten Sinn des Vorganges auch farbig auszudrücken . Aber
man spürt nirgends die Kraft , von der man glaubt , daß sie die
Entwürfe bis »zum Ende , ihrer Konzeption gemäß , durchführen
könnte .

Mit starkem Farbenaufwand malt Iosesin « S ch a l l e r eine
Reihe von Landschaften , zum Teil aus Lugano , die auf Fernwirkung
angelegt sind , sich aber gut zusammenschließen .

Von den Radierungen Otto Quant 's wurde kurk Andeutung
gemacht . Sie sind liebenswürdig und in den Blättern aus dem
Kleinleben von einem behaglichen Humor erfüllt . In den Benen -

nungen offenbart sich Freude am Witz : der brave Spießer , der sei-
nem Hundle ruft , welches aber darauf pfeift , wird „Diktator " be-

namst . „Das Gespräch zu Dreien " wickelt sich zwischen Bäuerin ,
Mann und Schwein ab . Sehr liebt der Landstreicher , der einer
Lerche zuhorcht . Und Quante begnügt sich nicht mit dem Einfall ,
er arbeitet ihn auch durch und gibt ihm eine definitive Gestalt .
Daß er überdies mehr kann , zeigt er in den größeren Radierungen
( Bettler , Indianer , alte Frau ) , in den Bildern aus dem Englischen
Garten in München oder den subtilen , ostasiatischen Reise -Erinnerun -

gen . — Hofer -Bach bringt Landschaftliches , sehr fein und genau
durchgeführt : wir von einem neuen Merian , wirken diese Blicke
auf Venedig , Neapel , den Arno usw . — Etwas derb sind die Holz -
schnitte aus dem Hochgebirge und Alpleben von Phil . Bau -
knecht , Davos . — Im letzten Saal hängt ein großes Feldberg -
Gemälde von Hermann Dischler mit den bekannten Qualitäten
dieses Schwarzwaldmalers .

Ein buntes Bilderbuch die diesmalige Ausstellung , mit unter -
schiedlichem Inhalt . W . E . 0 .

Plattdeutsch in Schweden . Aus Stockholm schreibt man
uns : Die schwedische Sprache weist eine große Anzahl von deutschen
Worten und Wendungen auf . Dem Stockholmer Professor Wessen
zufolge reicht die Beeinflussung des Schwedischen durch das Deutsche
bis ins Mittelalter zurück. Es war Plattdeutsch , das damals Ein -

gang nach Schweden sand , und zwar besonders während der 28 jähri¬
gen Regierungszeit des Herzogs Albrecht von Mecklenburg . Es
wurde damals '

zwischen Schweden und den norddeutschen Ländern
ein lebhafter Handel getrieben . Viele deutsche Kaufleute kamen
nach Stockholm . Sie verständigten sich mit ihren schwedischen Ge-
schäftsfreunden in einer eigenartigen Mischsprache . Das Eindringen
der deutschen Sprache wurde dadurch begünstigt , daß sie Bezeichnun -
gen für neue Begriffe besaß , die dem alten nordischen Sprachschatz
fehlten . Nach älteren schwedischen Theorien wurde das Plattdeutsche
hauptsächlich durch Vermittlung der Dänen nach Schweden gebracht .
Diese Annahme wird von Prof . Wessen durch den Hinweis darauf
widerlegt , daß bei der großen Zahl deutscher Kausleute , die nach
Schweden kamen , die Vermittlung der Dänen überflüssig war .

Dr . Scb .
12 000 Mark sür ein Blatt von Dickens. Während di« Berste !-

geruug verschiedener Dickens - Reliquien in London kürzlich nur sehr
geringe Preise erzielte , schätz : man in Amerika die Andenken an
den berühmten Dichter sehr viel höher ein . Das bewies die Auk -
tion in Newyork , auf der die Dickens -Sammlung von Edward E .
Daoust aus Cleoel ^ nd unter den Hammer kam . Ein Maufkript -
blatt , das ein SÄck der Burleske „Othello " enthielt und als das
frühste bekannte Manuskript von Dickens gilt , brachte es luf 12 000
Mark . Der höchste Preis von 13 (500 Mark wurde für die Nieder -
schrift des Gedichtes „Der Gesang der Wracks " gezahlt . Ein Stück
der ersten Ausgabe von „David Copperfield " mit eigenhändiger
Widmung brachte 10 400 Mark . 8000 Mark wurden für einen
Nähkasten aus Elsenbein angelegt , den Dickens seiner Frau Cathe »
rine Hoaarth als Hochzeitsgefchenk überreichte . Im ganzen wurden
120 000 Mark erzielt .

Die badische Philosophenfchule.
Bortrag von Dr . Karl Hessemer im Landesverein Badische Heimat

(Karlsruher Eichichts - und Altertumsvewin ) .

Es handelt sich bei Durchführung des Themas natürlich nicht
um gebürtige Badener als Philosophen , sondern um jene Richtung
im deutschen Geistesleben der letzten vierzig Jahre , die von den
badischen Hochschulen H«idelberg und FreiSurg ausgehend im
weiteren Sinne die ganze fü hmestdeutsche Ecke , und damit auch die
Universitäten Strasburg und Zürich berührt hat . Dr . Hesse me ?
suchte dabei diese philosophische Richtung geistesgeschichllich zu er»
fassen , indem er von Hegel , der übrigens auch kurz in Heidelberg
lehrte , ausging . Nach dem Niedergang des Hegelianismus ent «
stand die Mavburger Schule (F . A . Lange, ' H . Cohen ) , die int
Kamps g«gen die philosophische Verödung der 70er und 80er Jahr «
auf Kants Kritik der reinen Vernunft zuvickgriff : dieser Neukam
tian -ismus geriet durch die einseitige Betonung der Erkenntnis «
thoorie in eine unfruchtbare antimetaphysiiche Doktrin . Da setzt «
die badische Philosophenschule ein : Windelband , durch seinen
Lehrer , den Hegelianer Kuno Fischer vorbereitet , erkannte wie -
der den Wert der geschichtlichen Betrachtung der Philosophie , in
deren Entwicklung sich dialektisch der absolute Geist ossenbart , aber
zugleich entdeckt er im menschlichen Denken allgemein gültige ,
ewige Forderungen und baut darauf eine Kulturphilosophie de»
Werte aus , die sich über die Betrachtung des notwendigen Natur «

geschehens erhebt , vereint also den uralten Gegensatz der herakli -
tischen Schau des Werdens und der parmenidischen Erfassung des
Seins oder auch des Kaatschen und Hegelschon Demkens . Seine
Schüler E . L a s k und H . G l o ck n e r führen noch deutlicher zu
Hegel . Ebenso Jonas Cohn mit seiner Herausarbeitung der
Theorie der Dialektik . Der bedeutendste unter ihnen . H . R i ck e r t ,
arbeitet sich in derselben Richtung weiter und gelangt zu einem
.. Srifftem der Philosophie "

, das , indem er sich Hegels Lehre von der
Dialektik des Denkprozesses zu eigen macht , insofern offen bleibt ,
als es nie in seiner Entwicklung begrenzt sein soll. —

Diese Hauptrichtung der badischen Philoioohe, «schule zeitigte
als Nebenzweig : E Husserl , der in seiner Phänomenologie des
Geistes die Philosophie von psychologischen Elementen zu reinigen
sucht und einen ausgesprochenen „Logismus " schafft . Sein größter
Schüler ist der kürzlich verstorbenen Max Sch « lcr . der den
Logismus aus Etbik und Soziologie überträgt , aber in der Er «
kenntnis der Ohnmacht des Geistes dem Irrationalismus zusteuert .
— Damit fand Hessemer Gelegenheit , auf Ed . v . Hartmann hinzu «
weisen , der den Rationalismus Hegels und den Irrationalismus
Schopenhauers zu verbinden sucht und in dem Karlsruher Philo «
sophen Arthur Drews seinen besten Kenner und Bekenner ge-
funden hat , und weiterhin auf den Züricher Ludwig KlageS ,
der vom Gefühl der Ohnmacht des Geistes durchdrungen einen
Blick in ungeabntes Neuland der Erkenntnis zu tun meint . S »
verstand es tatächlirb Dr . Hessemer in kurzer , tiefgreifender Dar »

stellung dos bochoeistige , allwgsferne pbilo ' ophiiche Denken Süd «
Westdeutschlands zu umreißen , wobei er sich allerdings um das Be «
oriffsvermcgen seiner Zuhörer wenig kümmerte und durch dnen .
übertrieben qep

'
legten philo -sophüchen Spezialjargon für viele un*

verständlich blieb . Dr . R .



Frektag , bot 3. Mal 1928. „Badische Presse - sMorgen -AnsaaSe .1 9tt . WS. Seit « 8.

Ein neuer Landgerichtspräfidenl j
Wechsel im Präsidium des Landgerichts Osfenburg
. . Ussenburg , 2 . 3Jtai . Am gestrigen Abend fand im schwur -
$» r J\Ü° a

<£e bes ^ cPß en Landgerichts in Beisein des Justizmini -
Li tu un^ des Ministerialdirektors Dr . Schmidt die
Gerüche Verabschiedung des nun in den Ruhestand tretenden , lang -
Mrtgen Landgerichtspräsidenten Dr . Gross elfinger statt . Bei
gr r

®eIe0 en5« ' t hielt Just ig min ister Dr . Trunk eine einstündige
Aniprache an die Versammelten , in der er sich über fragen der

nn Innern und nach Außen hin verbreitete . Dr . Trunk
7^ ^ dem scheidenden Präsidenten für seine im Dienste der Justiz
2jl ~f s Staates geleistete Arbeit und wünschte ihm alles Gute im
« Jilivi . ®CI Stiche Wunsch wurde auch seitens des Lar .d -
f ' 1 ' " trie&ors Eggle r , namens der Richterschafi und von Rechts -

König im Namen der Anwaltschaft des Landgerichts -
i J k , L a'usöesprochen . Nachdem sich Präsident Dr . Grosselfinger

mr , die Ehrungen und einen kurzen Rückblick auf>° >n« richterlichen Arbeiten geworfen , wurde der neuernannte Pro -
Meiy des Landgerichts Offenburg , Dr . Kurzmann . von Justiz -
v J" ' ' ®' Dr . Trunk in sein Amt eingeführt . Dr . Trunk betonte ,eit ? der Justizbehörden dem neuen Präsidenten volles Ver -
^ auen entgegengebracht werde , das zu rechtfertigen , Dr . Kurz -

einer kurzen EinfAhvun ^ srede versprach .

Die Tagnna der landwirtschaftliche ».
Genossenschaften .

Reichsernährungsminister Dietrich wird sprechen .
Die diesjährigen Tagungen des V e r b a n d s b a d . E e n o s s e n-

>.
£ nc ? . ^er

."" t diesen verbundenen Bad . Landwirtschafts -
f* -» ' m r . landwirtschaftlichen Hauptgenossenschaft und des badi -
M Molkereiverbandes finden am IS . und 10 . Mai in Karlsruhe
« r« a? -J e ' e Tagungen erhalten dadurch eine besondere Bedeutung
^ «*.7

'^ efnähiungsminfster Hermann Dietrich , der schon seit
äJf 1en

. Mitglied der bad . landw . Genossenschaften und der Bad
Referat halten wird

öaä" er ^ eincn unb dazu ein zeitgemäßes

Die Feriensonderzngskonferenz
in Baden -Baden.

»>! . Q Baden -Baden , 2. Mai . Am 1. Mai begann in Baden -BGden
, !z

e r ie n ( o nb e rg u g s « Ä o n fei e ng für die Feriensonder -
i Tonimerferienverkehrs unter Beteiligung der Vertreter der

Hauptverwaltung der Deutschen Reichs 'bahngeisellschast , der Grup -
penvevwaltung Bayern , der Reichsdahndirektionen , verschiedener
^ cylsfahrtsgesellschoften , Privat - und Kleinbahnen und des Mittel -
europäischen Reisebüros . Der Präsident der geschäftssührenden
^ eichsbahndiroktlon Frankfurt a . M .. Dr . Roser . eröffnete die
Honferertß und dankte Stadt - und Kurverwaltung für ihre Sorge

Konferenzteilnehmer , umriß die Ausgaben der Konferenz
^ . « grüßte die Teilnehmer . Kurdirektor von Schämen be-
« 1̂ .

namens der Stadt und der Kurverwaltung die Teilnehmerum > wünschte der Konferenz den besten Erfolge Die Konferenz wirdeine Woche in Baden - Baden tagen .

Durlach , 2 . Mai . (Versetzung.) Die katholische Gemeinde» « rlach wird einen schweren Verlust erleiden : Kaplan Hebbel .
« 5 ' . . ? af)ten hier die Seelsorge ausübt und sich in der ganzenwemeinde . auch bei Andersgläubigen , des besten Ansehens erfreut .
verW J 5 ' Bernharduskirche Karlsruhe (Oststadt )
2

: Nicht nur , n der Pastora tin hat sich die Scheidende
W . / ^ . erworben , auch im öffentlichen Leben war er stetswenn es galt , der Allgemeinheit und

ö" d>«nen . Gestern abend nach d ?r Mai -Andacht
AMiedsscier

katholische Gemeinde im St . Josephshaus eine

„>n ^ urlach. 2. Mai . (Zubiläum .) Nachdem in den letzten Ta .gen drei Mitarbeiter der Maschinenfabrik Gritzner A . -G . die Meister
%nhrJJ nt k Meister Schroth und Dreher Zechiel den S0 .âhrevtag ihrer . Zugehörigkeit zum Werk feiern konnten . - könnenheute drei kaufmännische Angestellte der Firma . Albrecht Qu enzer .Konstantin S raub und Fräulein Olga Fromme auf eine
^djahrl -ge Dlenstzelt zurückblicken . Den Iubilaren wurde von der
^ reitton unter Ueberreichung von Geschenken Dank und Anerken -
™,rL a £S8e£pr ? ?f en treugeleistete Dienste . Auch von den Kollegenwurde der Jubtlare in angemessener Weise gedacht .

Mannheim , 1. Mai . ( Entsendung von Schulkindern auf den
Heuberg . ) Heute vormittag haben 24 » Kinder hiesiger Volksschulenmit einem Sonderzug verlassen , um sich zu einem vier -
wöchigen Aufenthalt nach dem Landerholungsheim Heuberg zu be-
^ den . Es handelt sich um acht Klassen des 7. Schuljahres , oie in

Lehrer btife Reise machen . Die Kinder werden
Unte^ icht erhalte

**em Heuberg ihren regelmäßigen

m - !^ ! ^ ° ^ ^ bischossheim . 30. April . (Firmung im Frankenland . )Weihbischof Dr . Wilhelm Bürger von Freiburg spendet die Fir -muna am Samstag , den 1. Juni , in Tauberbischofsheim , am Sonn -
l %. 1 - • -̂ uni . in Wertheim , am Montag , den Juni , in Bronn -

? ien ! ta£ - 6: 2um . in Erünsfeld . Freitag . 7 . ^suni in Lauda .? T 8t " 0 . 8 . Jum tn Königshofen , Sonntag , !>. Juni , in Eommers -
w ® • 'n, 15 - Juni ab wird der Wihbi chof in ver chiedenen Ortendes Kapitels Buchen die Firmung spenden .

Slädle und Beamtenfürsorgekasse .
Gegen die Steigerung der Fürsorgebeträge der Gemeinde und Körperschaflsbeamlen .

— Villingen , 2. Mai . Eine interessante Entschließung hat der
Villinger Bürgerausschuß in seiner letzten Sitzung gefaßt . Diese hat
folgenden Wortlaut : „Der Bürgerausschuß hat mit großem Be -
fremden davon Kenntnis genommen , daß von der Fürsorgekasse
für Gemeinde - und K ö r p e r s ch a f t sb e a in t e ein außer -
ordentlich hoher Reservefond angesammelt werden soll und
daß aus diesem Grunde die Beiträge eine außerordent -
l i ch e Stengerung erfahren sollen . Dieses Befremden ist um so
berechtigter bei denjenigen Städten , die seinerzeit , durch die da -
maligen angemessenen Sätze dazu bewogen , ihre Beamten bei der
Fürsorgekasse versicherten unter gleichzeitiger Aushebung der eigenen
Pensionskasse und die nunmehr eine starke Enttäuschung erleben
müssen . Der Bürgerausschuß bekundet deshalb seine schwersten Be -
denken gegen diese außerordentliche , unerwartete Mehrbelastung der
Städte , weil er der Auffassung ist , daß auch mit einem geringeren
Aufwand auszukommen sei , und insbesondere , weil die Frage die
Selbstverwaltung der Gemeinden berührt , die in der beabsichtigten
Regelung nicht gebührend berücksichtigt wird " .

Die Entschließung wurde dem Rechtspflegeausschuß des Bad .
Landtags und dem bad . Minister des Innern zur Kenntnis gebracht .

Der Ausschuß für Rechtspflege und Verwaltung
ist am Donnerstag in die zweite Beratung des Gesetzent -
wurfes zur Abänderung des Fürsorgegesetzes für Ge -
meinde - und Körperschaftsbeamte eingetreten .

Die nächste Plenarsitzung des Landtages ist endgültig auf
Dienstag , den 7 . Mai , vorm . 10 Uhr , festgesetzt. Auf der Tages -
ordnung stehen u . a . folgende Punkte : Novelle zum Fürsorge -
gesetz für Gemeinde - und Körperschaftsbeamte ,
Antrag Gündert und Gen . ( $ . Vpt . ) auf Aenderung der badi -
schen Gemeindeordnung , ferner Antrag Dr . Glöckner und
Gen . ( Dem .) betr . zusätzliche Alters - und Hinterbliebencnversorgung
der Angestellten in der badischen Staatsverwaltung , von Au u . Gen .
( Wirtsch . Vgg . ) betr . Maßnahmen zur Linderung der Not der durch
Frostschäden betroffenen Hauseigentümer , schließlich einige Gesuche
und die kommunistische Interpellation betr . Vorkommnisse bei der
Schutzpolizei .

Der Kampf um die Eyach .
Landtagsanfrage wegen der Stuttgarter Wasserversorgung .
ep . Pforzheim , 2 . Mai . Sämtliche hier wohnhafte Land «

tagsabgeordnete (Gündert . Graf , Habermehl , Hermann .
Trautwein ) werden stch an den badischen Landtag wenden mit
einer Förmlichen Anfrage , wie sich die badische Regierung
zur Trinkwasserentnahme aus der Eyach durch die Stadt Stuttgart
zu stellen gedenkt . Es wird in dieser Eingabe darauf hingewiesen ,
daß für die Stadt Stuttgart noch andere , nicht kostspieligere und
ebenso ausreichende Möglichkeiten der Wasserbeschaffung bestehen
(Rheinebene . Donau - oder Bodenseegebiet ) . Besonders wird betont ,
daß die geplante Wasserentnahme aus der Eyach die wirtschaftlichen

anteressen
aller Gemeinden des Enztales mit zusammen etwa ISO 000

inwohnern schwer schädigen würde . Am meisten beklagenswert ist
es , wenn der Wasserzufluß aus der Eyach in die Enz verloren ginge ,
weil dadurch die öffentliche Gesundheit der an der Enz liegenden
Gemeinden , darunter Pforzheim , große Not leiden müßte .

Das Beileid des Badifchen Landtages
zum Tode Bodmans.

An Stelle des erlrankten Präsidenten Dr . Baumgartner
hatte Vizepresident Mai er zum Tode des Freiherrn v . Bod «
man folgende BeleidsbezeuMng übermittelt :

„Für das Präsidium des Badischen Landtags spreche ich zu dem
Hinscheiden des Herrn Staatsministers a . D . , Exz. Frhr . Dr . von
und zu Bodman herzlichstes Beileid aus . Seine großen politischen
Fähigkeiten , sein gerader und lauterer Charakter , sein strenger Ge»
rechtigkeitssinn und sein liebenswürdiges Wesen gegen Jedermann ,
ohne Untevchied von Person und Rang , sichern dem Verstorbenen
für immer ein ehrendes Andenken . Als Minister des Innern , wie
auch als Staatsminister , hat der Verstorbene dem Lande Baden
wertooMe Dienste geleistet . Sein oberster Grundsatz war stets ;
Achtung der Verfassung und gerechte Durchführung der Gesetze. Die
Geschichte des badischen Landtages wird Exiz. von Bodman als einem !
der Besten ein ehrendes Denkmal setzen.

"
Bei der Beerdigung in Freiburg legte Vizepräsident Maie «

im Auftrage des Landtages einen Kranz mit folgenden Worten
nieder : „Dem klugen Staatsmann , dem langiährigen Minister
und Ministerpräsidenten , dem vortrefflichen Menschen , entbietet de«
Landtag diesen letzten Gruß ."

Alis der falschen Seile der Slrchenbahn. > Tödlicher Schlag gegen den belrunkenenDaler
Tödlich verunglückt.

— Mannheim , 2 . Mai . Am Mittwoch nachmittag ereignete sichbei dem Flugplatz N e u o st h e i m ein tödlicher Unglücksfall . Der
28 Jahre alte aus Westerstetten (Württemberg ) gebürtige Aus -
Hilfsweichenwärter Nikolaus Geis wollte auf eine fahrende Elek -
irische aufspringen . Er befand stch dabei auf der linken Seite
des Triebwagens . Da auf dieser Seite die Eingänge geschlossen
sind , mußte er auf dem Trittbrett stehen bleiben . Als die Straßen -
bahn kurz darauf ein zwischen den Schienen stehendes A u t o w a r -
nungszeichen passierte , wurde der Mann von diesem her -
untergerissen , er geriet unter den Anhängewagen , so daß ihmder Kopf zerdrückt wurde . Der Tod trat auf der Stelle em .Der auf so entsetzliche Weise durch eigene Schuld ums Leben ge-
kommene junge Mann war arbeitslos und wollte in Mannheim
Arbeit suchen.

*
r. Waibftadt . 2. Mai . ( An der Sägemaschine verunglückt. ) Der

Dreschmaschinenbesitzer Josef . Metzler von Neidenstein brachtebeim Holzsägen seinen Arm in die Sagemaschine , sodaß er schwere
Verletzungen davontrug . Metzler wurde in das Krankenhaus nach
Heidelberg gebracht . Es besteht Gefahr , daß der rechte Unterarm
abgenommen werden muß .

dl Bad Peterstal , 2 . Mai . (Unfall beim Bahnbau .) Der am
Bahnbau beschäftigte Franz Walter aus Hesselhurst zog sich durcheinen Erdrutsch bei Grabavbeiten eine Fuß - u . Beckenquetschung zu.Er fand im Spital in Oppenau Ausnahme .

d = Freiburg , 27. April . ( Beerdigung von Oberlehrer Auch.)Die Klänge der erhebenden Grabgesänge des Männergejangverelns
„Zährmgia " waren in der Kuppel der Friedhofkapelle verklungen ,der Geistliche Nat hatte das arbeitsreiche Leben des an einer
schweren Operation Verstorbenen in seiner Trauerrede hervorge -
hoben . Und dann trug man den fast 70jährigen Oberlehrer Auch
zur letzten Ruhestätte . Ansang der neunziger Jahre war er in
Brettental ( Freiamt ) als Hauptlehrer tätig . Dem Hünersedelberg
erschasfte er damals mit Hilfe anderer , ebenso großer Naturfreunvedie erste Rasthütte , und wenn sein Name bei der Einweihung der
zweiten Hütte , der „Aukelehütte "

, auf dem Hünersedel zu erwähnen
vergessen wurde , so soll das heute dankbar nachgeholt sein . Der
Verstorbene war ferner 4 Jahrzehnte lang ein überaus verdien -
ter Forderer der Bienenzucht und daher auch ein treues Mitglievdes Badischcn Bienenzuchtvereins . Als begabter Musikfreund truger da und dort zur wesentlichen Hebung des Männergesangs bei . Sn
den Orten Reichartshausen , Amt Sinsheim , Hockenheim und Rellin -
gen erwähnt man heute noch lobend seinen Namen . Seine Gerech-
tigkeitsliebe , die weder Stand , noch reich weder arm unterschied ,darf als Beispiel gelten .

Gh Bruchsal , 2. Mai . T o t im Be >tt aufgefunden wurd «
ein hiesiger Arbeitsloser , der sich schon längere Zeit dem Trunk er»
geben hat . Er kam Freitag nachts sinnlos betrunken nach Hause ^
Sein l7 - jähriger Sohn brachte ihn zu Bett und versetzte ihm an -
scheinend einen Schlag auf den Kopf . Die Sektion der Leichg
erMb , daß ein Schädelbruch als Folige dieses Schlags die Todes «
Ursache ist . Der Täter ist sonst als sehr ordentlicher Bursche be-,
kannt .

* \
A Mörsch (bei Ettlingen ) , 2. Mai . (Raubüberfall .j Anfangs

dieser Woche wurde in den frühen Vormittagsstunden der hier wohn -
hafte Hermann Müller von einem gleichfalls in Mörsch wohnhaften
Mann überfallen und ihm der Geldbeutel mit 30 Mk . Inhalt gewalt «
sam entrissen . Als der Räuber auf Müller losging , war er bewaffnet
und hatte sich durch Verbinden des Gesichts unkenntlich gemacht . Der
Täter konnte durch die Gendarmerie ermittelt und in Haft genom «
men werden .

^ Rheinweiler (bei Jstein ) , 2 . Mai , (Die Leiche eines Bank »
birektors gelandet .) Hier wurde am Mittwoch vormittag aus dem
Rhein eine männliche Leiche gelandet . Soweit bis jetzt festgestellt
werden konnte , handelt es sich um den Bankdirektor Richard Birke -
Jochner von B i n n i n g e n ( bei Basel ) . Ob es sich um ein Unglück
oder ein Verbrechen handelt , muß die Untersuchung ergeben .

Keiratsschmindler.
— Freiburg . l . Mai . Das Schöffengericht verurteilte den

wegen Heiratsschwindels fünfmal vorbestraften 26 Jahr »
alten Dentisten Hugo M a i aus Appenweier zu einer Gefängnis -
strafe von einem Jahr und drei Monaten wegen mehrfacben Be -
trugs und Urkundenfälschung . Mai hatte einer Damensclsiieiderin
vorgeschwindelt , er habe in Zell i . W . eine Praxis gekauft , ihm fehl -
ten noch 350 RM . an der Einrichtung . Die Heiratslustige gab ihm
das Geld . Weiter hatte er als Provisionsreisender einer Staub -
saugerfirma Bestellscheine gefälscht und die bei den betreffenden
„Kunden " eingelaufenen Staubsauger wieder abgeholt und auf
eigene Rechnung verkauft . Seine Frau erhielt wegen Beihilfe zur
Urkundenfälschung drei Tage Gesängnis .

— Walbshii » , 1 . Mai . Der Kunstmaler Fritz Pfänder wurde
vom Schöffengericht wegen Betrugs in sechs Fällen , wegen Betrugs -
Versuchs und wegen Diebstahls zu ein -' r Gesamtgefängnisstrafe von
einem Jahr und drei Monaten verurteilt . Er hatte u . a . ein Servier -
fräulein durch Heiratsversprechen zur Herausgabe ihrer Ersparnisse
veranlaßt und damit >eine Schulden bezahlt . In einem anderen Falle
hatte Pfänder einer Familie zur Hochzeit ein von ihm gemaltes Bild
geschenkt. Ziach einigen Tagen hat er dieses Bild wieder ge -
stöhlen und verkauft . Der Angeklagte ist schon erheblich vor -
bestraft .

unbedingt
zuvevläffigl
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den S . Mai 1929.

Probealarm der Sanitätskolonne
vom Roten Kreuz.

Um die Schla -gfertigkeit der Sanitätskolonnen , welche bekannt -

lich mit der Reichsbahn ein vertragliches Abkommen hui jedeqer

>h . , „ . . . . ..
ruheMcstbcchnhof zu einer Alarmübung telephonisch gerufen . Beide
Kolonnen , tienen der Alarm gänzlich unbekannt war . trafen mit¬
telst Auto und Fahrräder in kürzester Zeit an der Ue-bung - stelle ein .
Der Hebung lag die Annahme zu Grunde , das; sich dort ein Zugs -
Unfall ereignet habe , bei welchem mehrere Reisende schwere und
leichtere Verletzungen davontrugen . Die ankommenden Rettung ?-
Mannschaften muhten sich erst in die gegebene Situation einfinden ,
da auf dem Bahnhof völlige Dunkelheit herrschte . Von dem techni -
sehen Leiter der Hebung , dem Krcisvertreter der Sanitätskolonncn ,
Herrn L. D a h l i n g e r-Müihlburg , wurden entsprechende kurze
Weisungen erteilt uiü > bald waren die Verletiten mit einem Not -
verband verlsehen , nach dem von der Bahn zur Verfügung gestellten
Hilfszug bezw . auf Autos zum Abtransport verbracht . Erschwerend
für die Rettungsmannschaften war , das? zwischen dem Unglücks -
im*> Hilfszug ein langer Güterzug stand , der umgangen bezw . eiber -
klettert werden muhte . Die von der Kolonne Mühtbuvg gezeigten
Veleuchtungsgerüte haben sich hierbei trefflich bewährt .

Der von der Bahn gestellte Hilfszug mit Aerzte - und Geräte -
rvagen fährt im Ernstfall spätestens 20 Minuten nach Eintreffen
der Nachricht von dem Unfall vom Hauptbahnhof mit den jederzeit
greifbaren Hilfs « und Begleitmannschaften ab . Bei Ankunft aus
der Unfallstelle werben zur Nachtzeit sofort die Beleuchtungsgeräte
(Scheinwerfer usw .) in Tätigkeit gesetzt und mit RM - und Hebe -
zeugen , Schweiß - und Schneidbrennern (neuerdings Druckluftoer -
fahren ) gehts an die Freilegung der zertrümmerten Wa « en.

Herr Dr . Ribstein -Durlach (ältlicher Leiter der Uebung )
sprach bei der Nachschau der angelegten Verbände seine volle Be -
friedigung Wer die ruhige und doch eifrige Arbeit aus . Herr
Reichsbahnrat Benz , vom Vetriebsamt Karlsruhe -Hauptbahnhof .
dankte am Schluß der Uebung den beiden Kolonncnärzten . wie auch
den etwa 59 Sanitätern für die Mitwirkung bei der Uebung , die
wirklich sehr interessant und lehrreich war . Die Whaltung einer
ähnlichen Uebung unter Bereitstellung sämtlicher Rettungs - und
Hilfseinrichtungen der Bahn , wurde hierbei für eine spätere Zeit
in Aussicht gestellt .

Das reisende Publikum kann hieraus ersehen , dah die Sani -
tätskolonnen vom Roten Kreuz ernstlich bemüht und bestrebt stirb,
mit der Reichsbahn Hand in Hand zu arbeiten , um für alle Ernst -
fälle , von denen wir hoffentlich verschont bleiben mögen , gerüstet
zu sein . M-

Eine wettere Solz-Anfrage.
Eine von der Fraktion der Deutschen Volkspartei im

Badischen Landtag eingebrachte förmliche Anfrage anläßlich
der H ö l z-V e r s a m m l u n g in Karlsruhe vorgekommenen Zwi¬
schenfälle lautet :

Zu der Versammln ^ der Kommunisten am 23. v . Mts . in
Karlsruhe hat der Herr Minister des Innern unter der Ueberschrift
„Der Schuldige und die Polizei " im Badischen Staatsanzeiger vom
29. April u . a . ausgeführt :

„Wann ein Rede - oder Versaminlungsverbot zu erfolgen hat ,
das richtet sich nach den Gesetzen und nach der jeweiligen Zachlage ".

Aus den Ausführungen des Herrn Ministers des Innern im
Badischen Staatsanzciger geht hervor , daß schon vor der Versamm -
lung mit einem Zusammenstoß in der Versammlung zu rechnen war .

Wir fragen an , warum bei dieser Sachlage ein Ver -
sammlungsverbot nicht erfolgt ist bezw . warum nicht
in Anwendung des § 30 des Polizeistrafgesetzbuches d» Entstehung
ordnungswidriger Zustände verhindert wurde ?

SleuerKalender für Mai 1929.
1. Mai : Land - und forstwirtschaftliche Unfall -

Versicherung ( 1 . Rate ) .
fi. Mai : 1 . Eebäudesondersteuer für April 1929.
2 . Erund - und Gewerbe st euer der Gemeinden und

Kreise , soweit die Erhebung monatlich erfolgt . \
3 . Lohnsteuer für die Zeit vom 16. bis 30. April 1929.
1V . Mai : Börsenumsatzsteuer für April 1929.
IS . Mai : 1 . Einkom .nensteuervorauszahlung

der Landwirte nebst 10 v . H. Zuschlag zur Landeskirchen -
st e u e t *

2 . Vermögenssteuervorauszahlung ( Yt des im
letzten Sieuerbescheid angegebenen Betrags ) .

21 . Mai : L o h n st e u e r für die Zeit vom 1 . bis 15 . Mai 1929.
31 . Mai : Versicherung ? st euer .

#

Oberregisseur Kraust vom Badischen Landestheater wurde ab
1 . Juli an die Städtische Oper nach Berlin verpflichtet .

4l>jähriges Dienstjubiläum . Am 3 . Mai d . I . vollendet das Mir -,
lied des Verwaltungsgerichtshofes Geh . Oberregierungsrat Dr .

aul Arnsperger sein 19 . Dienstjahr . Er kann an diesem
Tag auf eine erfolgreiche und verdienstvolle Tätigkeit im Tienstc
der badischen inneren Staatsverwaltung zurückblicken . In Heidelberg
geboren , wurde er 1889 Rechtsprattikant , 1892 Referendär , 1894
Ämtmann zunächst in Rastatt , dann in Heidelberg - 1899 erfolgte
feine Ernennung zum Iiegierungsrat und Kollegialmitglied der
Domänendirektion . Im Jahre 1906 wurde er als Ministerialrar
und Vortragender Rat in das Ministerium des Innern berufen ,
hier hat er 13 Jahre lang , vornehmlich als Referent für das Me >
dizinalwcjen , an verantwortungsreicher Stelle dem badischen Staat
wertvolle Dienste geleistet ; seit Juli 1919 war ihm auch das Amt
des Territorialdelegierten der freiwilligen Krankenpflege für Baden
übertragen . 1912 erhielt er den Titel Geh . Oberregierungsrat . Seil
1919 find feine reichen Kenntnisse und Erfahrungen der Verwaltung ?-
rechtspflege gewidmet ; während seiner Zugehörigkeit zum Verwaltung ?
gerichtshof wurde er im Jahre 1926 zum „Oberverwaltungsgerichts -
rat als Stellvertreter des Präsidenten ernannt ; daneben bekleide :
er seit 1921 das Amt eines stellvertretenden Mitglieds des Rech-
nungshofs .

Verhaftet wurde , wie der Polizeibericht meldet , wegen Be -
trugs auf Ersuchen eines auswärtigen Gerichts ein Filmregisseur
aus Magdeburg , welcher beabsichtigte , hier einen „Filmwettbewerb
für Damen " zu veranstalten .

Dachstuhldrand . Am Donnerstag nachmittag gegen 4 Uhr entstand
im Anwesen Schützenstraße Nr . 9 hier , ein D a ch st u h l b r a n d ,dessen Entstehungsursache bis jetzt noch nicht aufgeklärt ist. Es ent -
stand ein Gebäudeschaden von etwa 2000 Mark und ein Fahrnis -
schaden von etwa 100 Mark . Die Städt . Feuerwache , die von den Be -
wohnern des Hauses herbeigerufen wurde , konnte nach 30 Minuten
Tätigkeit wieder abrücken .

Auszug aus den Standesbüchcru Karlsruhe .
. ... Todevsällc . 28. April : Wilhelm Webe r . 64 Jahre alt . Witwer ,
Schneider . — 29. Avril : Jakob « a u k n e ch t . »4 Jahre alt . Ehemann ,Melker : Wilhelm W n x ft I c, 7t Jahre alt , Ehemann . Missionsv ^ diger :Maria Elnabetha D i e h r . 84 Jahre alt . ledig . Prlvatiere : Margarethe
on e twm 9r11 I? öl ött , Witwe von Karl Reitnann . Zurichtmeister . —w . April : John V e st n e t . 80 Jahre alt . ledia . Bankbeamter : Kranz
Kr u b er . iß Jahre alt , Ehemann , Maurer : Karoline Pongran , 85
JaAe alt . Witwe von Josef Pongray . Mal,er . — 1 Mai : stran , JosesBoll . 71 ^ ahre alt . Ehemann . Veuerschinied a . D . : Helga Maria Roth .1 Jahre alt , Bater Wilhelm Noll, . Friseur : Elisabeth W i r t h . 78 Jahrealt . lebig . Privat ! Dr . Ado « » ellmrth . 73 Jahre alt , Ehemann .Nechnungsdirektor a . D . : Friedrich Schemvp . 70 Jahre alt , Ebetn .inn .Landwirt : Hieronymus Reiser . 74 Jahre alt . Ehemann . Schneider -meister : Gottfried Lei s er , «3 Jahre alt . Ehemann . Postalsistent a .Friederike Öidrfrtd ). <9 Jahre nlt , Witwe von Tboin .is , ? chneider -
meister . — 2. Mai ? Karoline Deck . 87 , jabre alt . ledia . ohne Berus :Erna Schneider , 23 Jahre alt , ledig , Schneiderin .

Colosseum .
Musik aus der Luft . — Spitzenleistungen von Akrobaten . —

Denkende Hunde . — Witz und Humor .
Im Mittelpunkt des neuen Programms im Colosseum steht dies -

mal die sensationelle Erfindung des Professor Theremin „D i e
Musik aus der Luft . Wie schon mitgeteilt , besteht das eigen -
tümliche und verblüffende an dem Thereminschen Apparat darin ,
daß Töne ohne Zuhilfenahme von mechanischen Vorrichtungen gleich-
sam aus der Luft erzeugt und durch freie Bewegung der Hand im
Räume in ganze Musikstücke geformt werden . Dabei läßt sich eine
in ihrem Umfang bei anderen Instrumenten kaum erreichbare Ton -
skala erzielen , beginnend von den Hörsten an der Grenze des Hör -
baren liegenden Tönen bis zu den tiefsten Tönen , wie man sie
vielleicht noch bei einer Orgel hören kann . Wie bei anderen Musik -
instrumenten , so kann auch beim Theremin -Apparat eine Ton -
modulierung (Aenderung der Tonstärke ) erreicht werden . So
läßt sich ohne Mühe das zarteste Pianissimo wie auch das gewaltigste
Fortissimo in feinster Abstufung dem Apparat oder richtiger gesagt
der Lust entlocken . Bald hört sich die Melodie vielleicht einem Cello ,einer Geige , bald einer menschlichen Stimme ähnlich an . Die Vor -
sührungen fanden großes Interesse . Eine heitere Rote bekam die
Musik aus der Luft durch die nicht immer gelungenen Versuche
zahlreicher Musikfreunde aus dem Publikum , selbst Melodien aus
der Luft zu zaubern .

Umrahmt wird dieses große musikalische Wunder von einem erst-
klassigen Spezialitäten -Programm . Einen famosen Auftakt hierzu
bildet die Akrobatengruppe Benz de Thoma , deren glänzende
Leistungen stärksten Beifall finden . Ein Zeichen , daß auch die
Propheten im eigenen Lande zur Geltung kommen wenn sie Tüch -
tiges leisten , wie dies hier der Fall ist. Scharfe Konkurrenten der
Benz - Truppe sind die beiden Rolland , hwei Hand - und Kopf -
akrobaten , die die schwierigsten Tricks mit einer Ruhe und Selbst -
Verständlichkeit ausführen , die geradezu verblüffend ist. In einem

Iongleur -Akt beweisen die zwei Kentukys in echter Wild - West«
Aufmachung staunenswerte Geschicklichkeit. Auf dem mit dem
Jonglieren verwandten Gebiete der Balance - Kunst bringen die
forei Duros eine eigenartige Neuheit mit einem erheblichen
Aufwand von eigenartigen rotierenden Apparaten . Zu den Besten ^
die man hier schon aus dem Gebiete der Hundedressur gesehen har ,
gehört unstreitig C a v a l i n i . der mit einem Dutzend kleiner
Terriers . Pudel und ähnlicher Vertreter der weitverzweigten Hunde «
rassen Dressur - Ergebnisse vorführt , die das Publikum zu stürmischen
Beifallskundgebungen begeistern . Der besondere Reiz dieser Vor »
sührung liegt darin , daß jedes der kleinen Wau -Waus ohne Zuruf ,
ohne sichtbare Aufforderung die oft recht schwierigen Aufgaben er*
füllt ; jeder weiß von selbst , was er zu tun hat , so daß es tatsächlich
oen Anschein hat . als ob man es hier mit „denkenden Hunden "

z»
tun hat . Diese Vorführung wäre es wert , eine Nachmittagsvor¬
stellung für Kinder zu veranstalten , denen man damit eine große
Freude machen würde . .

Eine besondere Nummer ist der Grotesk - Komiker Will ?
Schenk , der mit seinen ulkigen Pollen den besten Zirkus -Clown
übertrifft H a n s i Sturm , die Sängerin , die allerdings mehr
mit ihren farbenprächtigen Kostümen als mit ihrer Singstimme
brillieren kann , entvnppt sich nach dem letzten Hervorruf als Nach«
folger des hier gut bekannten Man de Wirt , der als Damen - Jmita »
tor immer große Erfolge hatte . Den Schluß des reichhaltigen und
sehenswerten Programms bilden Storley und Barring , zwei
äußerst gewandte und gelenkige Exzentric -Tänzer .

#

Der Karlsruher Turnverein t84 « wird am nächsten TamS ' aa . be»
4 . dS . Mts . in den Sälen der Gesellichast „Eintracht " (Karl -Friedrich «
Strakel sllr seine Mitglieder nnd deren AiMhörigen ein « Tan,unter -
Haltung , den sogen . „ Krühllngsball "

. unter Mitwirkung der Harmonie »
kavelle veranstalten . Freunde und Gäste willkommen . Karten sind an
der Abendkasse erhältlich . „ „tiasfee Bauer . Heute nachmittag ist Elitekon,ert mit Kapellmeister
Dolezel als Solist . Tie ffreita »-Abe » d -Kon,erte . die von der verstärkten
Hanskapelle in vollständiger Jazzbesebuna bestritten werden und nur
Operetten - und Schlagermusik bringen , erfreuen sich grvhten Zuspruch ?.

Stoifmöbel in nnzertreuntem Zustande
reinigt

Färberei I * l *
tnfj A . - G .

180» Annahmestellen überall . Telephon 4507 u . 4508 .

Ver 9UppenSeid
Qeilt alle Zeit! ')

■) Das ganze
Jahr hindurch

Die erste Karlsruher

runnen -Kiinik
H. Bieler
Kaiserstr . 223

westl . der Hauptpost

Elektr . Licht - « . Kraft - Anlagen / Elektr . Beleuchtungskörper
Kochapparate / Heizklssem / Bügeleisen I Staubsanger

liefert billigst auch zu Teilzahlungen 2164

KARLSRUHE LB .
Waldstr . 26. Tel . 520

Akkuvnulatorcn - Ladestatlon .
Grund & Oehmichen ,

E . Büchle . nunit -u.Ranmennaus
KaiserstraSe 132

lud . W . 15KRI SCH,zw . Wald - u Karlstraße
(Padewets GeiRerhausi

Wandbilderschmuck
Einrahmungen

Gardinen
GEBR. KAUL. Kaiserstr. 109

nur Im Gardmen -
Spezialhaus

Elisabeth Hach Kfijsruhe
Leopoldstraße 1 a (Kaiserplatz ) • Tel . 1619'

Werkstätte für : 3149
Plissees jeder Art , Hohlsaum ,
Ankurbeln von Spitzen usw .

Auftrage nach auswärts werden pUnktl . ausgeführt .

Strickmoden, Herrenartike!
KostUme , Westen , Pullover , Oberhemden ,
Krawatten , Trikotagen , £ tarn - Strumpfe

BAUSCH & Z1RCHER
Ratenabkommen der Beamtenbank . ErbprlnzenstraBa 21

Staub¬

sauger

Eiewr .
Beleuch¬
tungs¬
körper
Nur das Beste fahren wir .

Uneigennützig u . fachmännisch
beraten wir Sie .

Sorgfältigster Bedienung
beflelBIgen wir uns .

Beleudiiting Karrer
Amalienstr . 23 a , geg . Postsch .

J . Padewet
Geigenbaumeister

Schallplatten a .
Sprechapparate

Autor. Electrola -
Verkauf sstelle

Kaiserstr . 132. Tel . 133

Veit Qrof) & öofyn
Feine Herrenschneiderei

Tuchhandlung
Kaiserstr . 193/95 Tel . 3009

Küpgers &usMen u . - Herae

Küppersuuscii
stets neueste
Ausführungen

Monatl . Raten von
ft.- Mk . an . Beam¬
tenbank angeschl .
Gaswerkbedintr .
H' achKem . AulItell .
Ei i?ene Keparatur -
Werkslätte .
tiarl Fr. Alex . Müller

Karlsruhe
Amalienstr . 7

Telephon 1284 — Gestündet 1B90.

Es ist Zeil
zur Anschaffung von

Balkonkasten aus Ton
Blumenampeln
Blumentöpfen
Blumenteller
Samenschalen
Kakteentöpfe u .Schalen
Gießkannen usw .

Edmund EMard itacltr.
am Ludw !g3platz . 4352

Spielplan vom 1 . Mal bis 14. Mal 1939.

Im Laudcstheater :
Samstaa . i . Mal . ■¥ B 24. Tli .^ Yem . 1:101—1850 . QedivuS Bvn

Smchskles . Bearbeitet von LUunann . 20 bis nach 22 Uhr . ß .— M ) .
Sonntag , 5. Mai . Nachm . : 12. Vorstellung der Soiibermiete für Auswärt . :

Ter inaroter von Bagda ». Over von Cornelius . 15 bis gegen
17 Uhr (4.— Abends : * E 24. Tb .-Äem 2 . T . -" ir .
Stcrneilgebot . Oper von Siegfried Wagner . 19^ , bis gegcn
22K Uhr. (8 .— Ji ).

Montag , « Mai . ■¥ Th .- Gem . 1—100 nnd 1401—1550 . Nathan der
Weise . Von Lestina . 19^ bis » ach 22y» Uhr . (5.— M ) .

Dlenslas . 7 . Mai . + A 25. Boccaccio . Komifche Over von Suvv « .
19% bis gegen 22H Ubr . (7 .— Ji ) .

Mittwoch . 8. Mai . M G 25 . Zum ersten Mal : Der Diktator . Tragisch ?
Over von Krenek . Hierauf : Zum ersten Mal : Das geheime
Uonigreich . ÄliarchentMer von Krenek Hieraus : Zum ersten Mal :
Zchwcrgewiäu oder : Die Ehre der Nation . Bnrleske -Operettc von
Krenek . 20 bis 2ÜV, Uhr . (7 .— » .

Donnerstag . 9 . Mal . * D 26 lDonnerßtagmiete ) . ? h . -G »m . 001—700.
Die Afrikanerin . Over von Memrbeer . tS '. u bis 22 '/!« Uhr (8 .— ./ ) •

Freitag . 10. Mai . * F 25 «F ^ itaaniiete ) . Th . -Gem . 1851- 1400 und
201—300. Oedipns . Von Sophokles . Bearbeitet von Lipmann .
20 bis nach 22 Uhl . <5.— JI ) .

Samstag . 11 . Mai . -K C 26 . Th .^ km . 1 . S »Gr . zum ersten Mal :
lÄselllchirft . Schauspiel von Galswortho . l ^ n—2iVi Uhr (5 .— .U ) .

Sonntag , 12. Mai . Vormittags : Kammer - Tanz H . I . Kiirstenan und
das Ballett . 11^ bis 12 ?« Uhr . «2 .— und 1 — M ) . Abends :■¥■ B 25 TH . -<Äem . 3. S . -Är . 12. välft « >. Don Giovanni Over
von Mozart . 1» bis 22 Uhr . i8 — Ji ) .

Montag . 13. Mai . Volksblibn « 5 . Tannhäajer . Aon Wagiuer . Der 4.
:>tang ist kür den allgemeinen Verkauf freigebalten . 19—22*i Uöi .
(7 .- Jl \ .

Dirnstag . 14 . Mai . * E 25 . Th .- Gem . 3 . S .- Ät . ( 1. Hälstel . DerDiktator . Tragische Oper von Krenek . Hierauf : Das geheime
Königreich . Märchenvver von Krenek . Hierauf : Schwergewicht oder :
Die Ehre der Nation . Burleske -Opentt « von « renek 2<j bisß ' -j Uhr . (7.— M ).

Am Städtischen Konzert bans :
Sonntag . K. Mai . * Zum ersten Mal : Das silberne Kaninchen .Vuftiviel von Möller . 19 !̂ bis gegen 22 Uhr . l4 . lv .
Donnerstag , 9 . Mai . * Das silberne Kaninchen . Lustspiel von Möller .19 !- bis gegen 22 Uhr . 14. 10 .M) .
Sonntag , 12 . Mai . ■¥■ Das silberne Kaninchen . Lustspiel von Möller .

19 ',- bis gegen 22 Tlbr . (4 .10 Ji ) -

In der Städtischen Fefthall « :
Montag , 6 . Mai Th .- Gem . 2 . S .-Gr . ( 1. Hälft «) und 1351 —1400.

III . « inkon e-itonzert . Leitung Jos .' s Krips . Solisten : Else Blank
und Mag >oa Strack . IMahler : 2. Sinfonie ) . 20 bis gegen 21% Uhr .

rrac^tuoiie neuüeitsn in

von Mk . 2 . 75 an
finden Sie in reichster Auswahl

mit über 100 Mustern bei

Mehle & SchSegel
Kalserstr . 124b . Ratenkaufabkomm .

<Detf-
Gisctj-
£eib-

Wäscfje
Leinen ,

Halbleinen ,
Cretonne .
Damaste ,

Handtücher
J beste Handatbeit

Lclnanhaus

Simon Dreyfuß
Kaiserstraße 164 , 1 Treppe

tiiiiDlttODei
Reparaturen aller Arten
von Polstermöbeln . 1874

. 327
2498 .

Erstes und ältestes Spezialgeschäft
am Platze .

E . SChÜfZ Telafon ^
sÜ

: gegr . 18 ^ 6 -

JIWF . I . EV . OOU >- L . M1LBKKWAKKK
OPTIMA A K Mti AIMO U ri K EN tSctiweiz )

t VERKAUFSSTELLE DER
WÜRTT . METAI I.WAREN - FABRIK

GEISLI NOEN - STEIGE
— KAISERSTR . 102 ==

Ludwig Schweisgut
Erbprlnzenstr . 4
b . Rondellplatz .

A lelnvertreter der FtUtfel a .
Planinos f Bechstein , Blüth-
ner , Qrotrian - Steinweg , Schied -

mayer & Söhne , Thürmer .

A . Bauer
Optische Anstalt

Karlsruhe , Kaiserstr . 124b
uegeiiiiner rtem Gate - Automat .

Baden -Baden , LangeatraBe 35
Hingang Wilhelmstralie

Operngläser
Feldstecher

Brillen , Zwicker
Lorgnetten

uiiiKauu »r liuciiuBiiawc .

M

Operngläser «» . ■>
Feldstecher 1 1 i

Brillen , Zwicker H . • «9l
Loranetten *m .l &

Keparaturen soi ort

Umtausch für Inhaber von Blockheften TamZtag nachmittags
15 ^ —17 Uh - Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Umtausch ab
Montog vormittags .

Kartcnvorvcrkaus : Vorverkaufskasse des Badischen LandestheaterS
Tel . S2LS . In der Stadt : Musikalienhandlung Frig Müller , l! >ke

Kailer - und Waldstrahe Tel 388 nnd ÄnökNnstSstelle des Verkehrs -
Vereins . Kaiserstrafte lb » ' iMngang » '« itterstrahei . Tel . H20 . - St -
garrenhandlnng Kr . « runmrt , Koiserallee 2S . Tel 4351 und Kauf -
mann Karl volzschuh . Werdervlav «S. Tel SO» .

Spezialgeschäft
Korsetten u . Wäsche

Kaiserpassag?
8

Telephon 7557 .
ESisabeth liehier

KSavierauszüge und Texte
zu den Opern „Der Barbier von Bagdad . ..St - rnpFigebot" ,^Loccaceio '

, „Der Diktator "
, „Das geheime Königreich „DieEhre der Nation '

. „Die Afrikanerin "
. „Die Giovanni " und

„Tannhäus 'er * bei
FR AM7 TAFPI MusikalienhandlungI l v miml . I/ - \ I I— L - Kaiserstraße Ecke Lammsti .



Todes -Anzeige .

Unwr lieber , herzensguter , unvergeßlicher Bru¬ter , Schwager und Onkel (B76 )

Ludwig Graulich
Oberzeichner

ist heute nach längerer Krankheit im 53 . Lebens¬
jahr sanft entschlafen .

Karlsruhe , den 1. Mai 1924.
Salach ( Wttbjf .)

In tiefer Trauer :
Lfna Stemmle . ireb. Graulicii
Julius Graulich . Reichsbahnobersekretär
Emilie Graulich
Mathilde Olbert. Keb. Graulich
Adolf Stemmle . Prokurist
Friedrich Olbert. Justizoberinspektor .

Feuerbestattung : Samstag mittag 12 Uhr .
Beileidsbesuche dankend abgelehnt .
Trauerhaus : Augartenstr . 3ß .

Todes -Anzeige .
Tieferschüttert teilen wir Verwandten und Be¬kannten mit , daß unsere liebe , gute Tochter undSchwester (4291)

Erna Schneider
nach schwerem Leiden im Alter Ton 23 Jahrensanft entschlafen , ist .

Karlsruhe , den 2 . Mal 1929.
Adlerstr . 5. '

Tn tiefer Trauer :
Familie Rudolf Schneider .

Die Beerdigung findet am Samstag , den 4. Mal.2 Uhr nachmittags , von der FriedlWkapelle aus statt .

Statt Karten .

Danksagung .
Für die letzte Liebe , die unserem teuren Ent¬schlafenen gegeben wurde , die große Beteiligungbedm Begräbnis , den erhebenden Gesang , die warmenNachrufe um Gra.be und die Kranzniederlegungen ,herzinnigsten Dank . Ganz besonderem großen Danksage ich allen denen , die ihn während seiner Leidens¬zeit jmit ihren vielen Besuchen erfreutem

Anna Schuster , geb . Lipp ,
Wilhelm Lipp , Rech.-Rat i. R.

KARSRUHE . 1 . Mai 1929. (4335)

Statt Karten .

Danksagung .
Es ist uns ein Trost , zu wissen , daß unsererbeben > (B18)

Lisa v
Alle mit Liebe und ohne Bitternis gedenken .Von ganzem Herzen danken wir für die vielenKranz - und Blumensponden . für die zahlreichen•Beileidskarten und die herzliche Anteilnahme .Insbesondere gilt unser Dank den versöhnendenWorten des Herrn Viknr l ' öritz . dem erhebendenv S I1^ ihres Klassenlehrers Herrn Prof . Dr .j j ' ihrer geliebten Freundin letzter Grußund dem freundlichen Gedenken ihrer Mitschüler¬innen von d" r Fichteschule . Nicht zuletzt aber Dankauch dem Ohor und der Violinbegleitung .

In tiefer Trauer :

Frau Luise Faist u . Kinder .

Danksagung .
Allen denen , die in den Tagen der Krankheit

und beim Heimgang unserer lieben Mutter

Frau

Berta Hess Wwe .
so herzlich Anteil nahmen , sagen wir innigen Dank .

Die trauernden Hlnierbiietienen.
Karlsruhe , den 2 . Mai 1929 . (4100 )

Todes -Anzeige .
In tiefer Trauer teilen wir

Freunden und Bekannten mit ,daß mein lieber Mann , unser
treubesorgter Vater , Bruder .
Schwager und Onkel (B83 )

Felix Rottmaier
Polizei - Hauptwachtmeister

gestern vormittag um 11 Uhr im
Alter von beinahe 40 Jahren nach
schwerer Krankheit sanft ent¬
schlafen ist .

Karlsruhe , den 3 . Mai 1929.
Kaiserallee 107.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Barbara Rattmaler , geb . Eberhardt

nebst Kindern
Die Beerdigung findet Sams¬

tag . den 4. Mai . nachm . 2 .30 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt .

VtttmensBek
I findet ein flcifeig « ,

iuiifl « Handwerker
vdcr Sitaler , mit
einer Jnteress «n « in -
lage von 1000— 1500
aJiorf . DaSsebbe wird
zeitgemäß veiziM .
Angebote nnt . 2&N948
an die Bad . Presse .

Statt Karten .

Die glückliche Geburt eines
Sohnes zeigen in dankbarer
Freude an

Dr . Ing .
Bernhard Schulte u . Frau

Maria , geb . Falke .
Barmen , den 1. Mai 1929
z . Zt . Städtisches Krankenhaus .

Israelitische Keineiude
Hauptsnuagoge .Krouenstrahe .

Freitag . 3. Mai : Sab -
batansang , 7 Uhr .

Tamötag . 4 - Mai :
Moracngotte5dicnst ,

8 .80 Uhr . Nenmont -
weilie . Jugendgot -
teSdienst , ü U . Sab -
batauSgang , 8 .40 U .

Werktags :
Mvrgen -<? olteKdiensl
6.45 U . Abendgottes ,
dienst , 7 Uhr .

Antiker
Ohrring

auf bem Wege zwisch .
Waldstr . u . Hauptpost

verloren
gegangen . Abzugeben
geg . Belohnung . (44SM

<Zilcherstras ;e 10.

Verloren
Geldbeutel

m . grök . Inhalt . Ab -
zug . geg . Bclohng . aus
dein Fundbüro . 0887 )

40 M. verloren
Ter ehrliche Finder

erhält gute Belohn « .
3 » melden in d . Bad .
Preise . (4280)
50 .^ - Schein verloren
von Optiker - <A>sschäft
jlraulinger . Waldstr
bis Hcrreustrgste 21.
Abzug acgeu Belohn ,
bei Lina Ramsteiner .
Herrenstr 21 . <B100

Tüchtigen

Gehilfen
und Bubikopsschneiber
sofort gesucht . <B69

G . PeterS ,
Karlstrake 72.

angenehme
EKislenz

finden fleisiige « . rüv .
rige Herrn «evtl . auch
Damen ) b . 1 . Lebens -
versich .- Akt .-Ges . Bei
Bewahrung nach kur -
, er Zeit feftc Anstel¬
lung gegen Gehalt u .
Reisespesen . wird
geeignetem Herrn alte

Suche tüchtige

Vertreter
sür neuen Spezial -Ar
tikel , den jeder Ge
schäftSmann unbedingt
braulvt . Offert , u . Nr .
F .H .1M1 » an Bd . Pr .
Filiale Hauptpost .

Redakiions -

uoioniärgel .
Augeseh . . demo .

kratisihe Aeltnmg
Badens sucht,um
sofortig . Eintritt
iiingere « Herrn ,
niomögl . Akade -
miker , der Luft
bat , iie Iourna -

liftenlaufbahn
einzuschlagen .
Angebote » . Nr .

8412a an die Ba¬
dische Presse .

Existenz
findet Tame od . Herr
dch . Uebernahme eines
SchrelbwiroS . » eine
Miete , jed . Betr .- Kap .
srford . Näh . O .-Jnlp .
a . D . Brenner , Karl -
strafte 2Sa . (FH1057Z

Tüchtige

Friseuse
für sof . gesucht . (B81'̂ riseurgeschäft Adolf

tili , Karlsruhe ,
Sofienstraü « 40.

Hohes Einkommen.
Zum Zierkauf einer erstklasf . Nähmaschine

suchen wir für ganz Baden
tUchtlge , redegewaudt «

Verfreier
Wir gewähren hohe Provision , verlangen
>e > größten Fleih .
Angebote u . Nr . 4S44 an die Bad . Presse .

Durchaus gewandte

der Kleiderstoff - und BaumwoN -
waren -Branäic gesucht , zum sofort .
Eintritt . Zeugnisabschr . u . Licht -
bild erbeten n . Nr . 4472 an die
Badis -be Presse .

Änche sofort für mein Konditoiei -Kasseeehrliches , sleitziges , branchekuntiges ( BINZ

Fräulein
I zum Servieren it . Mithilfe im Hanöhalt , im>Älter von IS — 22 Jahren .

Gefl . Angebote mit Zeugnis und Bild an
Au « . Fischer . Konditoiei -Kassee

Karlsruhe Rüppurr , Oiteudorsvlatz 1 .

Fräulein
vertraut mit allen
Büroarbeiten und zur
Mithilfe im Haushalt
in Knrort des badisch .
Schwarzwaldes gesucht .
Angeb . nnt . Nr . 8407a

an die Badische Presse .

Friseuse
evtl . 2. Kraft , sür so -
sort oder spat , gesucht .
Augeb . unt . Nr . F .H.
10595 an die Bad . Pr .
Filiale Hanplvost .

Fräulein
aus guter Familie ist
Gelegenheit geboten ,
in einem Fremdenheim
in Baden Baden das
« od) n ovne gegenseit .
Vergütung gründlich
zu erlernen . Eintritt
sofort . Angebote unt .
Nr . 8418a an die Ba -
bische Presse .
In besserer bürgerl .

Küche , sow . Einkochen

selbständige
Köchin

die etwas Hausarbeit
überuimmt , nur durch -
aus ebrliche , zuverläf >
slge, mit guten Zeug '
uissen , in Einfamilien
haus zu 3 Personen
gesucht . (4601 )
Weinbrennerstrake 13.
Tüchtiges
Alleinmädchen
welche? kochen kann u
gute Zeugnisse bestht ,
in besseren Hgushalt
(3 erwachs . Personen )
auf 15. Mai gesucht .
Waschfrau vorbanden .
Zu erfragen unt . Nr .
fr .SMOOM in der Ba -
disckien Presse .
ZnverlässtqeS (» 102

Mädchen
für Haus und Küche
mit auten Zeiiguifsen
per 15. Mai gesucht .
Kaiserstr . 115 , Ii , vor
, Miellen v . 2— 5 lttir .
Suche ein reinliches ,sleikigi -s (4497

Mädchen
znr Mithilfe Im HanS -
hall , nicht unter 13 I .Zu erfragen
Turlad » Herrenstr . 3» .
Einfaches , fleiszigeS

^ lüdciien
da ? eventl . zu Haufe
schlafen kann , für alle
Hans - u . Klichenarbeit .alsbald gesucht .

Ettlingerstrasie 21
Wegen Heimberufungmeines

Mädchen
suche ich anf 15. Mal
tüchtigen Ersatz . Bor -
stellen mit best . Zeug -
» issen : fFHMOOl )

Fran Matt ,
TouglaSstr . 18, 1 Tr .,links .

••Uijn ' in "- ^

VBM P>
w 8 tJAigw 3jvwmicmnnn !

Nichts macht Ihre Badewanne so rasch und
leicht blitzblank und appetitlich rein wie VIM ;
nichts schont so vollkommen die Glasur . Ein
wenig VIM auf feuchtem Lappen , ein wenig
Reiben - und schon sind die hartnäckigsten
Schmutzränder , die das Badewasser absetzt ,
verschwunden .

Die Sunlicht Gesellschaft in Mannheim
gibt den treuen Verbraucherinnen Ihrer
Erzeugnisse kostenlos wertvolle Lehr»
hefte Ober Haushaltfragen.

putztalles

Oibcutl . in all . vor »
komm ., liäusl . Arbei¬
ten bewaud . C4333 4

MAdohen
«u kl . Familie (2 Er¬
wachs . , i Kind ) « ct .
Borzust . bei Frau O .Nacdmann , Stefa -

nienstr . «Z. Tel 419,mvrg . b . 10 Uhr od>.nachm . 1—8 Uhr .
Zur Mithilfe für die

Morgenstunden <8—10
Uhr ) in Haush . iüug .

Mädchen
gesucht . (FH10580 )
Kaiserstrafte 158 , T.

Piinkilichks
Mädchen

für Bormttt gesucht .
Zu ersr . n . Nr . CS1I91
Iii bei Bad Presse .
Zuverlässig ^ snng ^s

Plbtagsmädlliel !
gesucht ,
- chesselstr

fFH 10549)
47. III , l .

Putzsrliu Mcht .
Kaiserstrabe ISS , Part .

(» 65 )
, , Monatsfrau

eiirlich n . fleibig . pieinig « Stunden
Tages i kl . HanSh .ei . Boec ^hstr . 2,"
ei Tchmohl .

r
■<cs

■o. n ?:
(« 33

Kochen Ii . HauShalt
erl ., für - Mädchen ges.
Waldstratze 71 . III .

( F .H .10 .' i97 )

Tüchtiges
AtleinniSdch -n

Per 15 . Mai grs . Nur
mit best . Zeug » . Bcr -
scheue »voll , sich vor .
stellen zwisch . 3 —5 U.
Serderstr . 1 , pt . (B78 )

Alleinmädchen
d . selbst , koch . , nähen ,Zinimerarb . kann , bei
gut . Lohn I . kl. Kam .
f. 1 . J 'Uiii ges . Zeugu .v . Dguerst . ersorderl .Soffstr . » . III . (© 23

Tüchtiges ( 5910557

welches kochen kann u .alle Hansarb verrich -kt , sofort od . 15. Mai
gesucht . C u i rf e r ,Passage 35 , Laden .

Ir̂ MWIllM i MBM» i

Welche Brauerei
würde einem Gastwirte
mit grob . Umsah >ve-
gen Ausgabe der Land
Wirtschaft in der Nähe
von Tonaueschiugen

Bcrdiciistinöglichtelt
geben durch Ucber -
»abme eines Tepos .
Angeb . nnt . Nr . 8419«

an die Badische P reffe .

Mädchen
fiir Küche u . T' ausrrb .
gel . Krokodil . (B4I

Eins , möbl Zimmerm . ts lcftr . z . vm (B42
Beilckenstrahe 27 , I V .
Jkn « ., fau >b ., ehrlich .

Mädchen
für Hausarbeit iin
kleiner . Hanshalt für
Halhtagsbeschäftigung
v«r fokort gesucht .
Borzuitcllen «wischen
;l ii . 4 II .. Nebenius -
strasie 16 , IV . r . « 37Gef ri e rfleisch

wieder erhältlich das Pfund - . 58 bis - . 64
Ochsenfleisch iol . das Pfd . - .98 , bei 2 Pld das Pfd. -. 95
Rindfleisch , 1 .Qualität
Kalbfleisch , 1 Qualität . .
Schweinefleisch z . Braten
Schinken ,gek . ' /4 Pfd . - . 55
Schinkenwurst ' lt Pfd.-.40

. . . . . . m •» 1 «20
1 . 36

» 1 .36
Krakauer ' /« Pfd. - .25
Fleischwurst '/4 Pfd . - . 30

leinen Aufschnitt ' / , Pfd . - .40 ,
Amalienstr . 23
Sofienstr . 99
Hardtstr . 20

50 u. - . 60
Rudolfstr . 28Gebr.Hensel
B̂ sK

Kronenotraße 33 . ;gi7

Zuverlässig . Ehepaar ,
i . Zt . einige Berirau
cnsvosten , sucht sich zu
verändern als

Hausmeister ,
Porkier ,

Kassierer .
Kaution vorhanden .
Offert , nnt . Nr . 8400a
an die Bad . Presse .
tlrästiger , junger

Mann
sucht Stelle als Hans -
Ullriche od . « agernru .
Angeb . it . Nr . B90 !>0
flii die Bad . Prefle .

Junger Mann
sucht Arbeit in Lager
oder Baustelle . Auge
böte Hilter Nr . « 9» l0
an die Bad . Presse .

WirkilllgSkreis
sucht bessere Frau mit
Stint », tücht . int Hans -
Halt , Ziähen u . in der
Krankenpslege ausge -
bildet , (is kommt nur
SauS in Flage , wo sie
ihr Sjähr ., mit erzog .
Mädchen bei sich haben
kann , sraneii - od . mut -
teilos . Haush . m . 1—2
»lind . a » .h angenehm .
Eigene Möbel , viähe
Mannheim bevorzugt ,
behalt n . Nebereink .
Eintritt Juni —Juli .
Gute Zeugnisse .
Cif . Ii . Nr . 8423« an
die Badische Presse .

Fräulein
sucht Stelle

in Telikatehgeschäft od .
gutgehender Mehgerei .

Ansertigcn v . Auf -
schnitt u . divers . Plat -
teu , sowie tu all . sou
stigen vorkommenden
Arbeiten perfekt . Ein -
tritt sos. od . 1. Juni .
Offert . Witt . Nr . C9014
an die Bad . presse .

Per 1 . Juni
nicht fleißiges , braves ,
ehrl .. über 18 I . altes

ii <14 •hon
da ? schon Iii Stellung
war , Stelle . Nest , auf
Dauerstelle . Im Koch,
etw . bewandert . Sehe
auf gute Behandlung .
Angeb . nnt . vir . F .H.10584 an die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

Sräul . lücht Stelle
>u franenl . Hausbalt .
Ginge auch in Hau » b .
ohne Kinder , per 15 .
Mai . Äiigeb . nnt . Nr .
38999 ,m d . Bad . Pr .
Anständiges

Mäd6 )en
welch , schon in gutem
Hause gedient , sucht
Stella , s. sos. Aug . u ,
39025 an d . Bad . Pr .

3g. Polsterer¬
und Sattler -

geselle , der an selbs»!
Arbeiten gewöhn « Ist ,
sucht Stelle . Gl . Zeug -
Nisse Vorhand . (8126«

Ernst Laubach ,
Winden <Pwl ?) .

Thürinaerin , 188 3 ,
Ii kl.s.ucht Stellung ,vanshalt , per Sofort .

Slitge 'O Ii . Nr . 91S977
an die Badische Press e .

Znverläss . , fleistiges
Mäd6 >en

24 I . , welches schon
läng . Zeit in Ztellung
war , im Kochen n . in
allen HauSgrb . ersah -
reu , sucht ans 1, Juni
Slelluna i . KarlSrnlie .

Angeb n . F .W .2«!««
an die Badische Presse .F iliale Seidervl ah .

Fiänl . . Ans .sucht Stelluna als
Haushälterin

wo INögl .fra uc u l .Hgu S-
Haltung , zu allcinsleh .» eiru . nicht Üb. 50 I . .
sosortigcr Eintritt .

Angeb . it . Nr . H89 !>!>
an die Badische Presse ,

ThamsJarfs
Aüsnaltme -flEige&oi
•llllllllllllllllllllllllltlllllllllllltllMIIII IIIIII

mit

Gutschein-Zipe11111111111111111111111111111111111111111Tri1111111111
Wir geben ab heute bis

einscm . mittiuocM. Ria! I9?s
auf 1 Liter -Dose Marinaden :
Rollmops 1 n «
ßismarckherlnee ) / II l
Hering in ( ieli e j a ■ ü ' '

1 Gutschein
1 DelikateRkäse . 30 % Tett -
gehalt ä 28 -fy —

1 Gutschein
Versuchen Sie bitte unser

hochff. Tafelöl
' l4 Ltr . 30 Zf

und 1 Outschein

Besonders billig:
Camembert Vollfett

6 Portionen nur . 98
Neue Ägypter Zwiebeln

3 Pfund nur . . 33
Große Eier nur .

Für die Deinen Tage:
Thams ftGarfs Puddingpulv .

Vanille , Mandeln,Citronen -
oder Schokoladenpudding
3 Pakete 25 ^

Zitronen . . . . 3 St . 20 ^

Braunsctimeiger Konserven
sind siets die Besten .

iMeliMlMlMis
Aeisebegleiterin .Kausdame
iucht allcinstehendc Dame aus ersten Kreisen ,clcg .. schlank , gros, . Vudc in .

Stend . Gemiis - Allerlei
hergestellt aus Karotten ,
Erbsen » Spargel und
Morchel 2 Pfund 82 #

Karotten . 2 Pfd - Dose 48 #
Gem . Erbsen 2 Pid . - Dos - 68 #
Spinat . . 2 Pfd .- Dose 58 #
Pflaumen 2 Pfd .-Dose 88 #
Apfelmus 2 Pfd .- Dose 88 #
Besichtigen Sie bitte unsere

Schaufenster .

Hamburger Kalleelager
Thams &Garfs

Karlsruher Filialen !
Kaiserplatz . Zähringsrstr. 53 a.

Rudolfsirasse 15
Liderung bei Hau» !
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Turiner Erfahrungen und Lehren.
Da » Mittelstürmer -Problem . — Aenderungen in der Läuferreihe ? —

Die deutsche Mannschaft gegen Schottland .
Die internationale Leistungskurve des deutschen Fußballsports

geht erfreulicherweise nach oben . Seit dem vergangenen Jahre ist" " ' ' m in früheren Jahren recht mäßigen Abschnei -ein Umschwung in dem . . .
den in den Länderspielen des D .F .B , eingetreten ,

ritt jetzt beiSpielstarke tritt jetzt
Deutschlands

weitem nachhaltiger in Erscheinung . Die
Ruckwirkung dieser

"
Verbesserung der Leistungen zeigt sich am deut¬

lichsten in der kritischen Bewertung durch das Ausland . Heute zählt
man Deutschland allgemein zu den führenden Fuß -
ballnationenEuropas .

Der 2 :1 Sieg gegen Italien in Turin war für den deutschen

?
ußballsport außerordentlich bedeutungsvoll und ist international
och zu bewerten . So erfreulich dieser Sieg an sich ist , so verfehlt

wäre es , die Bedeutung des Erfolges zu überschätzen . Bei aller An «
erkennung der Leistungen der deutschen Elf läßt .sich doch nicht ver -
hehlen , daß gewisie Schwächen vorhanden waren und daß für die
Zukunft einige Aenderungen notwendig sind . Das Mittel -
st ü r m e r - P r o b l e m ist nach wie vor ungelöst . Pöttinger ist ge¬
wiß ein Mittelstürmer von guten Qualitäten , aber der Angriffs -
uhrer ist er nicht . Der Münchner leidet an den Nachwirkungen

seiner verschiedenen Verletzungen und ist nicht der Mann , der im
Kampf mit dem Gegner seinen Körper mit Nachdruck einsetzen kann .
So gute Spiele Pöttinger schon geliefert hat , an die Klasse der

die erstrebte Lösung des Sturmführer -Problem !
Auch in der Läuferreihe werden Aenderungen kaum zu

umgehen sein . Leinberger hat gegen Jtalieü ein ungeheuer auf -
opferungsvolles Spiel geliefert . Er ist ein unermüdlicher Rackerer ,
aber ihm sehlt die Fähigkeit , das Angriffsspiel aufzubauen und den
Sturm in eindrucksvoller Weise zu unterstützen . Leinberger ist nicht
der Mann , der die Taktik des Gegners durchkreuzen und diesem das
eigene System aufzwingen kann , wie der Nürnberger Kalb dieses in
hervorragender Art versteht . In Turin ließen sich die deutschen
« äuser das hohe Spiel der Italiener auszwingen . Hier fehlt der
Mann , der dieser Taktik mit planmäßiger flacher Feldarbeit zu be-
gegnen verstand . Knöpsle wird in keiner deutschen Els zu entbehren

sein , aber Geiger entsprach nicht den Erwartungen . Hier wird nach
Ersatz zu suchen sein . Der frühere Düsseldorfer Heidkamp (jetzt"" " nchen) dürfte bestimmt besser sein .

Die deutschen Stürmer waren zu leicht , um sich gegen die harte
In Zukunft

werden
üssen. Der D .F .B , hat die Absicht, in

^
dem Lände rl v i e l gegen

Schottland am 1 . Juni in Berlin Hofmann (Dresden ) und
Hagen (Fürth ) Gelegenheit zu aeben , sich zu rehabilitieren . Nürn¬
berger und andere süddeutsche Spieler kommen für diese Begegnung
kaum in Betracht , weil diese schon zu häufig herangezogen wurden ." ~ ' '

sich Gehlhaar , Brunke , Völker ,
. eigen die Berliner in dem

Leistungen , dann wird die
Hintermannschaft gegen

'
Schottland vielleicht Gehlhaar —

Hagen — Brunke lauten . Sobeck wird zusammen mit Albrecht
einen starken rechten Flügel abgeben , Hofmann mit dem Duisburger
Sackenheim ( ?) eine starke linke Seite bilden können . Der D .F .B .-
Spielausschuß will , dem Vernehmen nach , diese Begegnung mit
Schottland dazu benutzen , um neue Kräfte zu erproben . Die end -
gültige Aufstellung der Mannschaft wird daher erst in zwei bis
drei zu erwarten sein .

Der Führer der deutschen Mannschaft in Turin , Dr . Schricker ,
Karlsruhe hatte die Freundlichkeit nach seiner Rückkehr uns
über den überaus herzlichen Empfang in Italien fol -
gendes mitzuteilen :

Die deutsche Fußballmannschaft war bereits bei ihrem Eintreffen
am Samstag in Turin Gegenstand herzlicher Ovationen . Die
Italiener haben sich in einer kaum zu überbietenden Weise der
Deutschen angenommen und diese Herzlichkeit hat auch in keiner
Weise nachgelassen , als am Sonntag die deutsche Mannschaft in dem
Fußballänderkampf einen 2 : 1 Sieg über die Italiener errungen hat .
Auf der Rückkehr vom Spielfeld nach der Stadt wurde > ie deutsche
Mannschaft , die sich im Omnibus einen Weg durch die Menge bah -
nen mußte , lebhaft beklatscht , überall Hörle man begeisterte
Rufe auf Deutschland . Wie Dr . Schricker erklärte , hat noch keine
deutsche Mannschaft einen herzlicheren Empfang im Ausland gefun¬
den . Der Länderkampf war zweifellos eine große Propaganda
für das Deutschtum im Ausland .

Beim abendlichen Bankett , das in prächtigster Aufmachung und
mit dem schönen Oratoriumklang voller italienischer Reden verlief ,
eilte Calligaris , der alte italienische Standardback , impulsiv aus die
deutschen Verteidiger Weber und Weier und auf Leinberger zu,
um sie zu beglückwünschen . Zum Meister Stuhlfauth unternahm er
einen Sonderspaziergang und alles vor dem Hintergrund der italie -
nischen Sportrufe aus dem Saal . In breiten Streifen zogen sich die

italienischen , deutschen und englischen Flaggen durch den Saat . Ntt
riesiges Reiterstandbild Mussolinis wurde der deutschen Mann chaft
übergeben . Eine feine Grandezza und der sichtbare Wille zu «hrlichei
Sportkameradschaft wurde aus der ganzen Haltung der Italiener
offenbar .

Huddersfield Town spielt am 26. Mai gegen ein « Auswahlelf
von Mitteldeutschland .

Stanton , der frühere Trainer vom FSV . Frankfurt , wurde ootf
Tennis -Borussia Berlin in derselben Eigenschaft engagiert .

Wetternachrichtendienft der bad . Lanveswetterwarte Karlsruhe ,

Stationen
Lultdru «!

t»
Meere«.
Mveau

lem .
pnatui

C c

Best « »»
Höchst.
wtrme

Niedrigst,
Tempera »

aachit

°
.A !

°

cm
Sctta

Wertheim
« Snigstnhl
Karlsruhe
Bad . . Baden
Vtlltngen
St Blassen
Badenwettei
Feldberg »

757 .8
757 A €759 .4 |
757 .5 5
6310 .

5

1
5

12

l !
13

13

4
z

iö

Rege »
Nev «>
Regen
Regen

wollenlo »
ialvved .

balbbed
wolkto

Allgemeine Witterungsüberstcht . Die Lustdruckverteiluna « igt beut «
einen breiten und flachen Hochdruckrücken , der sich von Island und England
auer über das Festland nach dem Mittelmeer erstreckt , und in seinem
Bereiche vielerorts Aufheiterung mit Nachlassen der Niederlchläae iut"folge hat . Nur über die Nheinebene zog heute früh noch ein - Ichmal «~ . . . -

vorerst nicht in Aussicht . ^Wetterauöfichten siir Freitag . de« 8. Mal 1929 : Nach vorüberaebend «,
Aufheiterung wieder meist wolkig und wettere Regenfälle « Temperatur ««
wenig verändert .

Geschäftliche Mitteilungen .
In diesen Tagen ist die Firnia ° Ludwig Oebl ' « Nachfolger , vand »

schuhgeschäst , in die bedeutend erweiterten , sebr geschmackvoll auSgeitatte »
ten Räume im Hause der Bankftrma Baer & Elend . Kailerstraste 209,
übergesiedelt . Die Innenausstattung stammt von der Firma Mark »
stahler & Barth . Die Besitzerin der Firma ist die seit 1818 in Ehlingen
bestehende Handschnhkabrik H . Bodiner . die schon vor Erwerb des Lebl »
scheu Geschäfts Lieferant der Firma war . Es werden in erster Linie eisen «
Erzeugnisse in Lederhandschuhen geführt , daneben aber auch ans nur erste »
Vezuasguellen stammende Stoff - und Setdenhandschube sowie Herren »
Wäsche und Herren -Artikel in reicher Auswahl . Die Leitung de» Ge »
schäfts liegt in den bewährten Händen von Fräulein Elsa Philipp , M«
seit 19 Jahren in der Firma Bodmer tätig ist und durch ihre Bor »
bildung in der Fabrikation eingebende Kenntnisse in der Handschub »
branche erworben bat .

7iim Pffinaslfesl die neuenSdwhc hiilißOi *mm 108SSB vaV m iiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii BBS « B
n . . n « u ii i • i _ ! » i « _ ■/ JDurch Massenumsatz — Vorteile im Preise

FUr die Damai
für unsere Kunden.

FUr den Herrn i
Gediegene Roßcher .-SpanRen -
schuhe , beliebt . Straßeaschuh ^enorm billig Mk .

enschnhe
6 .95

Feinfarbige ,Jokohuma . der Modeschuh d .
Welt zu jed . Kleid pass . Mk .
Feurige Lackspangenschuhe
für Straße u . Gesellschaft ? AC

10.80 9.85 Mk . 1 . S3

Peinfarbige Sandaletten , ba-
queines Tragen . schönst « fi AfiDessins Mk - 9 . » 5

Enorma Auswahl
Wunderhübsche Modell «

Riesig billige Preise
Gediegene Qualität

Individuelle Bedienung
Y

9S

UlsnnSie alles in Betracht ziehen,
dann kommen Sie bestimmt zu

Hochelegante feinfarb . Ein¬
spannen - u . Kreuzspangen¬schuhe mit hohen u . niede¬
ren Absätz ., neust . Mod . Mk . 985

1 . 95

Schwarze Rindbox - Herren¬
halbschuhe , weiß gedoppelt ,
spitzrunde Form , außerge¬
wöhnlich ballig . . . . Mk .
Elegante braune n . schwarze
Rindbox - Herrenhalbschuhe . _ _
weiß gedoppelt , gute Paß - O
form Mk .
Prima Lackhalbschuhe , ras¬
sige Modelle für Btraße und A fi £
Iresisllseh -rft . . . . Mk .
Extra kräft . Rtndbox -Halb -
schuhe in schwarz und -4 t%so
braun , weiß gedoppelt Mk . 1a
Braune Boxcalf -Halbschuh ,
Rahmenarb . , Klamm ? rnaht
mit Zebra - u . Wulstrand ,der große Modeschlagpr . | £ BO
bequemes Tragen , . . Mk .

Für das Kind :
Entzückende , feinfarb . Span - O AG
genschuhe , in beige , blau u . A . TJO
rot , riesig billig von . . Mk . «n
Prima Lackspangenschuhe .d . Stolz Ihre -sKindes , neueste
Modelle , sehr schöne braune
Boxcalf - Spangenschuhe zum
Strapazieren selten günstige ^ 98
Preise von Mk . au

Für Sport u . Spiel :

1
Turnschuhe mit Chromleder¬
sohle selr haltbar , bedeutend
herabgesetzte Preise von Mk .
Echte Harburger Turnschuhe
mit aavulkanisierter Gummi¬
sohle , Garantie für jedes
Paar . . . . . . von Mk .

FußballstiefCI mit Rindleder¬
vorderkappe , prima Qualität ,
billigste Preise . . von Mk .

2B
an

8 so
an

KARLSRUHE
Schützenstraße 50
Kaiserstraße 118

HantMlern und Kleinbetrieben
empfiehlt sickKaufmann

28 Jahre alt , zur Bearbeitung des Buch¬
haltung !»- und Steuerweienö . Einzug der
Forderungen , in den Abendstunden , gegen
anaem . Vergütung .

Offerten nn
Presse erbeten

ferten unter Nr . S8944 an Sie Vaöifche

An- und Verkäufe Von
Kraftwagen und Motorrädern

DXUl . uertrsier
neueste Modelle , gebr .
D . K .W , nehme i . Zah¬
lung . (4470)
Werner , Schützens !! . 59

1H T ». Mercedes

EAell -LastilUlgtil
(Schieber - Mot .) , 5-fach
ii «ml . neu bereift . mit
Plane und Spriegel ,
Ladesläche 2.40X1 .80 m
in « » A » ŝ « be d . Ge¬

Motorrad
engl . Triumph , 54«
ccm , ausger . mit el .
Licht , Horn , Tachome -
ter , Sozius usw ., in
tadellos . Zustand , aus -
reisehalber gegen bar
zu verkaufen . (8427«)

Durlach ,
Ettlingcrstr . 31, in .

Motorrad
N . © . Mod . 1928,
250 ccm , 3500 km ge¬
fahren . wegen Anschaf
fung eines Autos 500
Mark unter Anschaf -
fungSpreiS zu vcrkan -
fcn . Anz . von 6 Uhr .
Herrenttraste 9 . Lager .

Füße nicht
abschneiden!

Anstricken von Strüm¬
pfen aller Art . (2411)

Alle Jacken
werden zu Strickkleider -
Pullover umgearbeitet .
Sleuanfertigung billigst

Englmann ,
vtaschtncnstrilterei , jetzt
Umalienstr . öS .

Heirat .
Jung . Geschäftsmann ,
24 I . alt , wünscht I« .
Tame im Alter v . 20
bis 25 I ., mit elwaS
Verm . kennen zu ler -
nen , zwecks Heirat .
Zuschriften mit Licht -
bild unter Nr . N899S
au die Bad . Presse .
Für meinen ftminfc
Avotückcr , Ende 40,
«wie Erschein » . , vorn .
Charakt ., evang . , mit
einig . Vermögen
suche Ick « eb .

nicht unter 38, die
häuslich sein soll und
VermSg . besitzen m » 6 ,
sni . Ankauf t). Apo¬
theke an kl . Plad . Ein -
heir . erw . Süddeutsche
bevor, . Neil ? . , wenn
u » r vhrist , hi mein
Krennd I . liberal den .
kend . Strenge Dlskr .
zuges . n . verlgt . ! Be -
rufsverm . zweckl . Z >»-
schritt , u . F . W . Q . 712
durch Nndolk Mosse ,
Frankfurt a . M . A122

Unterricht

KllZliiernnierriA
last«) gef'ii

V $
iMiitelklast «) gesucht .
Pr »isan «eb . u . J8 » zg
an d 'e Bcrd . Presse .

öchneiderin
f » chI KundelihLufer .auch Hei -m-arbeit erw .

OHrt . u . Nr . mm
au o !« Bwdische Presse .

Laden
IN. Wohnung , für jed.
weschäst aeeiqn .. Dur -
lacherltr ., aus 1. Juli
m vermieten . (4270
Näh . Kaiserstr B\Ml

sMWMW Werkstätte
33 gm , el , Licht und

Wohnungstausch .
Wer tauscht eine z Z .-
Wohng . Georg -Fried -
richstr ., gegen 3 Zim .-
Wohng . im Zentrum .
Miete beträgt 36.50. # .
Angeb . unt . Nr . 4W1
an die Bad . Presse .

W , a . rnhiä . Geschäft
zu verm . ') ! äh. 3 . St .

(5812 )

3n Herrenalb
beschlaguahnresreie , ge¬
räumige , abgesch'ossene
5 Zim .-Wohnun«!
mit Balkon n . Veranda
samt reicht . Zubehör
sosort zu vermieten ,
evtl . mtt Antogaragc .
Angeb . unt . Nr . 8421«

an die Badische Presse .

Tausch «
4 Zimmer - Wohnung .
Weltstadt , gegen 2—3
Z .-Wohnung .Weststadt

Auyeb . u . F .H . tMlö
an die Basische Presse ,
Filiale Haiwtvost . Rüppurr

Neuzeit ! . 3 Z .-Woh -
nun « mit Bad , Be -
rand « etc . . auf 1. Juli
zu verm . Ziäheres F .
Schmidaall . Nüpvnrr ,
Graf -Eberfteinstr . 6, II .

3 ZiM .-WohNUNll
mit Zubehör , in schön.
Ostftadtlage , per sofort
zu vermieten . Zu er -
fragen bei Keller .
Schiickstr . 4 . (4283)

lmss
Laden

mod . gebaut , in ver -
rebrSr . Lage , f . besser.
Geschäft billig zu vm .
durch Brenner , Karl -
str . 29a . Teles . 5974.

(FH10S72 )

LADEN
evtl . mit Z . . in Vorort
K ., siir Friseur oder
Friseuse , sichere Eri -
stenz , zu vermiet . Ang .
u . F .H . 10558 an Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Mans.-Wohnunq
2 Zimm . , Küche , Kell
etc . , beichlagnabinesrel .in g»>t . Hanse , Bis -
marckstr . , zu vermiet .
Evtl . teilweise möbl .
A »ge>b . nnt f?H10532
an die Bad . Presse ,
Fil . Hanpinost .Amalienstr . 24 stnd

Werk(tätte,Bliro -
und Lagerräume
auf sof od . wäter zu
vermieten . <B22

Werkstätte
oder Lagerraum . 176
qm , ebenso Kcllcrrm .,
2 Büror .. 40 qm , sehr
hell . Holzb ., Licht . Kr .̂
Wass . etc .. ev . gct . f . j .
Betr . geeign ., los . zu
vm . Köhrer , Schiller -
str . 33 . H . (4290)

8 Herren , die sich itt der Vorbereitung Zum

« A m W «
zur Teilnahme am

cht in den in Be »rn
>ern noch Z—3 Tei
wird in den Abendstunde «
Fachkräfte erteilt .
.•9 .1055U au die Bat . Presse ,

befinden , suche» «nr Teilnahme am Vorbe -
reitiingö -Untcrrlckt in den in Be ' racht kom -
Menden Lehrfächern noch ! —3 Teilnehmer .
Der Unterricht '

durch
Ana . u . 9h . I .

VU. Hauptvott ,

M,
. Jt ,

- ... ■ « ai
50 . // , 4 Jim . Ii . Küche .
Ba » 100 Jl . 8 Laden -
>»kalx im Zentr . Frau
Zkothdurft . KMerstr . 87

(804
Roonstr . 6, Tl . , sind

2 grobe Zimmer
Küche, Keller , Bad ,
elektr . Lickt , auf 1 .
Juli an kleine ruhige
Famil . zu verm . <B93
Riilieres : 4 . Stock .
I Zimmer n . Küche

m vm . Näh . Kottes -
anerstr . m , vart . ( B58

Herrenalb
i —4 Z . m . Küche , sehr
g . möbl .. Mai u . Juni
bes. g «nst . abzugeben .
Angeb . un «. Nr . 8.Ä2a

an die Badische Presse .

2 schön« , leere Zim -
mer nmt Küchenbenüv .
sofort zu vermieten .
Zu erfr . u . Nr . S !<gK8

d er Bad . Presse .

Mansarde
leer oder möbliert , zu
vermieten .
Zu erfragen unt . Nr -

F .H . 1W09 in der Ba -
difchen Presse .
Gros «., helles Zimmer

»» möbliert , sofort zu
vermieten . (581578)

Leopoldstr . 32 . TIT.
Eins . möbl . 3
sof. zn vm . ?^ .W .2kgö

Mari enftr . 53, I .
Gut möbl . . hell . Zim -
mer an folid . Herr »
sof, zn vm . (F .W .2VN8

S chützenftr . 34 , III .
Möbliertes Zimmer

, n vermieten . ( B72 )
Martenstr . 8S , part ^
Gnt möbl . Zimmer

m . el . L ., los . zu vm .
Zähringersti . 34 . III .

(© 56)
Gut möbl . Zimmer

sof. od . spät , billig zu
verm . ! Krvnenstr . 51,
4. Stock . (B57 )

Gut möbl . (NW )
Kiminer „

Mitte d . Stadt , el . L . .
Telef .. fogl . z>» verm .
Lammftr . 6 , II . , r .

Gut möbl . Zimmer
sof, zn verm - (B63 '

Kaiserstr . 85. 2 7r .
Gr .. gut miibl . Zim -

mer , m . 1 od . 2 WÄ V
sof. zu verm . (« r "
Kriegbstr . III , II . ,
Sitibtt ; nnmöbl . Man¬
sarde . ai »f sof . an ein -
zelne Pers . zu verm .

m Uli
,? rdl . . sonnig . Zimmer
m . el . Licht , in rnh .
best. Sause zu verm . :
« oeckssstr . 48. I

fe
r .

Gnt möbl . Zimmer
sof. , u verm . ( El . L .)
Werderstr . 72 . II ., I .

( » .93 .2697 )
Gut möbl . Zimmer

mit el . Licht , ans 15 .
Mai zu verm . Kriegs -
ftrahe 270 , vart .

(» . H . 10563)
Ruhig . , nett . , möbl .

Ximmcr ,
zu verm . Zu erfiag .
u . 9fr . E9 »»5 in der
Badischen Pr esse.

Gut möbl. Zimmer
auf sof . zu vcrniicten .
Kriegsstr . 131 . 2 . St .

(LH1055S )

Möbliertes

Schlafzimmer
Mitbenutzg . v . Wohnz .,
Nüche u . Bad zu ver -
» lict . Auss . Angeb . u .
D !>004 an d . Bad . Pr .

Schön ., rv« itz möbl .
Zimmer m . el . L . . sof.
zu vermiet . (FW26S1
Schützeustrahe 50. II . ,
E 'iiigang Marienftr .

Möbl . Zimmer an
berufst . Herrn sofort
zu vermiiet . <FW2M !
Lursen 'ftrabe 41 , » art .
In schönster Weststadt -
läge 2 gut möblierte
Süd -Zimmer

mit Veranda , Bad ,
Telephon , evtl . Kü -
chenbenützung , per 1 .
Inn ! aus einige Mo -
nate zu vermiet . An -
geböte unt . Nr . 4293
an die Bad . Presse .
Einkach möbl Zimmer
mit 1 oder 2 Betten ,
cl . Licht u . Pens . , sof.
zn vermieten . (581771
Ettlingerstr . 21 . vart .

Gilt möbl . Zimmer
Mi vermiet . (81361 )

Rriedenstr . 14 . ( TT.
Lessingstr . 9 , 6 . Mühl -

burgertor , « nt möbl .
Zimmer s. 1 od ^ 2 iof .
Herrn fre i . ( FHI0436

Möbl .. cinf . Manl .-
Zimmer . g . Pens . , zu
vermiete » . (FH1044S
Waldstraw 71 . 3 St .
2 sck. möbl . Mansar -
oenzimmer . « inzeln
od zus . sof. od. später
billta zu verm . (B28
Enz » . 23,11 . Weihers .

imm .. el . L . ,
\ 6itr

°
28̂ ni

Hochherrsch . Zimmer
an bess. Herin auf 1.
Juni zu verm . Nähe
Hochschule . Zu erfrag ,
u, Nr . £ 9028 in der
Badischen Press

Schönes , sonnig ., gnt
möbl . Zimmer , sev.
Eing .. sof. od . auf 15 .
Mai zu vm . Zu erfr .
Slebfattel . Gottesauer .
str . 23. II .. lkS . (B77

men » Mmleleii
Nähe Hauptpost . . . ^Angebote im ter Nr . £ 8986 an die B a-
dtfche Presse .

Laden
S Schansenster , sofort zu vermieten .

Waldft raste 54 , II .

« eLageMme
für leben Betrieb geeignet , mit
Einfahrt , in der Nähe des Güter -
bahnhofs preiswert , u vermieten .

Offerte » nnt . Nr . 4495 an d-te
Badtsche Presse .

Schöne , grobe , sonnige

6 Mmr -Miiiim
mit allem Zubehör , Nähe Har »vtbahnhos ,
per 15. Mai vier später zu vermieten .
Nionatliche Miete 200 . Nur ruhige
Mieter kommen in Frage .

Anzufragen unter Nr . 4499 bei der Ba -
difchen Presse .

Zwei schöne , belle

Büro - Räume
auch für Praxis geeignet , auf 1. Juni evtl .
früher zu vermieten . Anzuf mittags von
1—2 u . abends von 7—8Vz Uhr . (337 )
Blum , Kaiserstr - 1U4, 3 Tr ., Oeing. Herrenitr .

Vermietung9
Im neuen Strandbad Rappenwört sind zu vermieten !

Ein Herren - und Damenfriseur - Geschäft in
Verbindung mit Wäscheverkauf , Wäschever¬
mietung und Wertsachen - Aufbewahrung .

Ein Milchhäuschen zum Verkauf von Milch,Yoghurt
und anderer Milcharten .

Die Auto - Pukung .
Die Fahrrad -Aufbewahrung .
Die Gelegenheit zur Erstellung nnd zum Be¬

trieb einer Tankstelle .
Näheres zu erfragen bei der städtischen Bad¬
verwaltung , Am Festplatz 1.

Eins . möbl . Zimmer
an berufst . Perso » ,
Iof . zu verm . 08131" " 44, V . r .Kaifer -Allee

Zimmer , Nähe
»viarktpl . zu vermiet .
Zäbvingerstr . 63. Stb .
III ., II» ., - cvinicdrr .

. In bester Lage in
Einfamilieubaus gnt
möbliert . Zimmer sof .
zu vermieten . (BIS )

Riefstablstr . 7.

(isrsze

!Sonnig ., 2 fcn st.
Zimm . at . möbl -,
an bernfstät . j>rl .
zn vermiet . (© 21
Kriegsstr . 186 , II .

Sittel 14, pari rechts ,
ist gut möbl . Zimmer
mit el . Licht , sof. zu
vermiet .?n . ^ (B2N >
Karlstr . S5 . III . gut
möbl . Zimm . (el . L . >,
an IM, bess . Herrn auf
Ivf . ob . spater billig
zu vermieten . (BIS )

Ein s
'
renndl . möbl .

Mansardenzimmer sof.
zu vermieten (B15I
Zähringerftr . 20, IV .

Üiähe Bahnhof und
Stratzenb . schön möbl .
sonn . Zimmer m . el . L.
a fol . Dauern, , z. vm .
Marie - Alerandr <istr .14
b . Tinning . (FH1V56S

Laden gesucht
zur Errichtung einer
Packerei - Lonoitorei -
Ailiale . Angebote mit
Ana . i>. Gröke , Lage
n . PreiK u . Nr . « ^ »^5
an die Badische Presse .

Bei chlagnaH mefre !e
2 3fm . =2Bohniinn
von ruhig . , kinöerl .
Mieter , inögl . Zentr . ,
auf 1. Juni gesucht .
Angeb . unt . KH19544
an die Bad . Pr .: sse.
Fil . Hauptpost .

1—2 Zimmer
'von ruh . Ehepaar a .
1. Juni zn mieten
ges Angeb . u IS8957
an die Bad . Presse .

mit geräumiger « tw
fahrt , Nähe des Rt -
chard - Wagnerplatze » , a .
1 . Juni zu mieten
sucht . Angebote unter
Nr . 4467 an die Ba >
dische Presse .
Ehepaar o . K. such!

für 1. Juni
2 Zimmer

(Elektr . , Telef ., Bad ),
schön möbliert . Offert ,
nur mit Preis u . Nr .
X85W an Bad Press «.

Jung . Ehepaar s» Ä
t Zimmer m . Stich «.
Lage gleich . Ang . u .
Nr . S
Badist . . . . .
Werderplatz .

r . S .88 .2695 an di «
adische Presse , Fil .

Berufst , rindert . Ch «
paar fucht leere ?

Zimmer m . KLA
auf sofort . . Angeb . « .
T89V an die Badisch »
Presse .

Leeres oder «eil » ,
möbliertes > ?

Zimmer
im Zentr ., v . beruf ?« /
tätiger Dame gesucht .
Angeb . u . Nr . (£9009
an die Bad . Presse . . '

llngen. Zimmer
mögl . separater Etng .,
Nähe Hochschule , voll
Studenten sofori gel .
Eilangebote unter Nr «
PkMft an Bad . Press «,
Dipl .-Ingenieur sucht

Zimmer
freie Lazx . Angebot «
unter Scr. F .H .INSÄ
an die Badische Press «
Filiale Hauptpost .

Einfach möbl . Man «
sardenzimmer siir Llt ,
'Herrn sofort gesucht .

Angeb . mit Preis u .
•t .J© 1055R an die Bad .
Presse , Kl . Hauptp osttJg . Herr . 30 I .. fi
Anstell . , sucht Zimmer
mit Familienanschluß
evtl . bei ig . Witw «.
Zentrum od i7stsw »t
vevorz . Angebote mit"UPreis unt . Nr .
an die Badische Press «,

Wo findet
mein « iährlaes Töchterche »

liebevvtte Aufnahme
und ante Er,iehu » g.

Ausführliche Offerten u . Nr . $ 8958 a»
die Badische Presse .
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Sage von einem Flötenspieler .

Don

Ernst Lfssauer .
CHatphat bracht « so sanft den Atem ins Holz der Flöte und"

eß ihn so hold entweichen : die Gräser und Wipfel schwankten
eigentlich nach seinem Ton , die Panther und Marder folgten ihmund schritten neben Reh und Gazelle , ohne an sie zu rühren . Hau -
steine lagen am Bauplatz gehäuft , die Flöte lockte , lenkte , befahl : sie
legten (ich , st« schlichen, glitten , hoben , sie fügten sich, sie eckten , erker -
en , sie türmten sich , und das Maß des Baues stieg gemäß dem Maßes Klanges . Eluphar blies , die Frauen eilten vom Krautpflücken ,

fi * 3^ ännei » am Hufbeschlagen , sie griffen , packten sich, sie schritten ,schwebten , tanzten , stampften , taumelten . Da eilte Ezzard , der
sichrer , herbei , ein Trupp schreiender Greise folgte ihm ; sie standen
tlngs um da » Spiel und spieen Schimpf und Fluch ; doch Elupharblie ». Da schleuderte der Richter einen Feldstein , und gelb und
fltaut Würfe hagelten um Gluphar ; der blies , sänistlich und hold : die
Steine senkten den prallenden Flug vor seinem Haupt leicht wie Fal -
ier , sie legten sich und reihten sich , in Kränzen , Gewinden , Bögen hin -
und rückgeschlungen , zierlich , als ein gemeißeltes Beet . Eluphar blies
uor dem Hause des Richters : die Ziegel tanzten vom Dach , die
Wände * entblätterten . Stein auf Stein entflügelte , die Säulen
schwebten . Doch ward kein Mensch versehrt durch Sturz und Fall ,denn Eluphar blies hold und jänftlich .

Mein neuer Mantel .
Von

Mfnni Vrieslander *
Es ist gar nicht so einfach , seinen Mantel zu finden — einen ,o« r nicht nur den kühnsten Erwartungen neugieriger Freundinnen ,

Infi ^ uch vielfältigsten Anforderungen des eigenen Lebensstils' " PW . 20as verlangen wir von ihm ? Kleidsam muß er sein ,
I persönliche Eigenart abgestimmt , streng modern bis auf dastMe Fältchen und doch unauffällig vornehm . Dann soll er sein«-» leyaltigkeit beweisen und über die verschiedensten Kleider dieputzende Hüll « breiten und zu ihnen passen .

„ . „ Jp *1. Mantel für Sport und Shopping ist immer noch «ng und
n »fc» Falten , die aber doch die Silhouette nickt verändern ,
5v»[* e,ne anmutig « Belebung , ebenso wie die neuartigen großen
*ft ? e

i?' Gürtel zeigt sich bald schmal , bald breit . Weich und
«in* eL stch der lange angeschnittene Schalkragen um Halso schultern , in der Farbe des Stoffes mehrfach abgestuft .
. , .3 ^* tei «n Figuren gibt der Kamelhaarmantel »in « gewisse deko»rative Breite und eine sportliche Note . Er ist über dem Kostüm zu-ragen und eignet sich besonders für die Reise , für die Autotour .Um den Mantel noch wandlungsfähiger zu gestalten , erdachte man« ine kleine aparte Neuheit , das Kashasutter . das durch einen Reiß -
Verschluß am Mantel befestigt und ebenso schnell wieder gelöst
2 ? '

„ ? n
t ?ann - Neben dem Kamelhaar behaupten sich die englischenWollstoffe , die phantasievolle Namen , wie Araschelle und FancyNopp fuhren .

Vielseitig und ganz der weiblichen Erscheinung angepaßt finddie unentbehrlichen Hüllen für feuchte , regnerische Sage . Sie habendurchaus nicht den deprimierenden Regencharakter , der uns früherdie Laune verdarb — sind reizvoll und doch praktisch , haltbar ,
^ mpregnierter Crepe de Chine zeigt sich in den verschiedenstenSarben . großkariert , kleinkariert — in Beige . Drau , lichtem Blau .°° r.tem Erun , — in zweifarbigen Kombinationen , gelb -grlln , blau -TOe' B, blau ' grün , schwarz - weiß . Die Formen gleichen denen der^ en aufgesetzte Taschen , zweireihige Knöpfe , lleber -rin >nmmend die kleine Glocke oder die winzige Kapp « , der Schirm
Erf?» 17 ^ Tchc- So ist auch in der Regenkleidung die Einheit -uchkeit gewahrt .

fesche , vornehme Wollmantel im modischen
««trt ' 1 dieses Sommers unbestritten die erste Geige , weil er am
iini v? '? e T en ~ aIIcn Anforderungen von Zweckmäßigkeit , Eleganznd diskreter Zurückhaltung genügt . Auch unter den Wollmönteln

—A ? ®* v °n Formen und Farben . Wer zählt die Typen ,
Stoffe , die man zu diesen geschmackvollen Schöpfungen

<5ii?t7r v . 06 in feinkariertem englischem Stoff , mit breitemu" . uottem angeschnittenem Schal , ob aus hellgrauem
mit vi' runder Passe und hochstehendem Kragen oder in Beige ,
Ii « * » ♦ schmeichlerischen Karakulbesatz — die letzte Vollendung
fei ? J . I 9 Unaufdringlichkeit . in der organischen Zugehörig -zu oer Erscheinung der Frau !

QS-Spbzm - 88WMH lür QyaiüBisuiaren
Boucle Ia Haargarn
nur beste Fabrikate
gft'20 138x200 170x235 200 *300 250x350 300x400 cm5 0 250 35- - 48.- 72 .- 110.- 144.-

Beshfitigung ohne Kaufzioang gerne gestattet
1 eifeahlung . Ratenkaufabkommen . Nach auswärts Versand franko .

Teppich-Haus Carl Kaufmann
Karlsruhe , Kaiserstral )e 157

1 Treppe hoch — gegenüber der Rhein . Creditbank

Ii in hochapart , elegant ,
und feinen , dezenten
Mustern • ■ vonMk . US

Rieten Auswahl

Büchle Erbprinzenstrasse28" C ®brüdor Kohlmann am Ludwi ^ splatz .

Zarben im Raum .
Von

« Sil » « Irl » .

Farben im Raum — in diesem Zeichen steht und siegt
die neuzeitliche Heimkunst . Lichte , farbig bewegte Wände , farbig
die Bezüge der gradlinigen Polstermöbel , farbig die Decken und
Kissen , Vasen und Lampenschirme — und doch ganz zueinander ab -
gestimmt , nie bunt , grellausdringlich .

So ist eigentlich die ganze Einrichtung unserer Räume aber -
wiegend auf das Zusammenklingen und die Leuchtkraft der Farbe
gestellt — ein modernes Zimmer ist einfach undenkbar ohne ihre
ausdrucksvolle Sprache . Während früher die Farbe sich in der
Wucht der schweren , bedeutungsvollen Möbel unterordnen mußte ,
ist sie heute unumschränkte Herrscherin — sie gewährt uns die reich-
sten Möglichkeiten , di - größten Freiheiten in der persönlichen Ee -
staltung unseres Heims .

Iii !! nile Steiner - Ben
Alleinverkauf für Karlsruhe

BURCHARD
4249

Eßzimmer — das verband sich einst unbedingt mit der Färb -
Vorstellung : dunkelbraun oder schwarz. Wie anders empfinden wir
heute die Aufgabe dieses Raums . Vielleicht ist grade , weil das
Leben fir die meisten Menschen so schwer geworden ist. der tägliche
Kampf so stark auf allen lastet , das Verlangen nach Helligkeit und
Freude im Raum gesteigert — wir können diesen Ausgleich ^wi -
schen Aeußerem und Innerem kaum mehr entbehren : das Auge
sucht Befreiung , Entlastung, ' denn es ist ja nun einmal der be-
deutsamste Mittler zwischen uns und unserer Umwelt .

Und wie es uns mit den großen Dingen geht , so auch mit den
kleinen . Weder Farbloses noch gar Dunkles dulden wir mehrum uns : selbst die kostbaren Kristallvasen sind zurückgetreten hinterden roten , grünen , gelben und blauen Krügen . Schalen und Tel -
lern — Decken und Kissen sind in sattem Orange , in saftiges Grün
getaucht .

Farben im Raum — alles kommt nun darauf an , wie
wir sie miteinander verbinden , ineinander klingen lassen !

Bereitwillig empfangen solche Räume den Frühling , den Som -
Itter und den flammenden Herbst . Jede Jahreszeit verleiht ihnenmit ihren Eaben einen besonderen Zauber — vom ersten bescheide¬nen Veilchen über Tulpen . Rosen und Astern bis zum duftendenTannengrün !

Wundersame Wirkungen lassen sich durch Abstufungen eines
Erundtons erzielen : zu Sesseln und Diwan im kräftigen Grün ,die Vorhänge im zarten Ton der jungen Linde . Der Teppich nochum eine Schattierung heller I Oder « in Wohnzimmer , von Braun
jju Goldgelb gehalten . Doch ist dies durchaus nicht immer eine
Frage der Mittel : oft genügen einige Meter Stoff , geschmackvollverwendet , Um malerische Einheitlichkeit in den Raum zu tragen .Farbe spricht zu unseren Herfen und kündet unsere Persönlichkeit .— lassen wir sie in unseren Räumen sprechen , dann grüßt uns inihnen die bunte Welt !

Beachten Sie bei Bedarf in modernen

S eiflensfoHen
diese besonders günstigen Angebote :

C
*

rpnp H p rhinp r e*nc Seide , ca . 100 cm brtfit ,u " " ' c in großem Farbensortiment
Meter m 8 .75 7 .50

Crepe Georgette X
breit . . Meter jk. 10 .75 8 .7.

")
RnhcipiHp ,a re ' ne Seide , deutsches Fabrikat ,I VUIIÖCIUC ca . 80cm breit naturfarbig Mtr . .« 8 .50 8 . -

Modefarben Meter 8 .95
ta reine Seide asiatische Ware ca 84 ein
breit , naturlarbi « ■ Meier m 5 .60 4 . i0

Honan echt asiatisch, 84 cm breit naturfarbigMtr . m 6.-
großes Farbensortiment , 84 cm breit
Ia la Ware Meter 6 .50

Tnilp Ho enio <ler von de r Mode bevorzugte Sei -uc denstoft für Kleider und Wäsche80 cm breit , weiß und Pastellfarbcn Meter m
mit feinen Streifen Meter m

Bemberg -fldler -Seide S ,,,Ä .'"Ää

Moderne Dnutefofic
. lannn - FnillarH a P*rte Muster , ca . 90/92 cm hrelt J» Aeoapuil I uuiaru leine Seide Meter . 6 .5115 .8 «
f rpnp H p rhinp reine Scide ' ca - 100 cm breit o baUC quillt ; RröBte Auswahl Meter 1 >.50 OidU
Hnnan 'a asiatische Ware , aparte Dessins84cm breit A EA' lUliail Meter j , 12 .50 9 . 30

Bemberg -Adler -Seide ca - " «'SÄ » 3 . 20

Julius siraii ?

5 .50
7 .75
2 .65
3 .25
2 .45
5 .50
5 .90
5 .25
6 .50
2 .95

Renate .
Sott

Melchior VUcher .
Renate ist ein sechsjähriges Mädchen .
Es ist ein ernstes , stilles Kind .
Als es unlängst nach dem Bad aus der Wanne gehoben wurde ,

hatte Renates Mutter das Badelaken vergessen . Sie stellte die
nasse Renate aus einen Stuhl und lief rasch ins Zimmer , um ein
Frottiertuch zu holen .

Renate stand da . nackt und naß . Man sah ees ihr an , daß ste
über etwas scharf nachdachte .

Als die Mutter endlich wieder zurückkam , fragte Renates
„Mutti , rosten die Menschen auch , wenn mau sie nicht abtrocknet ?

<
* •

Renates „neue Sachlichkeit " zeigt sich bei der Wiedergab « des
Märchens vom Schneewittchen . In dem Märchen heißt es : „Der
älteste Zwerg fragte Schneewittchen : Willst Du unser Bettchen
machen ? Willst Du unser Süppchen kochen und unser Stübchen
fegen ? Dann kannst Du gern bei uns bleiben !"

Renate vereinfacht diese lange Rede auf folgende kurze Art :
„Der älteste Zwerg fragte Schneewittchen : Willst Du unsere

Putzfrau sein , dann sollst Du s gut bei uns haben !"

Das Kind unö der Luftballon .
Bon

Irmgard v . Faber du Faur .
Ein Kind war zum bunten Jahrmarkt gelaufen . Es hatte nur

eine einzige kleine Münze , aber die wollte es für das Schönste aus «
geben , was es auf dem ganzen Jahrmarkt fände .

Das grelle , jauchzende Getön von Trommeln und Glocken, Pau «
ken und Drehorgeln rauschte um das Kind wie ein Meer . Eine Welle
hob es auf und trug es bis zum Gipfel ihrer Luft , um es schon
einer anderen wieder zu überlassen , die erst ferne herankam und
dann näher und jetzt das einzige war und vor einer neuen wieder
verebbte . Und wie die Klänge , so waren auch die Dinge , die stch
um das Kind drängten , es bedrängten in ihrer bunten , unaus -
schöpflichen Herrlichkeit und Fülle .

Tort leuchtete ein Berg von Zuckerwerk , weiß und rosa , und em
Mann rief mit lauter Stimme : „Türkischer Honig "

, Echter türkischer
Honig — und viele Kinder stießen sich davor . Weiterhin war ein
Tisch mit kleinen Puppen und kleinen Affen , die konnten schreien ,
wenn man sie drückte , und hatten kleine bunte Federhüte aus . Und
dann blitzten Ringe und Ketten aus Silber und Eold , mit farbigen
Steinen , und funkelten in der Sonne , und kosteten genau so viel ,
wie das Kind in der Hand hielt . Das konnte es kaum glauben . Es
drückte seine Hand mit der kleinen Münze fester zu — so kostbar
war sie — so unausdenkbar kostbar .

Weiter ließ das Kind sich von der Menge stoßen , von einer
Bude zur anderen , bis zum runden Platz vor einem Karussell . Die
Musik war toller als alles vorher , kleine Elöckchen wirbelten hinein
wie kleine glitzernde Wasserstrudel . Schimmel mit roten und Rappen
mit grünen Satteln und Polsterwagen , vor die auch Pferde gespannt
waren , jagten im Kreis , ohne sich einzuholen , und wer auf einem
Pferd saß , konnte die Zügel selber in die Hand nehmen , aber die
im Wa <gen konnten es nicht . Und plötzlich hielt das ganze Dreheninne , die Musik brach entzwei , und alle stiegen ab , die auf Pferdengeritten waren , und aus dem Wagen wurden sie herausgehoben ,denn das waren meistens die kleineren Kinder . Jetzt konnte , wer
wollte , hinauf , — wer wollte und die kleine Münze dafür gab ,Das Kind blieb stehen und sah noch, wie das Karussell sich wte -
der in Bewegung setzte und Kinder und Große fröhlich herunter »
winkten . Dann lief es weiter . Es kam eine Bude , da waren nur
Löcher , und durch die Löcher konnte man hinoingucken , und es mußteetwas Schönes ieiir , was man da zu sehen bekam , denn der großeTeller , den die Dicke Frau davor in der Hand hielt , war schon ganzvoll , und immer sielen mehr Münzen klirrend auf den Haufen , unv
das Kind stand da und dachte sich bei jedem Klappern einer Münzeetwas Schönes aus , was es jetzt vielleicht sehen könne , wenn die
Münze von ihm wäre .

Da schreckte es aber durch eine gellende Elocke auf , die eine
Vorstellung ansagte . Das Kind lief hin , es stellte sich auf die Zehen -
spitzen hinter den Bänken , auf denen die Zuschauer saßen , denn sokonnte es auch etwas sehen , ohne zu zahlen und bog sich vor Lachen ,wenn der Kasperl dem Teufel mit dem Besen drohte . Es hielt seinekleine geschlossene Hand fest mit der anderen Hand zu , daß ihm nur

Z weltderDhmte amerikanische Modelle

HÜFTHALTERuSTANÖEMLOSE
CORSELETTESWARNERS
unbestritten größte und bekannteste Marke

der Welt
NICHT TEURER - ABER BESSER !
Der Inbegriff der Eleganz und höchster Voll¬

endung des Sitzes
Sie idealisieren Ihre Figur in unerhörter Welse_Sie werden schlank sein mit einem .Warner

wie jede Amerikanerin
Jedes echte Warnerträgt den Stempel

Alleinverkauf für
Karlsruhe und Umgebung :
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A . Lucas Nachf . , ÄS

Ratenkaulaökoniraen der Bad . Beamtenbank angeschlossen .
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SPIEL
ÖS CHE

• -p - Ar das Spielhöschen des Kindes wählt
! -man einen Stoff , der waschbar ist und

indanthrengefärbt , der leicht und weich fällt
und trotzdem ein festes, derbes Gewebe hat .
Besonders zu empfehlen ist grobfädiges Leinen ,
Flanell , Waschkrepp, Waschsamt, dann Batist ,
Trikolin , Zephir und andere kräftig« Ober-

Hemdstoffe . Die Form ist denkbar einfach,
aber der Schnitt muß gut ausprobiert sein,
um jeder Bewegung des spielenden Kindes
nachzugeben, um bei aller Bequemlichkeit nicht
plump zu wirken . Zwei Schnittformen er-

weisen sich immer wieder als praktisch: die
durchgehend geschnittene und die Paffenform .
Die in einem geschnittene Forin ist auf der

Schulter eingereiht oder faltig gezogen
an ein schmales Achselstück angesetzt.
Man erzielt dadurch die nötige Weite
für das Höschen. . Bei den Passen -
schnitten ist das stoffreichereHöschen ein-
gekraust und dem glatten Oberteil auf -
oder untergesetzt . Das Höschen ist immer
sehr kurz und gerade so bauschig, um
niemals stramm zu sitzen. Am besten
faßt man es unten in einen Gummizug
und versieht es mit einem Knopfschluß

im Schritt . Das durchgezogene Gummi -
band soll dem Bein nur ganz leicht an -
liegen und nicht einschneiden. Für den
Sommer sind die ärmellosen Höschen die
praktischsten. Man faßt das Armloch mit
einer Blende ein , ebenso wie den Aus -
schnitt, wenn man diesen nicht mit einem
kleinen Kragen versieht.

Durch eine liebevolle und geschickte
Ausarbeitung hat man die Möglichkeit,
diese Kittelhöschen hübsch und kleidsam

- M 30S7. Splenischen aus rosa TrlkoNne mit
net blauen Stickerei , blauen Blende » und kleinem

blauem Kragen . Knopfschluß im Schritt .

K
einer
rundiu

K .- K 959. Spielhos « für einen kleinen Jungen .
Material ist blauer Schllrzenstofs . Kroße ge-
stickte Tasche . Im Schritt und rückwärts geknöpst .

K - II 3089. Splenische » au , blauem Leinen mit
einem buntkariertem Besatz am Kragen , an den
kurzen Aermeln und der aufgesetzten Tasche .

K - M3171 Spielhöcchen aus rotem Waschlrepp
mit weißer plissierter Halskrause . Auf den Schulter »
gezogen . Knopsschlutz im Schritt und im Rücken .

vbe « ! K - K 930. « nabenspielhose in Drlgerforln ,
Uber einer Blus « zu tragen . Die Träger sind
im Rücken gekreuzt und aus die Hose ausgeknSpft .

K - H 3032*. ©rfln und weiß gestreifte Flanellspielhol « md
langen Aermeln und Rllckenschluß . Große aufgesetzte Tasche

K - JI 3088.
in Rot und Gelb

Grünes Batisthdschen mit einer lustigen Stickere
Das Höschen ist im Rücken zu fchTie&« i

VUJ

zu gestalten . Ein mit der Hand auslanget ,
tiertes Krügelchen aus Piquee oder Batist ,

.»in buntes , lustiges , der kindlichen Welt ent >
nommenes Stickereimotiv auf der Tasche oder
am Passenabschluß machen nicht viel Mühe
und sehen reizend aus . Zum Sticken wähle
man sich eine Kreuzstich - oder Flachstich -Bor -
lage, das geht schnell von der Hand und ent -

spricht am besten dem kindlich einfachen Stil .
Selbstverständlich muß das Stickgarn wasch-
und lichtecht sein. Heddy Hadank .

Zn obigen ModellenUllstein -Schnittmuster nur bei
ALLEINVERTRIEB FÜR KARLSRUHE

HERMANN TIETZerhältlich

Qföl > MtUfy
— \

kaufen Sie Ihre

DainenHiUe
bei

GesMiier entmann

iiiiiitnimiiiHiiiiiiiimtiiiiiKfiiiimiiiiiiiHii

Taschen - und
Armbanduhrenf

in jeder Preislage u . Ausführung =

Standuhren
u. Wanduhren |

inden Sie in meinem Spezial - z
jeschäft in unübertroffener !:

Auswahl . z

jnrenr.aus KITTEL)
Am Stadtgarten 1 , Hauptbhf . 5

hihi iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimiiiiif ?

<1111111UlliIIIlllll lllllllllllllllll lllll llllllllt IIIllllllll IIIIIIIH

| Willst für Geld Du Freude tauschen |
kauf stets bell

Eiektr. Lampen -
siauDsaucer
Bügeleisen etc . f

Kriegsstraße 74 =
Klauprechtstraße 23 i
Durlacher AÜee 2. =

in Iiiiiiiiiiii im n in iiiiii ii im ii iiin in im mim ii<iii ii n mfi

IIIHIHIHIHllllirlll VIIIIIIIIHtllllllllll HillHillIIIIIIIIIIHillH

Kinderwagen |
Klapp wagen |
Stubenwagen -
Korbmöbel -
kauft man b . giößter E
Auswahl billigst bei z

Gundlachf
letzt Ufiihslmstr . f81

s Ratenabkommen der Bad . Beamtenbank =
= 5 Bitte Adresse genau beachten :
MIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIHHIllllllll IIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIHII

4tUu # nlieofftPH > >

Wollmusselinen
Zefir für Hemden u . Kleider

Damenkleiderstofffe
äußerst preiswert .

Da keine Ladenmiete — große Ersparnisse

Arthur Baer /
Eingang Kreuzstr ., gegenüb der kl . Kirche
Verkaufsräume nur 1 Treppe hoch

Ratenkaufabkommen .

Gesundhelts - Mieder
ärztlich empfohlen

ferner »
allerbeste Leib - Binden
Leibchen , Büstenhalter

DAMEN - WÄSCHE
und sonstige Damen - Art kel

Heiormtiaus nennen,
"gr ,

{• nnnniimmtiiiiiuimiiiimiiiiiillillHHliiiiiiiiiiiliiiiiii

AR ETZ c»- I
Gummiwarenhaus

Krankenpflegeartikel
Linoleum

Wachstuche
♦

I Tel. « 9, KARLSRUHE . Kaiserstr . 215 -
| Postscheck - Konto Karlsruh « 6775. 1
MMIIIinnillinifHIIIIHlUHHIIIIIIIIIIUIIIHIIIIIIIIUIIIIIIIIlT

Z Sommer Melle
V

V

V
H . Urmelzer, Ulaldstr .4^

Schnittmuster nach jedem Bild
garantiert gut sitzend
Normal - „Bazar * - Muster vorrätig .

Kitt
mein Lager an und Sie kaufen

Ich führe alle Artikel
Ihr die Dame , tiir den Herrn ,
für das Kind , wie :

Pullover , Jacketts , Kleider ,
Wäsche , Unterwäsche ,
Strumpfe , Socken u . s . w .
Trotz billiger Preise noch 10 % Rabatt .

FRANZ X. HBPP
^

HerrenstraBe 64 ,

jllllHIIIIIIIIHHIIIIIIIHIMIIIIIIIHIHIIIHIIHIflllllllllMHIIin

[ Michael W eissl

Inh . E . Gärtner
I Blumenstrafte 17 Tel . 2866 :

( IM * reinigt chemischf
Damen - , Herren - und |

| Kindersachen jeder Art .
TllllHIIIUIIimUlllHIHIIHIIIHIHIIHMIMIilMHIHIIHUMIUll

Seifenättnffiges
ängeftoi :

Spezial-Räder
mit gutem Freilau von 50 Mk . an ,
sowie erstklassige BVIarken -
rSdir Presto , Fels , Torpedo
und Cito .
•
Tisch -Apparate
mit Schneckenwerk , info 'ge Groß¬
einkaufs zum Ausnahirep . eis von
Mark 38 . -

Schaliplatten
sämtliche M rken in größt . Auswahl

Koffer -Apparate
von Mark 25 - an
auch in Ratenzahlung
SämtlBche Reparaturen und
Ersatzteile staunend billig .

Faiirradhaus Diirringer
Kronenstr . 27 u . Markgrafenstr . 25

MIMMtllMIIIIMIIIIIMItllllllllMIMMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIII

Anfertigen u . i
Aufmachen
V. Vorhängen j

Anfertigen u . j
Aufarbeiten i
von Polster - i
Möbel und
Matratzen -
Kosten¬

voranschläge ■
unverbindlich , j

hiiiiiiiiiiiiiihiiuhiiiiiiiiiihiiiiiuiuiihiiiiihiiiiiiiiiiuuT

fyvtsf
aus prima weißem Damast nur
( Ölumenmuster ), 2 .25 Mtr . lang Mk . 4.70

Neu heit
„ Celta " ,

Mattglanz , Waschseide , weich , vor - 2 CA
nehm u . sehr dauerhaft Paar nur M .

Trotz billigster Preise 5 " o Rabatt -

MSÄeSrif El Kurz- . WelB -
■ kSU * VtKäBe « Wollwaren

23 l êopoldstraße 23
igeg

^
übei

^jlei ^
Diakonissenkircl

^

Plisse -Brennerei
■ uougiass '

Stljt7Pr TelephonW L U L ^ I Pncfechpf

Douglasstrasse Nr . 26' Nr 891
Postscheckkonto 22254

Hohlsäume
Ankurbeln von

Spitzen
Festonieren und
Lochstickerei
Kurbelstickerei
Knopflöcher
Knopfanfertigung
Auszacken von Stoffen

Falten
Zierkanten -

Stich .

und sämtliche

Zubehörteile
kaufen Sic äußerst preiswert ,
auch auf Teilzahlung , im

SPEZIALHAUS

M. Gode 'mann
Zirkel 30 , gegenüber der Bad . Presse .

I Ratenkauiabkonimen .

w * 4tfvu >,

faß
"Vi *

gegen ganz geringe , evtl .
ohne Anzahlung , bei

mir einkaufen können ?
Beachten Sie meine Preisange¬
bote In meinen Schaufenstern t

Möbelhaus

n. lanüaum
Adlerstrasse 13

direkt an der Kaiserstraße .

Ulllllllllltllllllll .lllllHIIIIUIIIItllltlllllllllflltllllltl !lllll ''£

| BeibislOMk . Anzahlung |
erhalten Sie ein |
IS . markenrad I
nahmasohine \
od . Grammophon \
Reparaturen — Z

= sämtliche Ersatzteile staunend billig .

| Fahrradhaus Kunzmann |
= Zilhrlngerstraße 48 . — Beamte , Fest - ;
= angestellte u . alte Kunden ohne Anzahlung s
FilllIHlllllllIHlUHIIIIIIIIHIIIHIIIHIimiWIKJnillllHHM'''
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Jeine Münze ja nicht verloren gebe . Als zi»Utzt der Kaspcrl d^ ch in
>ie Hölle gekommen war und der bemalte Vorhang über Der kleinen

Bühne niederfiel , drehte das Juitd jich uns uno sah geradewegs hi -
nein in das wunderbar Herrlichste von allem . Es fragte nichts , es
Jagte nichts , es wugte : Das ist das Schönste , aus das es gewartet
» atte , das einzige , wonach es den ganzen Jahrmarkt abgesucht hatte !

Wie ein riesiger leuchtender Blumenstrauß so schwebte ein Ball
Im blauen Himmel über den kleinen lärmenden Buden , ein riesiger
Pall aus gelben , roten , blauen , grünen , violetten Luftballons . Vor
dem Leuchten dieser bunte,: kugeln verlor alles andere sein Wesen ,die Ringe mit den Steinen , die quietschenden Puppen , die TWig -
leiten und selbst das Karussell mit seinen Schimmeln und Rappen —
vlles war auf einmal ausgelöscht , gar nicht mehr vorhanden .

Das Kind stand staunend und ganz von Freude überschüttet da .
Es hatte alles , selbst das Geld in seiner Hand , vergessen . Endlich
bemerkt « der Mann mit dem grauen Bart , der diese ganze bunte
Welt regierte , das versunkene Kind und fragte : „Willst du nicht
Linen nehmen ? " Und er nannte gerade die kleine Münze des Kin -
«es, die er dafür haben wollte .

Es war dem Kind wie im Märchen , daß es eine solche leuchtende
Wun !d«rtug «l bekommen sollte . Es gab sein Geld hin und wollte
Lern den roten Luftballon , der oben am nächsten von allen dein
Himmel schwebte . Der Mann suchte ihn heraus und legte den weißen
Faden , an dem er befestigt war , in einer Schlinge sorglich um die
kleine Hand . Das Kind wunderte sich , wie leicht der Ball war ^ und
« un , da er so nah über ihm schwebte, war er noch gröker und strah -
lender geworden und ging mit , hoch über seinem Kopf , als es nun
Ving , mitten durch die Menge , wie verzaubert . Andere Kinder , die
jfir Geld schon^ längst in den Buden gelassen hatten und nun voll
Neid dem Kauf des Luftballons zugesehen hatten , drängten sich
hinter ihm her .

So ging das Kind aus dem Bereich der Buden hinaus auf dt «
sreie Wiese . Dort lief es , und sein Luftballon flog Hoch über ihm
tntt , oder es holte ihn herunter und hielt oie ^ r . .qlende Kugel in
oen Händen und fühlte , wie sie von ihm fort wieder in die Luft
hinauf drängte . Dann lieh es sie wieder frei und hielt das weiße
vadchen fest , so fest — denn wenn es das los ließe — das wäre
Nicht auszudenken an Jammer .
_ Mit einem Mal schwebte der weiße Faden mit der Schlinge»ber ihm — über seinem Kopf , — hatte es doch losgelassen ? — Es
wollte schnell nach der Schlinge greifen , da war sie schon so hoch,« aß es sie nicht mehr erreichen konnte . Die Kinder alle schrien . Die
grogen sprangen hinauf nach dem Fädchen , aber keines konnte es
wehr fassen , denn die rote Kugel stieg und stieg , leicht und schwe¬bend , unaufhaltsam in den blauen Himmel hinauf .

So war das Kind , das erst von einer lauten Schar umringr
gewesen war , plötzlich allein auf der Wiese . Es konnte seinen Lufl -
vallon noch sehen, noch immer strahlend , immer kleiner und kleiner ,

r Oberhemden
I nach MaB fertigen wir In eigener Werkstatte , unter Garantie für guten Sit *,»ehr preiiwert an . Hervorragende Auswahl in neuesten

Zephir - und Trikolinstoffen
v— W. Boländer

ob kurz oder lang , ob schmal
oder breit , ob dick oder dünn ,

finden Sie bei uns

-
f wjf smM

Wir garantieren für Haltbarkeit
und guten Sitz . 4210

Schuhhaus Kaiserstr . 70

Die praktische Hausfrau .
Entfernen von Rotwein -, Ruß - und Regenslecken . Rotwein -

flecke in Tischtüchern bestreut inan noch frisch mit Salz , wäscht sie
dann aus und legt sie in Buttermilch . Rußflecke entfernt man
aus Wäsche durch Abtupfen mit Brotkrumen . Regenflecke ent -
fernt man durch Ueberbügeln über einem feuchten Tuch .

Reinigung von Pliischmöbeln . Am besten reinigt man sie mit
einem Staubsauger . Wenn man sie dann mit einem in Petroleum
getauchten Wollappen abreibt , wird die Farbe dadurch aufgefrisi »'
und der Plüsch wird wieder geschmeidig . Auch das Abreiben mit
nassem , weißem Sand tut gute Dienste . Man läßt den Sand lrock -
neu und bürstet ihn dann ab . Vorhänge und Plüschdecken werden
auf die gleiche Weise behandelt .

Entfernung von Hühneraugen . Man bade die Füße täglich lau -
warm - nach sorgfältigem Abtrocknen betupfe man das Hühnerauge
mit starker Essigsäure oder auch mit Jodosormkollodium . Doch muß
man vorsichtig sein , damit keine andere Stelle berührt wird , weil
die Säure leicht Wunden hervorbringt . Durch dieses Verfahren wird
das Hühnerauge ganz weich und kann daher leicht und schmerzlos
entfernt werden .

Lösen von Briefmarken . Briefmarken lassen sich unbeschädigt
vom Umschlag lösen , wenn man sie mit einem nicht zu heißen Eisen
iiberbügelt . Dadurch trocknet der Gummi und bröckelt ^ >,,rd die
Briefmarke löst sich .

Leipziger Allerlei im Rciorand . Für vier bis fünf Personen
benötigt man eine Kilodöse Leipziger Allerlei , das man auf einem
Sieb abtropfen läßt . Dann schichtet man es , schön geordnet und
gleichmüßig oerteilt , in einen Reisrand und übergießt es mit der
» ach jolgeiideni Rezept bereiteten Sülze : Wenn man keine Fleisch -
brühe hat , kocht man in reichlich einem Liter Wasser Suppengrün -
zeug mit Salz und einigen Pfefferkörnern gut aus , gießt die Flui -
sigkeit durch ein feines Sieb und gibt ihr einen Teelöffel Fleisch -
extrakt und sechs Fleischbrühwürsel , oder in Ermangelung von Ex -
trakt zehn bis zwölf Würfel bei . Dann würzt man , je nach Ge¬
schmack . mit Essig oder Zitronensaft , und mischt 18 Blatt weiße , sorg -
fällig aufgelöste Gelatine unter die Brühe , und gießt sie über das
Gemüse -Allerlei , das man übrigens mit Pilzen und einer kleinen
Dose Vrechspargel mit Köpfen noch verfeinern kann . Ist die Sülze
gut erstarrt , stürzt man sie in eine Platte , füllt die Mitte mit ge-
mischtem Endivien - und Feldsalat und reicht Bratkartoffeln dazu .

Rindsfilet mit Sardellen . (Sechs Personen .) Drei bis vier
Pfund Filet werden sorgfältig zurecht gemacht , mit nur wenig Salz
und Pfeffer bestreut und mit dem Sast einer halben Zitrone be-
träufelt . Unterdessen hat man 10V Gramm Sardellen mit abgewa¬
schen , entgrätet und zerteilt und spickt nun das Filetstück möglichst
gleichmäßig damit , legt es in steigende Butter , schiebt die Pfanne
in den Bratofen und bratet es unter fleißigem Begießen gar . Die
Soße wird abgeschmeckt — braucht , weil die Sardellen meist ge-
nügend Salz hergeben , kaum nachgesalzen zu werden — , mit einein
halben Teelöffel Würze verbessert und dann in dem Soßen - Beiguß -
napf angerichtet .

Reisaus
Male
Wasser ,
Salz zugefügt hat , langsam weich, aber nicht zu weich kochend Es
darf kein Wasser um ihn stehen , wenn er zum Verkühlen vom Herd
genommen wird . Später vermischt man ihn mit vier bis fünf Ei -
gelben , 100 Gramm Zucker , etwas geriebener Zitronenschale und
einer großen Tasse Milch , Zuletzt mischt man das festgeschlageneEiweiß darunter und füllt me Masse in eine gut gebutterte Back-
form . Sie braucht etwa eine Stunde , um gebacken zu sein . Man gibtden Reis heiß mit einem Fruchtsaft zu Tisch.

Gewürz -Makronen . Fünf Eiweiße verrührt man schaumig mit
einem halben Pfund Zucker , gibt ein halbes Pfund geriebene süßeund SO Gramm bittere Mandeln . 10 Gramm Zimt , 5 Gramm ge-
stoßen « Nelken , etwas geriebene Muskatnuß , eine halbe abaeriebene
Zitrone , ein Gläschen Arrak und drei bis vier Löffel geschmolzeneButter hinein . Das Ganze rührt man auf nicht z» starkem Feuer
zu einer breitfließenden Masse , aus der man nach dem Erkalten
mit dem Teelössel kleine Häufchen auf ein gewachstes Blech setzt . Bei
guter Mittelhitze bäckt man sie in 15 bis 20 Minuten zu hellbrauner
Farbe .

' i

Gminder Linnen
HECOWA

für praktische Waschkleider

Leipheimer & Hernie

5ttr öie Küche .
Ruß -Semmelauflauf . 125 Gramm Butter werden mit 125

Gramm Zucker schaumig gerührt , 30 Walnüsse fein gerieben , 6 Ei¬
gelb langsam nach und nach dazugegeben , eine halbe Tasse süße
Sahne , 180 Gramm in Milch geweichtes Weißbrot drückt man
fest aus ! zuletzt kommt noch der Schnee der Eier hinzu . Die ganze
Masse wird gut untereinander gemischt und in filier gebutterten
Form eine Stunde lang gebacken . Zu diesem Auflauf wird gernein « Weinsoße gereicht .

Kartoffelsuppe . Für sechs Personen nehme man 4 Pfund
mehlreiche Kartoffeln , schäle und schneide sie in Würfel . Dann
lasse man in einem Kochtopf 60 Gramm durchwachsenen Speck, fein -
würfelig geschnitten , gelb rösten , füge 60 Gramm Margarine , drei

unerreichbar fern . Es hatte ihn nach Haufe nehmen wollen , an sei-
nem Stuhl festbinden bei Tag und an seinem Bett des Nachts . Es
würde dann aus dem Kissen hinterwärts nach ihm langen , um zu
fühlen , daß er ' noch da ist, und beim Erwachen im ersten Morgen »
licht ihn grüßen und ihm zunicken : Du darfst heut fliegen an deinem
Fädchen .

Und jetzt war alles zu Ende . Er war nicht bei ihm geblieben .Der Himmel war sein hohes blaues Haus , in das ging er hinein ,« chluchzen schüttelte das Kind . Und etwas war doch schön . Etwas
war noch immer schön .

Das Kind begriff es nicht , daß es in einem kleinen Bild das
geschehen der Welt erlebt hatte . Daß nach der gleichen Ordnungdie Sterne ihre Bahnen gingen , und zum Weisen seine Weisherl»am und es selber sich zu seiner Mutter flüchten wird , ihr alles zu«rzahleu .

Der Luftballon war nicht mehr sichtbar . Das Kind lag wet -" end im Gras . Es konnte es nur dunkel fühlen : da » Schönste war ,wie er , n seinen Himmel ging .

$
Nur bis 12 . Mai gültiges

ONDHMNGEBOT
in Qualitätswaren

Bamenfchärzen
Stück 3. 50 3.25 2 75 2.25 1 .95 1 .25 75

Kinderfchiirzen QS *
StücJt 2.— 1. 75 1 .50 1. 10

Kleider fchiirzen ^Stück 6.25 4.50 3.75 3.25 2.75

Beachten Sie
bitte mein
Schürzen -

Scbaufenster .
4243

OERTEL
Kaiserstr . 10t —103 Tel. 217

Löffel Mehl und eine mittlere feingeschnittene Zwiebel hinzu , lasse
auch etwas anrösten und fülle die Schwitze mit dem nötigen Qua » -
tum Wasser auf . Dann gebe man die Kartoffeln und feingeschnil -
tenes Suppengrün in ßdie Brühe und würze sie mit Sal , und
Pfeffer . Nun laßt man alles zusammen 1 % Stunde langsam kochen .Sollte dann die Suppe nicht sämig genug sein , rührt man nochetwas Mehl daran . Wer es liebt , kann auch ein Eingeschnittene ?
Wirsingblatt und eine Möhre mitkochen . Die Suppe

'
sch,neck: be-

sonders gut , wenn man eine tags zuvor gebratene Bratwurst in
Scheidchen hineinschneidet .

Geschäftliche Mitteilungen .
Ueber Mißerfolge beim Waschet « von Wollsache » .

als tierisches Produkt ein natürliches Keti , das ihri„ te Weichheit gibt . Wenn dieses Seit durch scharte Waschmittel ent -
so fror MW "zogen wird ,

wie neu .

» - .. brunipst die Faser ein : sie verfilzt und wird brüchig ,im zweckmafitaften und schonendsten wird Wolle in einer milden . lau »warmen « eisenlauge gewaschen , wie sie die Lur -Seifenflocke » der Tun -licht - Äefellschaft in Mannheim ergeben , Der milde Lur - Sch,um entferntallen Schmutz , ohne der Wolle ihre Weichheit zu nehmen : sie bleibt
mä HM ■ ■ 81536

An der nuten Suvve erkennt man die ante Köchin .

gedruckten Kochailiocisung und kann so eine Snvve ans den Tisch bringen ,mit der sie Ehre einlegt . Fiir angenehme Abwechslung ist durch « ine

MihrosKop . Haar - UiilersaMgei !

Gg . Schneider & Sohn
STUTTGART, Gymnasiumstraße 21a

( k ei n e Vorträge )
z» kehr mäsiia , Preise » halten wir wieder in

Karlsruhe iefet Reichsstrakie 16, 1 Treppe ,
Ecke K« rlstr „ Stranenbahn -Halteftelle fiimtl .
Linien am
Pioniag , den 6. u . Dienstag . den 7. Mai 1929
von 9—7 Ubr für unsere dortige Niederlage
Adolf Dürr . Parsümerie n . Modewaren ,
Bahuhofvlab 4 , ab . Haben Sie Haarausfall
ober fettiges Saar , Beiken und Jucken , einen
sehr dünnen Haarwuchs ufw . , dann kommen
Sic ohne lange zu zögern , unsere Miährige
Tätigkeit bürgt für gründliche Kachfenntnisse .
Haarwaschmittel und Kläuterhaarwasser in
jeder Preislage und für jeden Hearboden
geeignet aus Grund obiger Untersuchung .

I. WUrttemberglsches
Haarbohandlungs » Institut

K : tif (je S u fl
Weifi -Näherin

verf . in Kinder - ikleid .
und Abändern , nimmt
noch Äiiiiden an im
AiiSnähen , Aiigeh n ,
.> .W .27«0 an die Bad .
Presse , Kil . Werdervl .

Pil > gut erhaltenes

Metallbett

^artenmöbel
. . . . Besucht,
S " « Saiten . Cff . mit
2 ,

ri
K. unt , Nr . LR )11die Bad . Presse .

Zu verkaufen

Schlaf¬
zimmer
mit dreilürigem

Spicgelschranl
loniplett nur

Nd. m, -
NWÄZM
Erbprinzenstr . 30

« •

kaiisen aelncht :
« ttd Auni »

Srack -Anzug
eefwtöt , niiil -

anoch ) ' Größe 40.
aa hi » <i mt - S WSK8K« hie Badisck>e Pressea' e Werderplatz

'

Mowrrad-
Garage

gut erhalten , billig ab -
zugebe » , Bahnhofs «! . 1,
Ziftarrenladcn . _ (®82

Schlafzimmer
eiche , 1 .80 in Spiegel »
schrl.. voll abgesperrt ,
erste AuSf, , In Schiei¬
nerarb, , prsw , abzug ,
Möbelschrcin . Böfinger
hnniboldtsir . 8. <B <>!

Antike
Original - iVIHbol

, wie gr . Schrank ,
[ schön . S ' iicf, Ba¬

rock Zchreibkoiiiiii ,
m , GlaSauss, , ein
gel . Noll - Pnlt ,
« tanduhr , nutzb ,
iol .. Biedermeier -
Möbel u . Bersch .
ivottbill , zu »ff .
Uhlcndstr tl , » f .

Büfett
mit ovalem Ausziehtisch ,
4 Stühle . I Grammophon
tadelloses Werk , I Kom¬
inode u. sonst . Ver¬
schiedenes bill . abzugeb .

N .'lli . Sofienstr . 137, pari .
bint erh , Bettlade m .

Rost >u verk . iKW2ti94
Luiseustrake 41 . part .

KS - N .» bel
kaufen « ie gut und
aus,erst billig , (507 (1)
Schreinerei tt . Möbel -

Handlung
if o h , K n h n ,

Ritterstr , 11 , bej der
Kriegsstrabe .

Ratenkaufabkommen
der Bad . Beam tenbk ,

,' !» verkauf . : Büfett ,
nubb . , schönes Stück
I - u , 2- tür . Svieget -
schrank , Bcrtiko , ? i-
Ivan , Waschkom -mode ,
Ausziehtisch , Stühle ,
Mairav . , Batten , alles
billig , SriWch . IIH-
laiidstr . l2 .Berk » . «Btii

Schlafzimmer
kirschbanm und birken votiert , mit 8,85 mbreiten sviegelschränken , sehr gut gearbeitet ,billm z» verkaufen . <BM

Schilleritrasie 26 , I ., Karlsruhe .
Eich . Schlafzimmer

2so .1? , Büfett , Aus¬
ziehtisch , 4 Stühle .170 .// , vol . Schrank85 M . 1-tur . Schrank
18 M , Dnvan 30 Jl ,Tisch 16 M , Deckbet¬
ten , Kissen , (9352
Mehner . Scdaustr . 1.

Ladentheken
nur ganz wenig im
(Gebrauch gewesen ,
äußerst preiswert zu
verkaufen . Näheres
Noivacksanlage II , im
Hof . (4277)

Schränke
■ HBBBHI iveitz-vol ,
und eichen , ebenso
Waschkommode , bill , b,

29 Nasirinaerttrafte 29.
N - ll -Aktensschrmik , 2

Divloin .- SchreibMche ,
Schreibmasch . -Tisch m .
« tuhl , all . hell eich,,wie neu , verkft , billig
T . Kntmann , Rn !»olf -
strane 12. ( B8I )
1- n . 2- tür , Schränke ,aute , reine Betten , in

all . Preislag, , Kapok ^
matratz, , Deckbetten v.12 .* an , Kissen i> 5 .//
au .Bertiko «/ . Wasch -
kominod « 23, 40 Jl ,
Frisiertoilette , bell cid ).
Kücheneinricht . 110 Ji .Küchenschrank 12 .// ,Som Polstersessel
io u . 15 .// . cWif «
longue n sonst . Mövel
all . sehr billig , Möbel -
händig . D Gi ' tmaiiii .
!>! ndolntrahe 12. (8380
Zweitüriger

Eistchrank
mittlere Gräfte , billit
„ ! Verls, (3010594 ;
Rhcinstr . 43a , Part .

Gut erhaltener

Küchenschrank
zu verkaufen . Zu er -
sragcn uuicr Nr , 4342
In der Bad . Presse ,
Diplomatenschreibtisch

85 ■// , Divloinat mit
AuOav 80 M . Wasch¬
kommode ui . « Siegel «
aussah 60. /C, moo . neu ,
Ptiischdiivan 100 J/ ,
Ä .pk <t ; I m . Untersatz
40 ./ -' ,Nähmaschine h'\M,
Koinmode 20 M . Ber¬
ti ko 50 J/ , pol . Bü 'ett
160^ . ertra groß . , brt .
S »iieg«l (PraÄtlst, >00.* ,^ ' nkredem 45 ■// ,

■ i6Ji . m
" ■Waschtisch 15Ji . Wirsch

kommode 25 J/ . Sfitä »
^iehiilch 85// , dkl . eich ,
Änsziehtisch «i , 4 echt,
voderstühl . 145 .* , itür ,
Schrank 25 M . 2iür .
Schrank 88 Ji , Küchen¬
schrank 25 Jl . Bade¬
wanne 20 .// , Bade¬
wanne in . Ofen 50 .// ,
weih Cinaiiherd 40.* ,
bei Engen W alte r ,
Luöivig -WilHelmstr . 5 ,

Groß, , rund , Äuszieh
tisch sow , Bettstelle m
Rost , Keil u . Nachttisch
pol, , maff , eich,, preis
wert zu Verls . SamS -
tag v , 3—5 , Händler
Verb , Knbinaulbaracke
2 , Bittet : (ff » 10575)

Siarüecnaiseionoue
neu ausgearbeitet , bil¬
liget zu verkaui . (B51
Ä ronenstrahe 0 , vart .

Randkessel
versinkt , verschiedene
Größen , werden billig
abgegeben . (4273)

Näheres NowackS
anlage 11 , im Hos.

Zu verkauf . : 1 gebr ,
Tterilifierapparat mit
Anzahl Gläsern , eine
Fruchtpresse u . Ansbe -
ivahrschranl , znf . 35.« ,
1 Garienlifch mit 4
Ttühlen 25 Jl , 2 !pan .
Holzwände , Zierform ,
für Safes , Anprobe ,
Frisenre etc , geeignet ,
25> M . » riegSsir . 29,1 .

(» 101)

1 Bü 'qelofen
bill , zu vkf . (FH10589
Stefanienstr . 56 , III .

Gewe mit Kasten .
>! tun datier unt Bogen
, ,20 .U in verk , (Bt )i'
Wibhelmitraße Nr . 18 .

Grammophon
mit Platten spottbillig
»II verkf , (FW2703 )

Piasecki , Luisenstr . 50.Zu verfanfen !
1 Gasherd , 4flam „

1 Kohlenherd , weih .
Lenzstraße 8 . 7 , Stock .

(FH >05281

Kinderbett 8 M ,
Xylophon

billig zu verkf . (B07 )
Kricgsstr . 161 . III . l .Weih emaillierter

Herd
zil verfaufen , (B54
Pioltkelir . 81 . III . , r .

■BeHMBöHemoBesB

Bolöfat -

GlWWMlI
preiswert zu verkaufe » .
Anzusehen : (4374)

Weinhaus Just
Kaiserstraße Sl .

Welßer tkoblenberd .
weiß cmaill . GaSl ^ rd
mit Backofen , gut erb . ,
zu verkaufen , (B44
Tofienftraße 93, vart .
Gut erhalt ., weißer

Kohlenherd
bill . zu VN, (FH1056S
5iörnerstr . 28 , 3 , St .

Gasbackherd
wie neu , mit Backofen
U, Wärmenische . preiZ -
wert zn verkaufe « . Be -
oueme Teilzahlung ge-
stattet . (4274)

Sauberes , fleibigeö
Wenig gefahrenes

Faltboot
preiswert zu verkauf .
Anzuf . tiigl . zw , 10 u .
12 uik ' t 2 u . 4 Uhr .
Klofeltraße 15, 3 , St ,

(FH10552P malermrt.liooD8r
,J^

macht jede Arbeit proper
^ Boeckhatr . 14 Jf

K !avier
„ Äiiaiib " , tadelloser
Ton u , Erhaltung , zu
verlgusen . Angebote
unter Nr . 4405 an die
Bndiiche Presse ,

Komplettes

Blechner - u . 3n =

UnllationsiODt ^ o .
zu verlause » . Das Ge ^
fchäft kann auch weiter
geführt werden . An <ie-
boie unter Nr . 8425a
an die Bad , Presse ,

Tvnichüiies , gut erh .
Piano

vreiSw , zu verk, . evtl .
auch bei Teilzahlung .' Offert u . Nr . TiiSKg
au die Bardische Presse .

Nähmaschine
(versenkbar ) wie neu ,!!fla >n . Gasherd 25
Miller , Gartenstr , 48,8— 10 n . fr-Ai Uhr .

(LH105M )

Eine Schreib¬
maschine

billig absngeben, . (B50
Maier . ^ iosestr a ne 21 .

öchreiSmalchine
gut erhalten , billig ?u
verkaufen , (4328 )
ttriegsstrahe 238 , pari .

Dancenbrlll .- Ringe
mod , Fassung , billig
abzugeben . Uhrmacher
vngelderg , Üaiferftr .2»

(4492)
Marktwaren

4rädr, , aus Federn , 2
Mir , lang , kann auch
auf 4 Mir verläne . rt
werden , dopv . Gestell
n , Plan , all , gilt erb, ,
wie neu , Eieroeschäft
kann mit Wernomin ,
werd . , weg . Kianklie .it
zu verk . Angeb . unter
» 8974 an Bad . Presse ,

Herren - a . Damen¬
räder . n>. ttew , 45 u .
05 M « «ff . Werner ,
Schützenstr , )i>. (44t>H
Dam - u . Herrenräder
noch w . neu , in . Gar .
ui uff . Maier , Dorf -
strabe 6. , 44«!»

Damenrad
zu verkf , (FH10577 )
Knitzmanit , Älosestr . 9,
II . , beim Babnhof .

Nähmaschine
Schwtngfchifs , vor - n ,
rückwärtsnäh, , zu Verl ,>35 Ml , Länger , Wald -
str . 33 , 2 . Hos . (B59 )
illdoderiier . guderhalt .
Kindertdaaen

zu verkauf . FH10541
Lamiensir . 03 , I .
Hell . Dmn . -Ucberg .-

Manlel , Seidcngcs, ,Gr , 44, ganz neu ,preisw , z» verk . Näb ,
Borkflr . 37, pt „ linl ? ,
1 mal laut , töviotiuü

Prrma Marketirad ,verk , i . A5Jf . (SW2705
■tSrittiXiiiflftr . la , 1. .BM .
Hochzeits -Gehrock mit

Weste , fast neu , 1-»
Siosf , feine Maßarb .,
starke Fig . , f . Hosen -
bnndw . 120—125 cm ,25 guter Anzug ,
Matzarb ., mittl , Fig „
grau . 35 M, « -streifte
woll . Hofe 3 M , weiße
Hofe 5 (FH10607
Herreustr . 20, 1 Tr . . r .

Tierm ;
Schöner , schwarzer

Spitzer
nur in gute Hände bil -
lig abzugeben , (BV8
Sofienstraße IS (eine
Treppe hoch) .

13 Hühner
mit Hahn sofort zu
verkaufen . (44S5
Zn erfragen :
Geranienstraße 16, I .

Franz . WWW
Rüde , mit Stammbaum ,schönes Tier , in gute
Hände , billig abzugeben .Stefanlenstr . 7 , III .

4281
Zwei Monate alter ,

schwarz weißer (417!»
Spitzer

zu verkaufen .
Meyer , Durta » ,

Beetbovenstraße 15,

?A %*äljlKUF - ,JpTfaut , wog , Plavman «,Sil »erfattf .cn . (» 55
Weiherield , Feldberg -
ftrafee Nr . 1 . 3 . Stock ,

Wellensittiche
Paar lO .tf ansl . Sino -
n , Ziervög .:! Siiick von
1 .50' // an , ( FW2089
ÄÄ " 51 '



Seit » 10. « *. tn . „vadische Presse" (Morgen -Ausgabe ) Freitag , den 8. Mai 1929.

SüdwestdeutscheJndustrie -und Wi ri'schafIs-Zeitung
Berliner Börse.

Berlin . 2 . Mai .
Haltung ein bei juttfii

Zi» « kspr » ck ) Die Vörie fetete in freundlicher
_ jt nicht unwesentlicher GcschästSbclebuug . An .

regend wirkten günstigere Nachrichten aus Paris , die eine Einigung doch
noch erwarten lassen und anhaltende Auslandskäus :̂. Die Provinz batte
seit längerer Zeit ebenfalls gröbere Austrage erteilt . Die Spekulation
cntschlotz sich ledvch nur »ögernd »u Neuengagements . da der immer noch
angespannte Geldstand enttauscht und der , ur Berössentlichung kommende
RcichsbankauSweiS eine starke Anloannung zeigen soll so datz auch
erneute Befürchtungen über eine weitere DiskonterliöKnng geaubert
wurden . In gewisiem Mahe verstimmte auch die schwache valtung der
Polvvbonaktien im Zusammenhang mit Nachrichten von einem Ecket -
tern des Weltgrammovbontrusts und schwachen Kursmeldungen für
Grammovbonwerte an der Londoner Börse . Auch unbestätigte Eertichte
über Meinungsverschiedenheiten »wischen Dr . Schacht und Dr . Strcse -
man « beunruhigten die Stimmung . Im Vordergrund de« Interesses

Reichsbankanteile . Schiffahrtswerte . Dessauer Gas und Rhein .
Braunkohlen . sowie Ver . Glanzstosf ,

Am Geldmarkt ist wider
eingetreten . Tagesgcld bleibt nack
8 .5—10 .5 Prozent gesucht . Auch S
Prozent . Devisenmarkt

Erwarten
wie vor

lonatSaeld

noch keine Erleichterung
zu dem hohen Sab von
erfordert weiter 8.5—9 .5

ist
ordentlich ruhig . Die Reichsmark liegt weiter stabil
Berlin mit 4 .2175 und . London -Berlin mit 20 .47. _

Situation
Man hörte

auher-
Kabel -

Im weiteren Verlauf trat eine allgemeine Abschwachuna ein , da
stch die Befürchtungen über eine neue Diskonterhöhung der Neichsban «
erhöhten , was jedoch von offizieller Seite vorläufig als unbegründet hin -
gestellt wird . Der nächste zur Verösfentlichuna kommende Reichsbank -
auvwei « solle schon eine starke Entlastung bringen .

Der Privatdiskont blieb mit 7% fiir beide sichten unver .
^ " ^ °

Anch nachbörslich gaben die Knrfe weiter leicht nach , obwohl einige
DeckungSkänfe der Spekulation . die sich teilweise stärker nach unten enga -
giert halte , erfolgt sind .

Frankfurter Abendbörse.

Auch Kaliwerte und Waltos
und Schutzgebiete je

13 Dollar abg « -" uß

Schwächer .
yrmtkfnrt . 1 . M « i . (Dr

starker akg «schwächt , was in e .
zuscmrmenving . Kursrückgänv «
»ultellen . Glan »swsf minus 7 Prozent ,
schwächer . Reuten gleichfalls niedriger . . . . .
% Prozent schwächer . Von KunMeiöe 'shares Enka auf »2 . . . . . ,
schwächt . Im weiteren Verlauf bliieb die AK?nÄbörse unsicher Der Schluß
war jedoch behalte » . Karventnoustr « 248 .75. Siemens 264 , Schuckert 232.75,
© faitäftaff 438 .

Anleihen : Ne »besitz 9 .80, 4 Dt . Schutzgebiete 4.50 , 5 Mexikaner wbaoft.
12.50 , 8 Mexikaner Silber « baest . 8 .25 , 8 Saloni -k Monastil 7 .75.

Bankaktie « : All « Dt . Kreditanstalt 12S.5, Kommerz - und Privatbank
18S.S , Darmstädter und Nationalban -k Deutsche Bank 161. Dis¬
ko nto -G « I« lli<bast 151 .5 . Dresdner Bank 15V.7S . Rsichsban -k 2S5. L>esterr .
RreMt 82.BergwerkS-Mtie « : Gelsenkirchen 127.5, Ilse Berg 211 , Kaliwerke
Aschersleben 232 , Westeregeln 288 , Mansselker Bergbau 128, Phömr
Bergb 92 .35 , RHein -Stahl 118.75, Ver . Stahlwerk « ttt .

Jnduftrieaktie « : Nordd . Llovd 119, Adlerwerke Kleyer 50 , Zement
Heidelbera 145 25 , Daunler Motor 55, Dt . Linoleunnveike 886 , Elektr .
Sicht und Kraft 204 .5 , Elektr . Lief . «Ses. 16Ö, J .G .-Karben 248 .75 , Kelten
ups Guillcaumie 141.5, Gessürel S14..S,̂ .Gol »lwmidt Tb . 84.5 , Jungbans

«br . W. kabmeyer 165 . D !etallgesellschaft 127.5, RutgerSwerie 88 .5.
El7 Nürnb . 232 .5 , M

^
Schuckert El . Nürnb . 232 .5 , Siemens und Halske 86S.5 , Südd ^
149.5 , Thür . Lief . Gotha 97, Voigt und Häffner Ä>4, Wavb unö
125 . Zellstoff Aschaffenburg 181 , Zellstoff Wal -dHos 2Ä .5.

Zuckers ,
reytag

Viarenmsrllt .
Mannhelm . 2. Mai .

Inland .
lDrahtbericht . l Produktenbörse . Bei nur klci -

änderten . Gerste bleibt st
Das Mehlgeschäst hält sich

ne » Umsätzen waren Roggen . AnSlandöhafer . M .rts uud Auttermittcl
etwas schwächer . Auch Roggenmebl um 0.25 RM . billiger . Man ver -
langte je 100 Kilogramm waagonsrei Mannheim ohne Sack in RM . :
Wetzen inl . 24.50— 24. 75 , ausl . 25.25—27.25, Roggen inl . 23.50—2:i.75 ,
Haser inl . 23 .50—24.50, ausl . 22—23 , Braugerste bad ., beif . und württ .
24 .75 —25 , psälz . 25 .25—26 , Huttergerste 20—22 . Mais mit Sack 22.5 »,
Weizenmehl Svezial Null 82.75—33. Roggenmehl 30—32.25, Weizeukleie
fei « 13 , grob 14, Btertrcber mit Sack 1S .75—20.50.

Berlin . 2. Mai . (Sunffnrnch. ) Produktenbörse. Die Situation hat
sich in Bezug aus die geringen AnlandSangebote gzgenüber den vergan-
genen Tage wenig geändert . Bon den gestrigen Kiiudiaunasscheiuen ,
denen beute nur mäkige Partien solgten . war ein Teil zur Weiterliese -
rang Herausgekommen . Die Kolge davon wir . dak der lausende Monat
für Weizen und Äioggen um 1 bezw . 1 .50 RM . schwächer erössi .'te , wäh -
rcnd spätere ^ Sichten sich , um Teil behaupteten , teils nur wenig ver -

still . Hafer auf einzelne Deckungen stetiger ,
in engen Grenzen .

Berlin . 2. Mai . (Funkspruch . » Amtliche Produkte« Notierungen
Mir Getreide und Oelsaaten je 10U0 Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Station ! :
Weizen : Märk . 225—227 (74V- Kilo Hektolitergewichii . Mai 235 .50
bis 236 .25, Juli 244 .50. Sept . 249 .50. stetig . Roggen : Märk . 204—206
<69 Kilo Hektolitergewicht ». Mat 216—215 .50 . Juli 225 . Sept . 224 .75,
schwächer . Gerste : Braugerste 218 —230 . Lutter - und Industrie 192
bis 202 , ruhig . Hafer : Märk . 200—206 . Mai 210 und Brief . Juli
217—216 .50. Sept . 214. stetig . Weizenmehl 25.25—29 .50 . still : Roggcnmcdl
27—28 .60, still : Weizenlleie 14 .50, matt : Roggenkleie 14 .10 —14 .30, matt .
Eilsen . Viktoria 43—50, kleine Speifeerbsen 28—34, Kuttere .'bsen 21—23 ,
PelAschke » 25—26.50 . Ackerbobnen 22—24 . Wicken 28— 30. Lupinen blaue
16 .5—17.50, Lupinen , gelbe 22—24 , Serradella alt 56—62. Rapskuchen
18—19.20, Leinkuchen 21 .80—22 , Trockenschnikel 13 .40— 13.60 , Soia -
ertrakiiousschrot 20.40—21.20 , Kartosselslvcken 18—18.60 Riv ! .

Magdeburg , 2. Mai . Weiiizucker (einschl . Sack und Verbrauchssteuer
s!ir 50 Kilo brutto sür netto ab Verladestelle Magdeburg » innerhalb
10 Tagen 24.85—25.50 RM . Mai 24.85, Jnni 21 .95—25 , Juli 25.15,
Aug . 25.30. Tendenz ruhig . Terminpreise sür Weift,ucker ( inkl .
Sack frei Seeschissseiie Hamburg sür 50 Kilo nettos : Mai 10 .25 Br ..
10.15 G . : Juni 10.40 Br .. 15 .35 G . : Juli 10.55 Br . . 10 .45 G . : Aug .
10.80 Br . 10.70 G . : Sept . 10.80 Br . . 10.75 G . : Okt . 10.90 Br .. 10.80
Dez . 11 .05 Br . . 11 G . : Okt . bis De, . 11 Br . . 10.90 G . Tendenz ruhig .

Bremen . 2 . Mai . Baumwolle . Schlnfikurs. Amerieau middl.Univ . Standard 28 mm loko per engl . Psuud 20.48 Dollareeuts .
Mannheim . 2 . Mai . (Drahtbericht.) Viehmarkt. Es

ö 'fTrmrrt-mm &a ~
effifirt und
nudelt 83

, wurden
Kälber 60—80

je 50 Kilogramm' 2 Schafe 55—58,
et und Läuser : Ferkel bis 4 Wochen .28—32

RM . B erlauf

Lebendgewicht je
71 Schweine

waren zu -
nach Klasse ge-

. . 72 —78 , 818 Ber -
. . . über 4 Wochen 34—44,

Mit Kälbern nnd Schweinen mittel -
und Läufern lebhaft . Nächster Kleinvieh -

Läufer 48—60 .
mäftig . geräumt : mit Ferkeln
markt 8. Mai .

Ettenheim. 1 . Mai . Sckwcinemarkt.
fahren . Verkehr gut . Ueberstand 11 Stück .
chen alte Ferkel betrug durch
63 RM . fe Paar .Wcsermiinde. 1 . Mai .. Seefischanktionspreiie in Pfennig je Pfund

Z waren 384 Ferkel anfge -
. . ■ _ . . . . Der Preis sür über 6 Wo -
schnittlich 74 RM . . für unter 6 Wochen alte

■ ■ MI Gröft > W » » W ^ > W» » W » » W
land : Schellfisch . Gröfte I 18—23% . Gröfte II 18—27% . Grüfte

""III
22—34% Gröfte IV 15—25, Wittliuge 17—26 ^ . Kabliau . Gröfte I 5—8%,
Gröfte tl 3Ms—5% . Seelachs 7 —9, Lengsisch 6—12Vt . Rotbarsch 27>.i — 40 .

Berlin , 2. Mai . Metallnotiernngen für ie 100 Kilo Elektrolytkuvfer
prompt cn HambiM , Bremen oder . Rotterdam ( Notierung der Ver^
einigung ^ür

'
die ^Dentsche . Elektrolvtkuvfernotiz ) 171 .50 ^

M . N .o. t i e -
rungen der

'
Kommt f s io n b c

'
s

"
Sic

'
t

'
i i n er

'
M e t a

'
l
'
l
'
b
'
ö r -

senvorstandes (die Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland
sur prompte Lieferung nnd B ^ ahlungi : Oriainalhüttenaluminium
98—99 Prozent in Blöcken 190 RM . . desgleichen in Walz - oder Drabt -
barren 99 Prozent 174 RM ., Reinnickel 98—99 Prozent »50 RM . . An -
timon - Regulus 80—85 RM . . Fcinsilber ( 1 Kilo fein » 75.25—77 RÄ .

Vom Jntemarkt. Rohjut e . Die Märkte find ruhig, st i r st s
kosten : Mai -Jnni Verschiffung 30.5/— £ je ton , Juni -Juli Verschisfnua
80.10/— f je ton . Fabrikate markt in Duudee : Die Markt -
läge ist unverändert ruhig . Deutscher Markt : Der Auftrags -
eingang war weiter befriedigend .

Ausland .
Rotterdam. 2 . Mai . Schluft. Weizen (in Hfl. ver 100 Kilo ) :

Mai 10.60, Juli 10,97%, Sept . 11 .25 , Nov . 11.37%. M a i 8 ( in Hfl. per
Last 2000 Kilo >: Mai 195%. Juli 194 . Sept . 195 . Nov . 196%.

Liverpool. 2 . Mai . Schluft. Weizen (100 16 . ) . Tendenz flau.
Mat 8/3 %. Jitli 8/7%, Okt . 8/11% . Mais ( 100 Ib . ) . Tendenz stetig .
Graded per Juli 7/9 % . cif Plate ( 480 16 . ) per April - Mai 35/4% , Mal -
Juni 35/4% , Juni -Juli 35/4 % Mehl (280 16 . ) Liverpool Straights
35, London Weizenmehl 80—36. Preise in shillina und penee .

Chicago . 2 . Mai . Schluß . Weizen : Tendenz stetig . Mai 113%,
Juli 118?», Sept . 122 '/. , Dez . 127%—% . Mais : Tendenz kaum stetig ,
Mai 8Wt , Juli 93 %, Sept . 96, Dez . 89% . Hafer : Tendenz stetig , Mai
49% , Juli 46 :K , Sept . 45% . Roggen : Tendenz stetig . Mai 94 %,
Juli 97%. Sept . 97%. ( Alles in Cents ie Bnlhel .)

Winniveg . 2 . Mai . Schlnft . Weizen : Tendenz stetig . A ! ai 121%.
Juli 124%, Okt . 125%. Hafer : Mai 49 % . Juli 50%. Okt . 50%. Rog¬
gen : Mai 94% , Juli 97%. Gerste : Mai 76% . Juli 70% . Okt . 70% .
Leinsaat : Mai 200% . Juli 203% .' Manitoba - Weizen : Loko
Northern I 121%. II 118%, III 114% .

Bnenoö Aires , 2 . Mai . Schluft . Weizen : Jitni 9.30, August
9 .60. Mais : Juni 7.60, August 7.80. Hafer : Mai 7 .25. Lein -
saat : Tendenz stetig , Juni 15.60. Jnli 15.70, Ananit 15 .80.

Rosario , 2 . Mai . Schluft . W tuen : Juui 9 .25. M ais : Juni
7.55. Leinsaat : Juni 15.45. In Papierveso ver UiO Kilo . Wetter
Allgemein schön . ^

Chicago, j . Mai . Schluft . Schmalz : Tendenz fest. Mai 1172 ' - .
Juli 1215, Sept . 1250, Okt . 1260. Rippen : Tendenz willig . Mai 1250,

1800, Sept . 1304. Speck loko 1287% . Schmal , loko 1172% . —
>i e w u o r k : Schmal » prima western loko 1245 . dito middle western

1230—1240 . Talg svezial extra 8 % , Talg ertra lose 8%. Tala in Tiereis
8 %. — Chicago : Leichte Schweine niedrigster Preis 1100 . leichte
Schweine höchster Preis 1170, schwere Schweine niedrigster Preis 1110.
schwere Schweine höchster Preis 1150, Schweinezusudr in Chieago 19 000,
Schweinczufuhr im Westen 70 000.

London . 2. Mai . Metallbörse . Schluft . Kupfer : Tendenz stetig ,
Standard ver Kasse 78%—% . 3 Monate 75%—%. Settl . Preis 78 % .
Elektrolyt 83 —84, best felecteö 79—80% , Elektrowirebars 84. Zinn :
Tendenz stetig , Standard per Kasse 196%—% , 3 Monate 199 —% , Settl .
Preis 196 ' i , Bauka 201% , Stroits 197% . Blei : Tendenz stetig , ausl .
prompt 24 % , entst . Sichten 24% , Settl . Preis 24 % „'! iuk : Tendenz
stetig , aewöhul . prompt 26?x. entst . Sichten 26% . Settl . Preis 26%.
Oueckiilber 22 % . Wolframer , 23.

Die Reichsbank am Ultimo April.
Starke Anspannung — Rückgang der Notendeckung .

Der Ausweis der Reichsbant vom 30 . April zeigt in der
Ultvmowoche des Anwachsen der g « samten Kapital « n-
läge der Bank an Wechseln und Schecks , Reichsschatzwechseln , Lom -
bards und Efjeikten von 8 31 .5 M i l l. auf 3 2 81 .6 M i l l . R M .

m einzelnen stind die Bestände an Wechsln und Schecks um 550.9
ill . au,f 2 790 .2 Mill . RM . . die Bestände an Reichsschatzwechjeln

um 59.6 Mill . auf 136.4 Mill . NIM und die Lombackbestande um
221. 1 Mill . auf 262. 1 Mill . RM . angewachlsen .

An Reichsbanknoten und Rentcnbankscheinen
zusammen sind 760 .3 Mill . RM . neu in den Verkehr abgzslossen ,
uni > Mar hat sich der Umlauf an Reichsbanknoten um
712 .6 Mill auf 4 6 31 .5 Mill . R M . der der Rentenbank -
scheine um 47.7 Mill . auf 489 .1 Mill . RM . erhöht . Demgemäß ist
der Bestand der Reichsbank an Rentenbank ^cheincn auf 8 .8 Mill .
RM . zurückgegangen . Die fremden Gelder zeigen mit 585 .1
Mill . RM zurückgegangen . Die fremden Gelder zeigen mit
585 .1 Mill . NM , eine Abnahme um 184.2 Mill . RM .

Die Bestände an Gold und d e ck u n g s -fä h ig e n De -
vifen insgesamt haben sich um 227 .9 Mill . aus 1990 .9 Mill . RM .
vermindert . Die Abnahme entfällt auf die Goldbestände , 6ie
stch um 287 .3 Mill . auf 1 891 .6 Mill . RM . verringert
haben . Die Bestände an deckungsföhigen Devisen haben um 59,4
Mill . a>uf 99.4 Mill . RM . zugenommen .

Die Deckung der um lausenden Noten durch Gold
allein stellt sich aus 40.8 Prozent gegen 55.6 Pliozent in der Vor -
woche, die durch Gold und deckungsfähige Devisen a u f 4 3.0 Pro¬
zent gegen 56 .6 Prozent in der Vorwoche .

23 . April 1929. 30 . April 1929.

Veränderung aea

177 212 »»»tri«» .
250 968

Altiva (in 1000 UM)
Roch nicht begebene Reichs -

bantanleile
Goldbestand (Barrengold )

und zwar :
Goldlassenbestand . . . .
Golddepot sunbelast . b . ausl .

Zentral -Notenbanlen > . .
Bestand an deckungssähigen

Devise »
Bestand an Reichtschatz -

wechsel »
Bestand an sonst , Wechseln

und Scheck»
Bestand an dt . ScheidemLnz .
Bestand an « ot . and Bant .
Bestand an Lombard .-Ford .
Bestand an Effekten . . .
Bestand an sonst . Aktive » .

Passiv »
Grnndlapital

a ) begeben
b ) noch nicht begebe » . .

Reservesonds
s ) gesetzt . Res .-FondD
li > Spez .-Res .-Fond » für

künft . Tivtd .-Zahlung .
c ) sonst . Rücklagen . . .

Beirag der ninlaus . Roten
Sonst , tägl . säll Verbindlich !.
Sonstige Passiven . . .
Von den AbrechnungssiNcn weiden im Monat April abgerechnet
12 146 403 000 AM . Die Giroumsäöe betrugen in Einnabme und
Ausgabe 71 833 249 000

2 178 898
2 015 890

163 008
39 936 + 16 262
76 730 - 160

2 239 354 + 118 440
153 783 + 19 971

29 314 + 6 735
40 987 - 80 091
92 964 - 17

541 282 + 52 834

IWi
» nveründ .
» n »eri » d.

48 797 ansetSnt .
45 811

225 000
unverind ,
» nverind

18 931 - 22b 280
. 69 295 + 99 Oul
262 626 + 10 285

Vorwoche
177 212

. 891 575 -

. 718 867
172 708

99 372 +
136 370 +

! 790 227 +
134 503 -

7 243 -
262 077 +

9 «! 899 -
535 399 -

unverind .

287 323

59 436
59 640

550 873
19 ?80
22 071

221090
65

5 883

122 788
177 212

» » verind .
» nverinu .

48 797 nnoeiSn» .
45 811

22b 000
4 631 496

b85 119
290 654

» » verind
unverind .

+ 712 565
- 184176
+ 28 028

Schiedsspruch im Ruhrbergbauverbindlich
Wie wir hören , ist der im Lohnstreit im Ruhrbergbau gefällte

Schiedsspruch von amtswegen für verbindlich erklärt worden . Be -
kenntlich hatten die Eswerlschaften den Schicdsfpruck ) abgelehnt ,
während er von den Unternehmern angenommen worden war .

-ii-

Maschinenfabrik Badenia vorm .
Weinheim . Die Eosellschaft hat die

Wm . Platz Söhne A . - K in
Eröffnung des Vergleichsvor -m ■ ( i ■ l .

fahrens beantragt . Ein Rundschreiben an die Gläubiger besagt , das;
die Gesellschaft in Liquidation zu gehen beabsichtige und den Gläu -
bigern die ganze verfügbare Masse Uberantworten werde . Gläubiger
mit Forderungen bis zu 100 Neichsmark oder solche , die ihre For -
derungen auf diesen Betrag ermäßigen , sollen zwei Monate nach
Rechtskraft des Zwangsvergleichs voll befriedigt werden . Die
neuen Schwierigkeiten erklären sich aus der auf die Notlage der Land -
Wirtschaft zurückgehenden schlechten Konjunktur in landwirtschaft -
lichen Maschinen .

Badisch -Pfälzische Lusthausa -A . - G ., Mannheim - Karlsruhe . In
der Generaloersammlun .g in Ludavigshasen unten dem Vorsitz von
5?andelskammcrpräsident Lenel war ein Aktienkapital von 6!w 00"
RM . von insgesamt 800 000 RM . vertreten . Der Vorstand der
Gesellschaft , Syndikus Dr . HilÄenbrand , erörterte die Eeschästsbetä -
tMlirg der Gesellschaft . Der Etat und der Flugplan sind noch nicht
festgestellt , da die Subvention des Reiches noch nicht fesffteht . Bei
einer Beschränkung auf 10 Mill . RlM . besteht die Gefahr , dah von
den beiden großen internationalen Linien , die über Mannheim
führen , nur die eine Amsterdam —Basel und zwar bis Mannheim
durchgeUhrt werden kann . Die Generalversammlung genehmigte
die Bilanz und erteilte Entlastung . Sie stimmte der Zuwahl eines
Vertreters von Karlsruhs in den Beirat zu.

Emaillier - und Stanzwerke vorm . Gebr . Ullrich , Maikammer
tRheinpfalz ). In der am Mittwoch nachmittag abgehaltenen ao .
GV . machte der Vorstand Mitteilung gemäß § 240 HGB , daß die
Hälfte des Aktienkapitals verloren ist. Als im Vergleichsverfahren
bestellte Vertrauenspersonen teilte Rechtsanwalt Feibelmann - Landau
dann mit , daß es gelungen fei , einen Vergleich mit den Gläubi -
gern herbeizuführen . Da in der Gläubigerversammlung von
277 Gläubigern mit 299 768 RM . Forderungen 247 mit 283 319 RM .
ihre Zustimmung gaben , ist der Pergleich gerichtlich bestätigt wor -
den . Danach werden Forderungen bis 50 RM . innerhalb dreier
Monate voll befriedigt , auf die verbliebenen Forderungen werden
30% bezahlt , und zwar 10 % innerhalb von sechs Monaten . 10%
sechs Monate nach Fälligkeit der ersten Rate und die restlichen 10 %
sechs Monate nach Fälligkeit der zweiten Rate ^ Aus der Bilanz
habe man die Ueberzeugung erlangt , daß die vorhandenen Aktien
bei rationeller Verwertung ausreichen werden , um die Gläubiger
zu befriedigen . Darüber , ob und in welcher Form das Unternehmen
etwa fortgeführt werden soll, liegen Beschlüsse noch nicht vor .

Kammer - Kirfch A . - E ., Karlsruhe . Die o . G .- V . der Kammer -
Kirsch A .- G . für Edelbranntweine in Karlsruhe beschloß die Ver -
teilung einer Dividende von 5 Prozent für das Geschäftsjahr
1928. Das mit 250 000 NM . arbeitende Unternehmen konnte einen
Reingewinn von 17 571 RM . erzielen . Das Betriebserträgnis be-
lief sich auf 177 886 NM ., von denen neben kleineren Posten Hand -
lungsunkosten und Steuern in Höhe von 152 442 RM . abgezogen
werden , und zu dem mitgeteilten Gewinn zukommen . In der Bilanz
werden die wichtigsten Aktiven folgendermaßen ausgewisseni Außen -
stände 143 236 RM ., Warenvorräte 292 261 RM , das Anwesen

16 900 RM .18 800 RM , dessen Brennereieinrichtung
und Büroeinrichtung stehen mit je einer Mark zu Buch«

genannten Aktienkapital sind die wichtigsten Passiv «
iliche Reserve von 20 000 NM . und eine Sonderrück «

!
Oppenau
Maschinen
Neben dem oben
Posten eine gesetzliche Reserve
läge von 30 00V RM . . wozu noch Verbindlichkeiten mit 98 385 RM «
und Akzepte mit 62 406 RM . kommen . , |

Vereinigte Süddeutsche Margarine - und Fettwerke A .G ., DurlaH «
Das mit einem Grundkapital von 135 000 NM . arbeitende Unterney »
men erzielte im abgelaufenen Geschäftsjahr einen Reingewinn von
21 676 RM . , in dem ein Vortrag von 3596 RM . aus dem Jahre 192/ ,
enthalten ist . Der Bruttogewinn belauft sich auf 585 291 RM . Ihm ! ,
stehen an Geschäftsunkosten 567 211 RM . gegenüber . In der Bilanz !
werben auf der Aktivseite angeführt : Immobilien 130 000 RM . , Ma «
schinen 10 000 RM . Fuhrpark und Utensilien 6001 RM . Kasse und ;
Forderungen 171 937 RM . und Warenbestände 101 970 RM . Das \
Grundkapital wird durch eine Reserve von 49 677 RM . verstärkt . Dazul ^
kommen noch eine Steuerrücklage von 5000 RM . und ein Delcreder «
von 13 300 RM . Die Kreditoren sind mit 195 256 NM . angeführt .

I . Weber . Plantagen -A. - K ., Vaden -Baden -Muggensturm . Di «
Bilanz jum 30. September 1928 schließt mit dem Betraa von 676 043
NM . ab . Der Reingewinn beziffert sich auf 20 261 RM Davon
sollen 2 026 RM an den gesetzlichen Reservesonds adgoführt , de*
Rest auf neue Rechnung vorgetragen werden .

Kraftübertragungswerke Rheinfelden AG ., Rheinfelden . Wi <
bereits von uns angekündigt , wird aus 1 456 642 ll 451 540) RM .
Reingewinn unverändert 10 P . rozent Dividende in Vorschlag
gebracht . Der GV . soll außerdem die Erhöhung des AK . von 12 aus
15 Mill . RM . vorgeschlagen werden . Auf die neuen Stammaktie »
wird ein Bezugsrecht 4 : 1 zu 118 Prozent gewährt werden .

Berein deutscher Lelfabriken , Mannheim . Die Essellschaft be*
richtet über einen normalen Verlauf des vergangenen Geschäfts «
jahres . In der Gewinn - und Verlustrechnung wird lediglich de»
Betriebsüberschuß abzüglich aller Unkosten mit 629 250 NM an «
gegeben , zu dem ein Gewinnvortrag aus dem Vorjahre in Höh«
von 324 467 RM . Hinzukommt . Abschreibungen wurden in Höhe
von 258 932 RM . g- tätigt , sodah ein Reingewinn von 694 784
(683 561) RM verbleibt . Hieraus sollen wiederum S Vrogent Di «
vidende verteilt und nach Zuweisung an den Reservefonds und
weiteren Abschreibungen 334 784 RM . vorgetragen werden .

„Frika " Schuhfabrik AG ., Mannheim . In dem Vergleichsve »
fahren wurden im Bergleichstermin am 18 . April der angestrebte Li«
quidationsvergleich bestätigt . Eine bestimmte Quote wurde nicht g«
nannt , sondern die Liquidation der vorhandenen Werte vorgeschlagen «
Die nichtberechtigten Forderungen betragen 326 928 RM .

Kollnauer Baumwollspinnerei und Weberei Kollitau . In de<
GV . wurden die Anträge der Verwaltung einstimmig
Das Geschäftsjahr 1928 stand im Zeichen stärk weichender
in der ganzen Baumwollindustrie . Der sich nach Abzug der Ab«
schreibungen »on RM . 210 037 und Verrechnung des letztjährigen
Gewinnvortrages ergebende Nettoverlust von 44 723 RM . wurde

'
auf

neue Rechnung vorgetragen . Neu in den Aussichtsrat wurde Bank «
direktor Karl Fäßler ( Rheinische Kreditbank , Freiburg ) gewählt .

Personalien . Im Alter von 46 Iahren ist das Vorstandsmitglied
der Süddeutschen Zucker AG . Mannheim , Herr Direktor Dr . Pete »
Müller , nach langem , schwerem Leiden verstorben . Direktor Dr «
Müller war seit 1918 in der Leitung der Waghäuseler Landwirt «
schast tätig und übernahm 1922, anläßlich der Gründung der Süd «
deutschen Zucker AG . die Leitung der gesamten Landwirtschaft de«
Gesellschaft .

Gebrüder Sulzer N . -G ., Ludwigshafen am Rhein . Die E .V.
genehmigte einstimmig die bereits mitgeteilte Bilanz , wählte die
ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder Dr . Hans Sulzer , Robert
Sulzer und H . Wölfer wieder.

Konkurse im ?(vril t !»2!>. Nach der fortgesetzten Snnafime der Konkurs «
« Öffnungen in den vorbergehenden Monaten bat die Ziffer der Konkurs «
im Arril a« m ersten Mal wieder abgenommen . Nach der Kinan,zeiischrift
„ Die Bank " sind im April »17 Konkurse eröffnet worden (gegen 901 in»
März und 817 im Februar ) . Tem steht aber eine starke Steigerung der
Verglcichiiversahren gegenüber , die von 363 im Februar und 374 im
Marz auf 489 im April zugenommen haben . Mangels Masse sind 118 '
Konkurse abgewiesen worden ( im März 168) . „ . . ;

Abschlns , der (Ynmmi - Koiizeniration ? — Auck Dnnlov bleibt selb «
ständig . Die Konzentration der dentfchen Gummiindustrie dürste mit
dem Zusammenschlun Conti -Caontchone . Ereelsior . Peterv - lluivu uud
Titan -Polak vorerst itne » Abschluß gesunden zu baben . Die beiden be» |
deutenden noch anhenstehenden Werke , die Deutsche Dnnlov i.̂ ummi
Comvanie A . -G . in Hanau nnd die Harburger Gummiwerke Pboeni » s
A .-G . scheinen endgültig entschlossen , ihre Selbständigkeit zu wabceu . Ob
es , wie von anderer Seite vermutet wird , zu gütlicheu Bereinba : uugeil
oder einem Genilemeu Agreement zwischen der Deutschen Dunlov und
Couti - Caoutchoue kommt , scheint recht fraglich , da die erstgenannte Firma
einen ankerordentlich starken Nückkalt bei ibrer englischen Muttergesel ^
schast bat und deshalb wohl lieber die Konkurrenz aufnimmt , als si«
durch Abmachungen irgendwie einengen zu lassen . Die Bedeutung der
„ Deutschen Duulop " sür den deutschen Markt ergibt sich aus Schätzungen ,
nach weichen dieselbe , sowohl Iva ? Fahrrad - wie Ailtomobilbereifuug alt »
langt , etwa 20 pCt . des deutsche » Bedarfs deckt.

Gebrüder Buhl , Papierfabriken AG . , Ettlingen (Baden ) . i
Das Unternehmen war während der beiden letzten Jahre dau»

evnd voll beschäftigt und konnte, infolge vorgenommener Berbesser«
ungen , die Produktion weiter steigern, die erforderlich geworden«
Erhöhung der Preise aber nicht durchführen. Steuern verschlangen
pro Jahr im Durchschnitt QV, Prozent und soziale Lasten übe*
5 Prozent des Aktienkapitals von 400 000 RM

Im Geschäftsjahr 1928/29 wurde nach Abzug sämtlicher Unkosten ,
Reparaturen, Steuern etc . ein Rohgewinn von 97 728 ( 104 415) 1 _
RM . erzielt , davon 47 420 ( 44 757 ) NM. für Abschreibungen, sowie
50 000 (49 000 ) RM . für Nückstellungen verwandt und der klein «
Ueberschuß vorgetragen .

öerliaer Devisennotierungen vorn 2 Mai

l . Mai I
Geld Bri - I !

Bmffcrt. 169 .39 169.731
» ucn .flit 1 .772 1 .77t !
Bi ..« ntra 58 .51 58 .63 ;
« lo 112 .35 112.57

112 .38 112.60
Stockholm ii ? 60 112 .3 -

10 .593 10 .613
Folien 22 .075 22.1 ■6
London 20 c 48 20 .48 ?

4 .2135 4 .221t
16 .47 16 .5 !
81 .19 91 .36
60 .59 60 71
1 .892 1 .89
0 .502 0 .504

Rel »» or >
Paris
Schweiz
Spanie «
Japan
Rio de 3

2 Mai
Geld Briet
169 .39 169 .73

1 .77? 1 .776
58 .50 58 .6

112.35 112.S7
112 .36 112.58
112 .fO 112.82
10.592 10.612
22 .08d 22 . 1/5
43.449 20 .489
4.2135 4 .221t
16 .365 16 .505
81 .19 81 .3t
60 .34 60 .46
1 .895 1 .899
0 .502 0 .504

1. Mai
Geld Stiel

Wien 59 .175 59.29?
Prag 12 .471 12 .491
?ug °,law 7 .408 7 .42?" 73 .' 0 73 .54

3 .042 3 .048
18 .85 18,b9
81 .74 81 .90
2 .667 2 .071

5 .46 3 .47
4 .180 4 . 188
4 .076 4 .08«

Budapest
Bulaarik »
Vidadon
Tanzig
Konstant .
Athen
Kanada
Uniflna »
Kairo
ALland
Neval
Niaa
Bukarest

20 .97s 21 .015
92.33 92 .56

112 .24 112.46
80 97 81 .13
2 .501 2 .5071

2 . Mai
Geld Brief
59 .16
12 .47
7 .411
73 .41
3 .044
18 .87
81 .76
2 .065
5 .455
4 .180
4 .07b . . . .

20 .975 21 .01'
92 .38 92 .51

112.24 112/
RI CO « 1 .11
2 .502 2 .51

"

59 .2?
12 .49
7 .42S
73 .55
3 .050
18 .91
81 .92
2 .069
5 .465
4 .1SS
4 .08*

Züricher Devisennotierungen vom 2 . Mai

O 11 5
genehmigte z

Konjunktur

1 5 2 . 4 1 . S 2. 4
« ewyorl 519 .0 ' 519 .00 Wie» 72 .92 ',- 72 .90
London 25 .19 '25 . l8 "s Budapest 90 .51"- 90 .47
Paris 20 .29 Agram 9 .12'/- 9 . 12V,
Brtiffel 72?1 ?>/- 72 .07 '/i Sofia 3 .7b 3 .75
Italien 27 .19 27 .19 Bukarest 3 .07 3 .08
Madrid 74 .85 74 .40 Warschau 53 .^0 58 .25

13 .08 '/,Holland 208 .72 ' e 208 .70 Kelsingtor« 13 .08 ' s
Ttocklioim 13ö .74>/s 138 .75 Konstantinop. 2 .54 ' - 2 .54
Oslo 133 .47 ' - 138 .45 Athen 6 .72 >-, 6 .70'/,
Kopenhag 138 .52 '/- 138 .40 BuenoS.AireS 2 .18»'s 2 .1 bv,
Pra«
Tenischland

15 .37 15 .36 Japan 2 . 33 2 .33
123 06 123.05

H
I ! di

A

5 AI
51 dir

| «t

Täglich Bleib 2% Pro, .. MonatSacld S% Pro, . . DretmonatSaeld B Pr «

Mitgeteilt
Aule « Kali
BliVenia Drutt .
Badenla Masch

Weinheim
Brown Booerl
Burbach
Tfnttchr '̂ nstnnl
Teutsche Petrot .

Unnotierte Werte
Elend . Bankgeschäft In Karlsruhe .

i\
120 %

10 %
156 %
210 %

13 '",.
69 %

Baer Sc
Gasolin
Itterlraftwerte
Kali-Industrie
Kammerkirsch
Karlör . 1.' ebensvers .
KriiqcrslmU
Moninger Brauerei

20 %
228 %
40 %

320 %
150%

RastaNe , Wagu »n ,
Rodt u . Wienenderg .
Tptnn . Kollna «
Spinn . Lstenburi
» ail «r Masch
Zurterwarcn Speck

ll » gesucht .

18 °/°
50°,°

120 °/°
115»'°

22 ° »

S
- l

In
V



Berliner
Deutsch «

Mi . «am »
J - ni
» -- brsttz
6 $ «. *5« » .6M». S. 1(W)0 $b dt». 1—4 $
6 « rttf ) 27
3 R Sch . » K®Babfn 27
5 « mi. 27
6 Sachsen27
I .Thür . 2«

vom 2. Mal
Staatspap .

L 6. 2. 5 .

52 .37 52 .3
10 .12 10 .37

9 .16 9 ?
- 87 .5

103 102
87 .5 87 .5
87 .25 87 .25
76 75 .5
76 .5 78 .7
76 .9 76 .9
80 .5 80 .e^ DRelih «». 96 9̂ 94Dt. « « ntzgcb , 4 .95 4 .85

5 * ».« . « . 68 .25 67 .5&SÄ 13i 13°
e« r.» r .Mhnu - 15 .3

Anslfind . Weit «
15 **-
4 « H . abö.4KCe».e .4 Solbt .
4 # tontnt .
4K « Übe»
4 Iftit . Hb.4I .B«„b.I
} $ -» «Bb.n
t £ -.Son.
4V4nun . 13
1 « u "£- 14
4 Uitn .tot . 23 .74 Btonntt . IL
4V4b«. «bg. _

16 .8 . . . .22 .12 22 .525 .3 25 .5" " 23 .62
19
15

Verkehrswerte
« ••« .(.Bert . 164 .5 164« 8« « Man . 163 % 167 '
Baltimore — —

66 .76
7 HtlcfiSb . 87 .75
W ?i '5»IN.

j .75
6 .5
7 .62

93
88 .75

121 122 ' !.« »« b.H - chb. 7575 75 .75
Hamb.Südam 190 —
« «»f« 150 162 ' USrttnn _ 110 .5

N. Lloyd
Sdiantung
Süd .Sisenb.
Ber . Elb-

t . 5. 2. S.
113 J i 113 -14

4 .25 4 .2
121 .5 122 .5
38 .75 39

Bank -Aktien
Adca
Bad , Sott !
B>. cl . Werte
Bt . f. Brau
Barm . Bt » .
Baq .Hqp.B.
„ Vereins

Berl .HdlSges . 211
Commcrjbk. 185
Danz .Pri ».
Darmst .Bl .
D .Bflat .Vk.
Deutsche Bk ,
Dt .Hyp.Bl .
D .Nebs .Bk .
D !»l .^»es.
DreSdn.BI,
g>»th»Sru »b
Lnx.Jnter .
Mein .HY» .
Mitt .Bod.C .
Mitletd .Cbt.
Lfibanl
Lest . Credit
Pr .Boden
Reichsbant
Rh .Creditbk.
SUdd.Bod.C » 185
Dlldd. Dist . 130

125 126

142 .5 145
163 .5 163 .5
127V« 128 -,»
148 150
14L 148" 215

184 -i.
III 110 »;.
256Vi 257
42 .47 41
160 160 .5
143 -1. 144
100 -1* 100 - 4
152 ' /< 151 -)4

1351 . 135V.
6 .2 6 .2

125 V. 126 -/4
251 .5 251 .5
182 182
116 115
32 32
125 .5 125 '/.
299 % 300
123 123

179
130

Bbl . Hamd. 143 143
Wiener Vt», 13 .12 13 .12

Indnstrieaktien .
155 -
110 109
50 .25 50
167 16714

Aecumulat.
Adlerh. Gl.
Adl. Lleyer
A. ffi. « .
dt». Sit. B
Alfen Zem.
Ammend P .
Asckass.Brin
Sschass .Zellft.
AugSb.NM .
Baer & Stet » — —
Saide Masch. 129 .5 129 .5
Bamb .Mäl, . 115 117 .5
Barov Wal ? 81 81

204
163 .5
159
181

204 -i.
161
158 '/4
182 '/4

Basalt BO -87
Vahr . Mo«. 172
Bayr .SPieg. 77 .5
A.P .Bemdg. 343
Berger Tsb. 392
Bergm . Viel. 211
B .KarlSr .Z . 51 .5
Beil . Kindl. 611
B>. Masch . 67 .5
Berth .Meff. 60
BranhRürnb . 169 -/.
8rt . Brit . 153 •
Brschw. « . 234 -/4
» rem.» esgh . 68 .34
Brem .Bull . 120
Brem .Wolle 184
BrawnBoderl 139
Buderus E . 170 -/4
Busch i' iibfch .
Capit « Kl. 65
Cfiari . Kon . 109 */.® l . » udo« 97
Ch. Heyden 90 .25
Sil . Kelsen!. 63
Cd. Albert 66
Chade 440 .5Conc. Betg 68 .5
C »ne. Chem. —
Cone. Spinn 87 .5
Ct. ? a»utch . 169V.
DaimIerBenz 54 .5
Dt . Atl. Tel . 116
Dt . Asphalt 149
Dt . C »nti .G. 205 -1.
Dt. Erdöl 118
Dt . Mnhstohl 68
Dt . Jute 117V.
Dt. Zlabel 57 .75
Dt. Linol.Wl . 344 -/4
Dt . Masch . 49 .12
Dt . Post 25
Dt. Schacht ». 91
Dt . etrttflrt 98 eDt . Steinzg . 227 .5
Dt. Tan 142 .5
Dt. Wolle 22
Dt. « isenh. 7b .77
Dortm .Aktie« 224 .5
„ Union 245 .5

Dr .Schnellvr. 113 1/.
Düren Metall 182_
Diirkodpnile. 24 .25
Dllfl.Masch . 31
Dyckerhofs 109
Dyn . Röbel 115
Egeft. Salz 123
Ellenburg St. 75
Eintracht 132
Eisend. Bert . 153 .5

2. 0,
bO
172
77 .5
338 .5
396
213 '.
61 .5
612
69 .5
61
169
153
233
68 .75
120
183 .5
133 .0
71

65
111 .5
97
92 .7L
68 .25
66
442
68 .5

SB
163 %
56
119

205 .5
118

117 .5
56 .5
344 .5
50 . 12

98
227 .5
146
23
75 .87
230
25o
114
182
25 .5
30
110
116
123
75
141 -.'
158 .5

Eis.Sprotta «
El. Siesel.
El .LichtKras«
Engelh .BrS«
Enzinq .-ll .
ErdmSd.
Erlong .Bamb
Eschw .Bc .
Ess.Stcii » .
^ nhlbg.List
Gallenstein
Foradil
I .E .Karben
ffeinjute
Feldm . Pap .
FeltenVIuill.
Floth .Masch .
»iraustadt A.
FreundMsch.
sslirdr Hall
Î riedr .Hütte
Friste.
Gaggcn .Eil .
Gg . Geiling
Gels. Bw .
Genschow
Germania P .
« erreöh . Gl.
Ges .s.e.Nnt.
Girme » C ».
Gladb .Wolle
Gla» Schalle
Glodenft.
GlüdousBrin
GlXdhardt
Goldschm .
GSrI. Wag« .
Grepp. W.
Gritzner
Gros,!, .Webst.
Großina »»
Grün & Bils.
Grnschwih
Guonowerle
Gundloch
Hobcrm. G.
Hadeth D.
Holle Mas« .
Hamb. El .
Hummersen
Honn .Masch .
Horburg Eis.
Harb .Gunimi
HarlortBrüde
Harpener
Hartm . M.
Hedwigsh.
Heilm. Sittm .

72
152
206
230
80
103 .5
140
206
117 -18
94 .5
120
38 .5
247 -1.
96 .5
201
142 -/5
37
76 .25

178
101
130

45
"

126
92
184
134
217 .5
222 .5
126
193
23
135
208
84 .62
106 ' /.
97
85 .5
190
56 .75
176
58
50 .5
93 .5
116 .5
89 .5
104V.
141 .5
135V.
46

77 .5

73
154
205
230
80
103 .5
140
206
116 .5
95
120
38 .5
247
97 .25
204 .5
142 -/8
37

9 .5
184 .5
101
130 »'.
4 .37

127
9 .5

183
134
219
222 . 5
130 .5
187 .5
23 .25
135
208 %
85
105
97
86 .5
190
56 .75
174
56 .5
51 .25
93 .5
115 .5
90 .25
104V.
142
135 -..
46 . 25
94
77 .5

Frankfurter Börse
vom 2,

Deutsche Staatspap .
2. 5.

Mal

^ « eichiant.
AblösungI - III
« eubesitzDt. Wertb.
Tchatzanw . 2S4®chut!geb . l4'l%» at| .¥I&ISJ.ktzWtirtt . 2«

He«. I

87 .37

52 -25
10 .3
89

4?8

97

Ansl . Staatspapiere .
So « . —

4Vi% am.
G »Idrnm. 11 17

Zolltürten —
4 »ng . Goi» _

Dt . Stadtanleihen .
5% Verl. 24 _
6% 3>a «mst. 28 89 75

1 -
' % ffranls . 26 86

« tobt A.26
» Sudwsgsh . Tt .A .A
8% Main » ffl. A. 26
109b Mannh . G .A.2S

8% Montih . St .A . 26
6% Monnh . St .« . 27
8% Nürnbg . St .A .26
8% Psorzh . 26
8% Pirmasens 26

2 . 5.
81
90
89
101
90
72J5
92 . 9

Saehwertnnlefhen
(ohne Zins)

6 « ad. H»l, 24
5 Badenw . Ä.
5 Psanbbrlefbl . fflolb
6 Grosilr . Mannh . 23
6 Hcidelb. St . Holz
6 Hess. Brannlohl .
6 Hess. Volks«. Sinns.
6 Mannli .St .Kohl.A
5 Pfalz . Hqp. Bk . 24
5 « reust. Kali
5 Pr . Roggen
5 Rh . Hdp. 24
5 Sächs.Roggen 23
5 Südd . Festw. Ba«l

78 .5
86
26 .5

9?25
15
2

^
3

8 .65
2 .05

Industrie -Obligationen
(ohne Zins )

2 . 5.
5 Badenw .-Kohle 23 —
6Grosjkr .Mannh .0bg . 84
5 Redar A.G. Gold —

Ber . Stahlwerke 26 79 .25
b Rh .»Main -Donau 69 .25

Pfandbrief «
Frls . H,P . B «. 12—21 —

rks. Pfbr . Banl —
PsSIz.Hq ». R . 2—S 94

Rh . H„». » L 24—25 95
Rh . Hqp. B- nl b—8 95
3 Sadonique M . 8

Bank -Aktien .
1 . B. 2 . 5 .

124 .5 125
162 .5 163 .5
164 162
127 128

Adea
Bod. Bant
Bl . s. » ton
Barm . Bk» .
Sa ». B . .C .

Würzburg
Bau .Hnp .W.
Berl .HdlSges .
Danatbk.
Dtsche .Bl .

131
150 149

256 258
160Vs 160V

Dt. HyP .Bl .
Dt .Vereinsb .
DiSk. .Ges .
DreSbn.Bk.
Franks. Bk.
Fr .Hqp.Bk .
Fr .Psd .Br .B.
Metollbank
Mitteld .Ebk .
Nürnbg .B .B.
Lest . Credit
Psälz .Hdp.Bt
Rh .Ereditbk.
Rh . Hyp.
SUdd.Bod .Tr .
Südd . TiSl .
Westb .
Wiener Bl» .
Wtb. » bt

Transno
Bab . Sokalb .

ReichSb .Bz.
Hopag
Heidelb.St ».
Sloyb

130 .5 130 ".
- 10 25

90 .87 90 .75
104 .5 104 .5

1 . 5- 2 . 5.
126 .5 127 .5102-,. 102' .
151 .5 151 .5
157 -/. 157
106 .5 106
137 137 .5
1371 . 138V«
186 185
187 150
150 -
32

_
-

123 .5 1? 3 .5
151 152 .5

Hemm . Aem .
Hilpert M .
Hindr . Auss .
Hirsch Kups.
Hirschb . Ld .
Hoesch
Hossm . St .
Hohenlohe
Holzm. Ph .
Horchwke .
Hotelbet«.
E .M .Hutsch .
L»r . Hutsch
Ilse Bergb.
Andustrieb.
Ieserich
Jude !
IunghanS
Zkohlo Porz .
Kali Aschl.
« orslodt
ZilSdnerw.
Kilorr C . H.
« Shlm . St .
Kol » & Sch .
« ollm.Jourb .
Köln Reueff.
Kölner Ga»
Kanti Bult .
Kört Gebr.
Kört El .
Kraust & E».
« » nzTreib«.
KüpperSb.
Lahmeyer
Lanrahütte«ripz.Riebed
Leopoldsgr.
Lindes Eis
Sindftröm
Singel Sch ,
Lingnerw .
Sudw . Loewe
Lorenz Ter.
Südensldeid
MagiruS
Ma » nesm.R.
MauSfeld
M .Budan -W.
Max -Hütte
M . W. Linb

„ Sora «
„ Zittau

Merk. Wolle
Metollbank
Me».>Kouss«
Me, Söhne
Miag
Minima ;
rtrwmMmm

116 %
69 .5
84
113 %
98 .75
170
134 .5

98
~

213
140
122 .5
137 .5
64 .75
82 .12
237 »/.
216
99 -5
166 .5
87^25

60 .25
115 %

- 267
89 -

98 .75
116
68
84
117
98 .25
167 .5
135

93
210
139
122
137 .5
63 .25
83
237 %
217
100 %
166
87 .5

60 .25
ir
7275
103 %
58
115

166
67
141 %
66 .12
170 .5
930
48
74
206 .5
162
99 .75
24
113
129
121 %

144
199

154
129 .5
54

_
122 %
123 .5

72 .5
103
60
118

165 %
67
141
66 .5
1/0 »,4
915
49
74
207 .5
167
99 .5
22 .5
114 -/4
127 .5
122
180
141 .5

154
129
48

_
122 %
121 .5

Mittel ». St .
Mix & Gen.
Monteeatini
Mol . Deutz
Mülh . Bg.
Nation .Auto
Nedarsulm
Redarwke.
Ndl. Kohle
Nardd .EiS
„ Steingut

« »rdd .Trik.
„ Wolle

Nbg.Herkul.
Lb . -Bedark
Ob . Koks
Mo . Genuß
Orcnstri»
LKwerte
Panzer
Pet . Uni»«
Phönix Bg.
Phönix Brk.
Vintsch
Pittler Wkz.
« »ege ei.
Poege Vorzg.
Polyphän
Preuste««».
RodebergExp.
RaSqu .Farb .
Rathg . Wg.
ReichelbrSu
Reichelt M .
ReiSH . Pap .
Rheinselbe«
Rh . Brannk .
„ Elektro
„ Möbel
„ Stahiw .

R . W. E.
,, Wests .» .

RM .Spreng
Riditer Da» .
Ricdech .Mont .
Rodstroh
Roddergr .
Rosenth.P .
Rütger «« .
Sachsen« .
Sichs. Gütz
S ..TH. Ptl .

Webstuhl
Sal . Salz
Salzdetsurth
Saugerh .M.
Sarotti
Schering <b.
SchlegelbrSu
Slhl .Berg -Z.

120 .5
109
54 .5
63
105
29 .5

136
139

199 %
55
162
40 .75
82
101 %
77 .25
91
240

125 .6
110
54 .75
63
104 .5
28 .25
18 .25
136
140 -/4
103 .5
199V4

55
161 - 4
40 .75
82 .25
103 %
77 .25
93
238

125 125 %
91 .37 92 .62
67 6/ .Ö
175 .5 175 .5

57 .25
65
464
114 ,178 .5
89
74

235190
277158
131
114 %
237 .5
120 .5
91 . /5
180144
103
830
97 .5
91
111

57
%

ch
75 .25
259 .5
69 .75
21b
192 %

15 ? .5
132
115
235 .5
125
92 .75
180
140 .5
105
8^0
97.5
90
110

~ 171

134 133in Ab
171 .6310 310

197 .5 200
120 120

Schl .B .Benth
Schl. El . B.
Schl . Portl .
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Sal ,
Sch . Ereme«
Schudert el.
Schuliheist
SchwelmE »
Segall Str .
Sieg .S »l.G.
SiegerSdWerl
Siem . Gl.
Siem .HalSke
Sinner A. -G.
Stastfurt ch.
Stett .Ehain .
St od & Co.
Stöbr Kg .
Stöwer Nm.
Stolb .Zink
Stollwerk
Strais . Sp .
Südd . J « b.
Südd . Z« k.
SvenSka
Tel. Berli »
Thörl Lei
Thür . Ga«
Tietz Köln
Transrad !»
Tuch Aach .
Tüll Flöh »
Gebr. Unger
Union chem.
Un . Diehl
Union Gieß.
Barz . Pap .
Aer.Böhler ».
„ chem.Eharl .

Dt . Nidel
„ Flansch.
„ Glanzft.
„ Golhania
„ Aute B .
„ M . Hall
.. Pinsel
„ Portlanb

„ Schuhs.Ber
. Stohlw .
„ Zhpen

Bikt. Wie.
Vogel Tel.
Bogtl .Masch.
Boigt Hössn.
Vorw .Spinn .
Wanderer
■grasMaea

. 2 . 6 .
136 -/.

56 .25 i

10 ?65 :
m :

90 .25 1
178
88 .25 l
68 . /O
68 .5 1
205 :
21 .75 :
78

Woff.Gelsenl.
Wegelin
Weste reg.
WIding
Wiesloch Ton
Wistner Met .
WittenerGus
Mtl . Ties
Zeitz Mosch .
gellst.Ber .
Zellst .Walbh.

AG.s.Verl .
Allg .D.Lolalb
D .ReichSb .Bz.
Hamb.Palet
»«».Hochbahn
Hamburg -Süd
Hansa Tamps
Nordd . Lloyd
Ciadi Minen
Allg .Dt .Credil
BarmerBanl »
Ba, .» , .W«ch«
Bay .Bereinbl .
« erl .Hbl»«es.
Eommerzbonl
Darmft . Bank
DrutscheBanl
DiSkontoges.
Dretdn .Banl
Mittelb .Crebit
Allg .El .Ges .
Bay . Motor ««
Beinbcrg
Beram . El .
Berl . N!asch.
BuderuSEisen
Tharl .Wasser
Eomp.Hlspan»
E »« t>Ca »»tch.
Daiml . -Benz
TesiaNerGa«
Dt . Erdöl
Dt .Sinol .Wle.
Dt .Masdline«
Dynam .Robel
El .Sieserung
El .LichtKrast
EssenerSteink.
7>arden!ndustr
Feld», . Pap .
Felteu -Guille
Gelsenk .Berg
Ges .s.e.Unter .

I . a.
140
9o
244
153 .5
116
126 .5
48
129
128

254

-Z. 6 .
141
95
243
155
117 .6
127

129

107 .5
254 V,

Versicneruuücu
1,5 . 2. 5.

Rach .M.Fene 334
Mannh .Ber . 140
Nordstern 285
Bilt . Allg . 270
Bikt. Feuer 555

238
140
285

550
Kolonial -Werte

Dt . . 0stasrika 124 124
Ncu.Guuinea 435 440 . .
Ctadi 66 .37 66 .75

Termin -NotierunC
1 . 5.

164

88725
123

153 .5
114 %
67
126 %
128 .5

2L6
186 %
259 .5
164 %
153 .158.5
169
172
341
215 %
67 .5
71 .87
111 %
443 %
170 .5
58
207 %
118 %
345

50

155 %
208 %
116
249
203 .5
143 .5
12/ .5
218 .5

2. 5 .
163 »I
166
88 .25
122 -

152
114 .5
66 .26
126 .5
12J
151
149
216 ' U
186 %
258
161 %
152
158

167
169
341
213
68
70 .75
110 %
442
162 %
55 .5
Z04 .5
116 -/.
339 .5
51
117
155 .5
208
114 . t
246 .5
9k
127 -/.
216 %
BS

Hamb.El .Wke .
Harpen .Berg
Hoesch Stahl
Holzniaiin
Ilse Brrgba »
» aüAscherSl.
Karstadt
« löduerwerke
KSln.Ncuessen
Sudw .Soewe
MauneLmau «
ManSs .Berg
Metallgei .
« itt-lstahl
Nation .Auto
Nordd . Wolle
Oberdedars
Lberschl.Kok»
Lrenstei«
Lstwerke
Phönix Berg
Polyphon
Rl»eiu .Braunl
dt». Elektro
Rheinstahl
RWE.
RiebedMont .
RütgerSwke.
Salzbelsurth
Schles .EI . ,,0 »
bt ». Portlanb
Si 'iub.-Salzer
Schndert El .
Schultheist
Siem . -HalSle
S »enSka
ThüringerGai
Leonh.Tietz
TranSradio
Ber .Glanzstoss
Ber . Stahlwke.
Wcstercgrln•>»«

2. 5 ,
143 .5
133
116 .5
119
213
235 %
215
99 .25
115 -/4
209
114
128 .5
128 .6
121
28
161
81 .5
103 .5
91 .5
240 .5
83 .25
46 .7
282 %
160
116
237

89 .5
375 .5
188

293
235 -/.
293 .5
369
420

1 . 5.
143
131 .5
115 .5
117 .5
214
236 %
217 .5
101 %
114 .5
213
114 %
m %

162 %
82 .25
104 .5
92
243
92 .5
481
282 %
159

238 .5
143
91 .25
377 %
192 .5
180 .5
298
240
294 .5
373
423

283 .5 279 .5

JF 437,5
242 % 241 .5
257 .5 254

1 . 5 . 2. 5

184
130
99 .6
13 . 12

180 .5 180
anstalten

180
130
99 .5

120% 122
50 60
113 % 114 .5

Indnstrieaktien
Eichbaum 300 300
Löwenbriiu

München 287 .5 287

Nilrnb .Bratth
Brau .Psorzh .
,, SchwTtorch

Brou .Werger
WulleStuttg .
Adl. Kleyer
« dt Gebr.
A.E .G .St .
» od . Mosih.

Durlach
Bad Uhren
Bamag . Mg.
Bayr .Spieg .
Bayr . Cell.
Bergm . Elel .
Brem .Besgh.
BrownBoveri
Büist .Erlang
Eem.Hcidrlb .
DaimlerBeuz
Dt . Eisend.
Dt. Erdöl

.. G .S .S » .
Tt . Linol.

Verlag
Dr .Scknellpr.

Dürkoppwl«.
« . W. Kais.

163
205

50
"

32
167 %

162 .5
215

50
32 .26
1.66V,

145 145

77 -5 77 .5

212
67 .75
141

146
54 .5

116 %
169
342
232
113
94

9 .10

214 .5
68
138 .5

145 -1
53 .75

118 .5
168 .5
3 »3
231
113

24
9 .10

El .Licht n.St .
El . Li - ,er.
Emag
EmoilUllrich
Enz.»Union
Estl . Masch .
Et« . Spinn .
Fahr Gedr.
A.G.Forben
!?einm. Jett
Fellen Guill.
Frks. Gas
.. Hos
. iv-asch.

Geiling n. St
Goldschm .
Gritzner
Grün u . Bils .
Guanoweile
Hasenm. Fks .
Haid u . Neu
Hammersen
Oansw.Füff.
HesseeMasch .
Hilp. Armat.
Hirsch Kups.
Hoch «. Tie!
Holzmann
Holznerkobl

I . S .
205 %
164
80J5
78 .5
38
215
249 >/8
8675

136
77 .25
52 .5

85
174 .5

2. 5.
206 %
161
8375

78?5

215

246
855

136
71 .25
52

84
~

36 .5
172 %

130
35

130
34 .

"75
- 90

503 204
8975 8875

- 92
~

119 119
90 .i 90 .5

Ä»ag
Jnngh .Gebr.
Kg .Kaiser»

KleinSchanz
Knorr E . H.
Kold & Sch .
K»«s.Bra »«
Kraust & Co.
Lohmeyer
Lechwerke
Leb . Spich.
S«d« .Wal>
Mainkr .
Metallg.
Met .Knodi
>>!ez Sohne
Miag
Moenn »
Mot .Darmst.
Dentzmoto «
^ bernrsel
Nedarsulm
Nedarw .Estl.

^est.Eilenb .
Pet . Union
Ps .Nüd.K .
» ein .tOelib

1 . 6 .
95_
176
93
166 .5

75
59

2. 5
95
62
177
91
167

75
58

- 116 .5

"I5 ui
108
129
70
61 .5

58°
61

- 38
55
8

55
62
91

136 136

123 125
27 *7

Rb -El -Bor ».
Rh .Ei .Mm.
RöderGebr .
Rütgersw .
SchlinI E ».
Schnell, Fr .
SchristStemp
Schndert R.
Schuh Bern .
Schuh Her,
Seil . Wolss
Sichel E».
Siem .HalSle
Sinoleo
Südi .Ande«
Thür . Lirs.
Trik.Besigh.
Ber .EH.Fk,.
Ber .D .cell .
Ber . Fast
Boigt Hiiss«.
Bolth .Kabel
WaystFreyt.
Wolss W. PI .

Württ . El.

gellst .Aschoss.
»ellft .Woldh.
t»rf

1 . ö .
7975

114 .5
88 .5

70?25
125
240
61

_
68
0 .50
367
115
150
97^20

86 .5
71 .5
31

72
~

118
121

2. 5.
78L

lh\
70 .25
125 .5
236 -/4
60

_
68

368
llo
150
98

_
86 .75
7lj >

204
72
120 1/.
118
121

- 253

, Montan

Ludern »
Eschw .Berg
Gelsenkirch .
Harpener
Ilse St . « .
Kali« scher»,
Kali Weste ,
Klödner
Manne »« .
ManSselde,
Lberbed.
Phönix
Rlieinstahl
Riebed
Dal, Heilbr.
TelluS Berg
B .K .Lauroh .
B. Stahiw .

Aktie »
1. 5 . 15 .

125 .5
129
211
233
?44
99

Verslcherones - Aktleo
« llianzvrrs .
Franks .Allg .
Fll Rüdvers.
Frankona

Franl / '^l!M.
Mannh .Bers.
Lberrh .Bers.

242
960
930

242
?70
343

211 .6
236
243

- 115V,
129 % -

9275 -
117 115 ' ,.

234 234
118 118
67 .5 66 .5
90

Qefcfjäftsübermfjme und
Gmpfeijlung!

Einer werten Kundschaft und Nachbarschaft
die ergebene Mitteilung , daß wir die

Weßgerei und
von Herrn Karl Gäßler , Putlitxslr . 22 ,
übernommen und eröffnet haben . Es wird unser
eifriges Bestreben sein , durch Verabfolgung von
nur prima Fleisch - u . Wurstwaren unsere werte

Kundschaft auf das Beste zu bedienen .

Achtungsvoll

Karl ftänkle , mtgemftr . u . 9rau
Telefon Nr. 5474

■Auf Wunsch wird die Ware ins Haus gebracht !

4392

RESTAURANT

jau
Zum Mir , nnite i

Cl
o
s

beim alten Bahnhof
öeber die Artillerietage besonders reichhaltige Speisekarte .Fr " hstUeks - , Mittags - und Abendtisch .

Jede Woche eigene Schlachtung .
Aue » u ^ utRepMegte Wein » von 40 Ptg . an .Ausschank des weithin bekannten BeckH - Biers , Pilsner

und dunkel nach IvaUnchner Art .

K
O

"

m
7

»
Standquartier der 2 . Batterie , 14 er . y»

Donnerstag , den 9. Mai 1929 (Himmelfahrt )

1Ii - der PersoneiifahMen zwischen

PiÖronn - EbfiPQ3Cfl -H8i(l8iii8rg umgehenrtl
I burgenreiche Neelkartal u den Odenwald .: p r >" v.ui ., Uli
I Ah (Eisonbahnhr .) Sonntaes 7 .40 Uhr . 9 .10 Uhr . I

( T-l,iOOTlKUVlll "7 Al\ TTV»n I
:<

' er Nr . 38
*"

i n
Äb

'
HoV/llliv?" 1' .(Eisenbahnbrücke ) Donnerstags 7 .40 Ühr -

[ die ^ ahrplan in den Kursbüchern , durch
| s Precher Nr

rS5siros und die Direktion in Heilbronn . Fern - j
(AlOSfl)

(äUäinhcn ) , cvan « ..
nicht unter 1 Jahr ,
wird in mite Pflege
auf ' s Land nenomm .
Antidote » ut . 18945
<m ik » Od . Press «.

tUnderloscs t5ycpanr
lvililschl flctttc »

von biiJrctcr Hcrr »» st
nennt einmal . Abs !»
ouitfl als einen anzu
iichmen . Liiert , unter
64S4a att Bad. Presse .

riiusien » Paris

Lloyd -Reise uom i7 . Dis22. mai 1929
Preis inclusiv « Visum , Fahrkarte Karls¬
ruhe —Paris —Karlsruhe . Hotel - Unter¬
kunft und "Verpflegung einschl . Trink¬
gelder . Rundfahrten in Auto -Aussichts -
wapen , Ausflug nach Versailles —Mal -
maison , Eintrittsgelder usw . usw .

Mk . 130 . -

Verlangen Sie atisführliches Programm
vom 4379

Lloyd -Reiselsiiro GoldSartt
Kaiserstraße 181 Ecke Herrenstraße
(im Laden des Herrenmoden -Hauses

Josef Goldfarb .)

Darmstädter Hot
Alte Weinstube aus dem Jahre 1752
ll!lll!llllllllllllllllllllllllllll!!!!l!l!lll!llllll!lllllllllllll!llllllllllllllllllllllll

Ab heute bringe ich 278

3 Spezial - Weine
zum Ausschank 1/4 Liter

1928er Laufener Gutedel earant en
naturrein , spritzig u . prick . wie Sekt Öü -v

1928er Weißherbst Auslese „ Aus ^der Holl " garantiert naturrein . . I

1927er Zeller schwarze Katz nn
rassiger Moselwein , m schön . Blume fU 'V

Erstklassige Küche - Schrempp - Bier.

Für nur 10 mst. Anzahlung
erhallen Sie

la Fahrrader ,
Kohlen und Gasherde

mit langjähriger Garantie .
20gebrauchte Damen -
«j . Herrenräder in jeder
Preislage . Bill

Fanrrad-Kunzmann
Zähringerstr . 46 .

Kleine
Druckerei

(Tiwenlruckapparat o.
evtl , auch Tieqeldruck -
presse ) zum Herstellen
fWnet Drucksachen f.
Büro , komplett , mit
Typen etc . . gewicht.
Anncb . unt . Nr . 4ZK4

an die Bo -diiche Piesse .

Geschäftshaus
i . denkb . best . Lage ein .
i>ndiistricortes Näkie
Bruchsals gllnst . z . ver -
kauf . c>d . zu venu . ? as
(Mrunöft . in . pass. Hin -
tergcb . u . ar .Kart . eiau .
rtcb f .iede Branche , ©eft .
ANsrag . unt . Nr . 840?a
an dt « Badische Press «.

Wer verkauft
sein Haus

evtl . mit Geschiisl od .
sonstig . Anwesen hier
od . Umgebung ? Nur
A» geb . direkt von Be -
sitiern unter V «4 au
den Verlag Haus - u .
Grundbefit !. Franksurt
n . M . , Zeil . bl . (A123

Villa i. Darlach
am Fube des Turm -
fr'.' ! « « , mod . Aus -
stattuua , 7 Zimmer ,
Winteraartni , Bäder .
Zentralbel ^nng . ii
Dielen , Auioaaragc .
schöner Garten , preis -
wert «» verkauscn .
An ««bote unt . _gS958
a » Me Bad . Presse .

Neues

Wohnhaus
2x2 Ztmmerwohnuug
mit Küche , schön. Gar¬
ten und <?rob . Schopf ,
zu verkaufen . Au er -
fragen : (ß-t .Wa )
Knirlingen , Hauptstr . g

Haus
Nähe Hauptpost , t» d .
Karlstr .. mit gr . Eins ,
u . Werkstatt , billig zu
verkf . Angeb . unt . Nr .
® .^ . tOS78 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Lebensmittel -
Geschäft

in guter Lage von
Karlsruhe , krankbeits -
halber zu verkaufen .
Angeb . unt . Nr . 4491

an die Bad . Presse .
Rentable

Etllgenhliuser
in schöner Laae , im
Preise 22—30 000 Mk .
bei nur 4000 Mk . An
zahlung , zu verlausen .
Angeb . u . Nr . 39033
an die Bad . Presse .

Italien

10000 RM .
auf 1. Hypothek ge¬
sucht. Steuerwert RM .
40 000 . Angeb . it . Nr .
$? .# .10602 an die Bad
Presse Fil . Hauptpost .

Darlehen
an Beamte u . Private
lSelbstgeber ) . reell ,
diskret . Ratenrückzahk ..
dch . W . MatftoS , York -
str . 37. p .. l . . v . ?- « U .

(FH10SM
ÜfthO—40110 Mark

auf 2 . Hypotheke . mit
12 % Zins v . Priva
gesucht . Vermittl . ver ,
beten . Angeb . u . Nr .
R .95S-27M ) an d . Bad .
Pi . , ffil . W er dervlatz .

Mark
gegen hhvtb . Sicherheit
und pünktliche Zins -
Zahlung von Selbftgeb .
gesucht . Auaebote unt .
H9008 au Bad . Presse .
Beamter in sicherer
Stelluim sucht Dar -.
Ieikn von

500 Mark
aeg . Bofi . Zins . Ann .
u . SV« 105i2 an Bad .
Presse , fril . Hauvtv .

Wer beteiliat stch
ni -it 100—200 Mark
au gewinnbringendein
Nnterncbn ' e ' , sauch
Dame . ) !5il - Ofs «rten
unter B »<»!>-> au die
Badische Presse"

Beamter , in sicherer
«Stellung , sucht

2- 300 Mark
flitt ciniae Mon . Zins
und Rückzahlung nach
U.ebereinki,iist Bitte
von SelhNgeh «? .

Amtliche Anzeigen

Jmvfuaa 1929 betreffend .
Die unentgeltliche öffentliche Impfung der

Kinder der Statut Karlsrrihe . einschließlich
der Stadtteile Miihlburg . Darlanden , Grün -
Winkel . Beiertheim . Rüppurr und Rintheim ,
wird an den nachgennnnten Tagen vorge -
nornmen : (4458 )
Impfung am Montag , den S. Mai 1929,

nachm . 5 Uhr Gartenschule
Impfung am Dienstag , den 7. Mai 1929,

nachm . 5 Übt Gartenschule
Impfung am Mittwoch , den 8. Mai 1929,

nachm . 5, Uhr Gartenschule
Nachschau am Montag . den 13 . Mai 1929.

nachm . 5 Uhr Garten ' chule
Nachschau am Dienstag , den 14 . Mai 1929.

nachm . 5 Ulli Gartenschule
Nachschau am Mittwoch , t>en 15,, Mai 1928,

nachm . 5 Uhi Gartenschule
Impfung am DonnerStag , den 1« , Mai 1929,

nachm , 5 Uhi Gartenschule
Impfung am Freitag . den 17, Mai 1929,

nachm . r> Uhi Gartenschule
Nachschau am Donnerstag , den 23 , Mai 1929,
^ ,. nachm . 5 Uhr Gartenschule
Nachschau am Freitag , den 24, Mai 1929,

5 Uhr Gartenschule
Impfung am Montag . den 27 Mai 1929,nachm , 5> Uhr . Tullaschule
Impfung am Dienstag , den 28 . Mai 1929.

nachm . S Uhr . Tullaschule
Impfung am Dienstag , den 28. Mai 1929,

nachm . ö'/s Uhr . Rintheim

Impfung am Mittwoch , den 29 , Mai 1929,
nachm . S Uhr Mühlburg

n . lHardtfchulel
Impfung am Freitag , den 31 . Mai 1929.
», .tt -t _ (Hardtschnle )Nachschau am Montag , den 3, Juni 1929,

5 Uhr , TullaschuleNachlchau am Dienstag , den 4 . Juni 1929,nachm . 5 Uhr . Tullaschule
Nachschau am Dienstag , den 4 , Juni 1929,

nachm . 6 Uhr , Rintheim
lSchulhaits )

Nachschau am Mittwoch , den 5>. Juni 1929.
nachm . 5 Uhr Miihlburg

(Hardiichule )
Nachschau am Freitag , t»en 7, Juni 1929,

nachm , 5 Uhr Mülilburg
sHardtschnle )

Impfung am Montag , den 10 , Juni 1929.
vorm . 9 Uhr . Riivvmr
( Turuh . I für Erftimvflinge

Impfung am Montag , den 10 . Juni 1929.
vorm , 10 Uhr , fütf Wictcr =

Impflinge
Impfung am Mittwoch , den 12 , Juni 1929,

tionn . 9 Uhr . Griimvinkel
sTchulh . s für Erftiinpflinge

Impfung am Mittwoch , den 12 , Juui 1929.
vorm . 9,45 Itfir für Wieder -

Impflinge
Impfung am Donnerstag , den 13 . Juni 1929.

vorm , 8 .30 Ubr . Darlank >en
<Kinderfch,l für Elstimpslinge

Nachschau am k'onuersiaa , deu 13 , Juui 1929,
vorm . 10 . 15, Uhr , für Wieder -

impfliilge
Nachschau am Montag , den 17 , Imti 1929,

vorm . 9 .30 Uhr . Riivvuir
(Erftimpflingel

Nachschau am Montag , den 17 , I » ui 1929.
vorm . 9 Uhr , Riivvur ,

iWiederiinpslinge '
Nachschau am Mittwoch den 19 , Juni 1929, Fleischverkaussballe ge -

vorm , 9 Uhr . <̂ riiumiukel >gc» bare Zah ' ' '
«Srstimvflingei

Nachlchau am donnerstaa , den 20, Inn ! 1929,

limlMe ZIeSM5kiIle
der grokie » Wobliahrts -Lotierie

MiSimeil
"

ab Freitag , den S. Mai 192». vorm . 10 Ubr
erhältlich in all . ^ oseverkaussstellen u . in der

Lotierie -Geschäitsstelle Karlsruhe
am » aifervlab , j .' covoldstr . 1 .

Nach ausivüi .ts nur gegen Voreinsendung .

Grab -, Beton - , Eisen -
beton - und Maurer
arbeiten , Berpu «! .,
Stctnhauer - , Sinrmer -,
Blechner -, Jnstalla -
tions -, Dack>dctterarbei
ten , Triigerlicseriing ,
Schreiner -, Glaser -,
Schlosser -, Maler , Tiin
cher- u . Tnpezierarbei
ten zur Erstellung einer
Lagerausgiefterei fUr
das Bahnbetriebswerk
Rangierbabihof ZiarlZ '
ruhe öffentlich zu ver -
geben . Pläne , Beding -
nisbeft auf der Hoch-
vaubahnmeisterei 1
Karlsruhe , Amtsgeb .
Babnliofsplav l . 3 . St ,
Zimmer Nr , 77 : dort
werden Slngebotsvor
drucke, soweit Vorrat
reicht , abgegeben , Ver
fand nach auswärts
nur gegen Einsendung
de? Portos , nicht in
Briefmarken , Anaebote
mit der Aufschrift

„ Lagerausgiesjerei
Raugierbahnhof Karls -
ruhe , . , . Arbeiten "
versehen , spätestens bis
Mittwoch , den 15, Mai
ds ? s .. 9 Ubr an die
nnteriertigte stelle e>n -
?ureiche » Zuschlags -
frift t Wochen .
Karlsruhe , (4985)

den 1 . Mai 1V9 ,
Rcichöbahn -Bauamt .

Pferde -
Versteigerung .

Am Samstag , den 4.
V!ai 1929, vormittags
Iv Uhr , wird aus der
Stalluug der Badifch .
Polizei auf dem Hofe
d . ehem . Artl .- Kaferne .
Moltkestrahe 18, ein
überzähliges Reil - und
Wageupferd mcistbtc -
teud gegen Barzahlung
öffenllich versteigert .
Karlsruhe ,■ den 1. Mai 1929.

Badifche
Polizeifchnle ,

Zwangs -
Versteigerung .
Montag , den 6. Mai

1929, vornritt . 11 uhr ,
werde ich in Karlsruhe

lmit Zusammenkunft
Städt . Schlachthaus ,

vorm . 8 .30 Uhr . Darlandeu
. lErftimpflinge )

Ikachfchau am Donnerstag , den 20, Juui 1929.
vorm . 9 .30 Ulir . Darlanden

> lWiederimvflingej
Badifche « Bezirksamt

Vollzeidirektion , V .-A. W

Zahlung im
Pollslreckungsivcac öf-
fentlich versteigern :
3 halbe Schweine und
1 Borderviertel Rind

fleisch.
Karlsruhe ,

den 2. Mai 1929 .
« chuppifer .

GerlchtSvollzieberanw .

Zwangs¬
versteigerung.
Freitag , den 3. Mai

1929, Nachmitt» s Uhr,
werde ich im Pfand-
lokal , Hcrieustr . 45a ,
gegen bare Zahlung
im Vollstreckuiigswege
öffentlich versteigern :
2 Oelgemälde, 1 Ruhe¬
bett . 1 Bücherfchast,
1 Registrierkasse , 1 La-
dentisch, 3 Klaviere ,
1 Schäftc - Näbmafchinc .
1 Fräsmaschine, 1 Re-
volverbank , 1 Spiegel-
schrank . 1 Waschtisch,
1 S<><cibtiich , 1 Sofa .
1 Büsett u . 1 Kredenz
und verschiedenes .

Bestimmt wird ver-
steigert : 2 Ga -Lerde ,
1 Schneidermaschine , 2
Nähmaschinen , gedr . u.
neue TMien - und ,0er-
renfahrräder . <4288)
Karlsruhe.

den 2 . Mai 1929.
Grether ,

Obergerichlsvollueher.
Zwangs¬

versteigerung.
Freita« . den 3. Mai

1929, nachmitt . 2 Uhr,werde ich in Karlsruhe
im Pfandlokal, Her-
renstratze 45a . gegen
bare Zahlung im Voll-
streckungslvegc ösfeut-
lich versteigern :

1 Büfett, 1 Kredenz ,
IKüchenkredenz , IFlur -
garderobe . 1 KorbmS-
bclgarnitnr. i Berfa-
ricriiiafchiue . 2 Biicher-
schränke , I komplettes
Schlafzimmer besteh,aus 2 Bettstellen . 1
Schrank , 1 Toilette. 3
Marmorplattcn, uvei
Schreibbüro . 3 Tipl,-
und 1 Tanienschreib -
tisch , 1 Schreibmaichine .2 Kleiderschränke, 1
Kiicheubüsett . u . 1 Kon-
trollkaffe.

Voransfichttich he-
stimmt versteigert wird
1 Persnueu-Auto,

vierNhig . (4289 ,Karlsruhe.
de « 2. Mai 1929,No»,

ObergerichtSvoll,icher.

Tapeten
Neueste Muster , sehrbillige Reste . (BIO)Tapezier- und Maler¬
arbeit einwandfrei ubillig bei
Joseph MünÄ)

kein Laden
« rZchttr. 2& Tel . 4069.



KMsches

Freitag , den 3. Mai
9. Vorstellung der

Schlllermiete .

Sakuntala
Ziach Kalldasa von

Kornfeld .
Regie : Banmbach

Mitwirkende :
Bertram . Ermartv .
Frauendorser , Schrei
ner . Willer , Brand .
Dahlen , Gemmecke .
Graf . Herz , HScker,
Kicnfcherf , Mesner .
Mittler , Schulze , v . d .
? renck.

Anfang 1S^ Uhr .
Ende S1 Uhr .

Preise A (0 .70—5 M )
Plätze Im 2 ., S. und
4 . Rang sind für den
allgemeinen Verlaus
freigehalten .

Sa . 4. Mai : OedipuS .
So . 5 . Mai : nachmitt . :
Der Barbier von Bag
dl' !' abends : Sternen -
gebot . Im Konzert
baus : Zum 1 . Mal :
Das silberne Kaninchen
Mo . 6 . Mai : Nathan
der Weise . In der Fest '
balle : 10. Sinfonie
Konzert . Tie . 7 . Mai :
Boccaccio .

3m WWen
finn*ert{jöi! 5.

»ffreitag , den 3. Mai .

s Teschtament
Volksstück von Greber .

Regie : Becker.
Mitwirkende :

Becker , Büttner , Höh -
mann . Rothmaier ,
Rung . Schmidt , Becker ,
Brucker , Döring ,
Frietsch .Kopserle , Lam -
prccht . Manias . Marx ,
Obcrle .Ries .Rothermel .
Ro ' bmaier , Ruug ,
Schul ; .

Anfang 20 Uhr ,
vnde 22' ^ Uhr .

1 . Parkett 4 .10 Mark .

BegrabniskaHe der Freiwilligen
Feuerioehr Karlsruhe (18571

5Twt Mlttwoi î . hcit s M » ! -,l>»ndS
R ttfir . fintirt in f>er Alt —' s « t <
wer W ^kdfi ^rnltrnk »> 28. Mit »
« Hi - hfroerlumtnltttirt statt , wozu
die Mitgliei »»'- krennbl eingeladen werden

Tagesordnung:
?s»traa auf fwr Satzungen .
Neuniabl ^n !>e« Vorstände ? .
Bes ^ lufisakrnna iiber die Söke der Bei -

trc>« und de » auszuzahlenden Sterbe ^
geldes .

SarlSruh « . den 2 . 5t» M Wfl .
Der Norstnnd

E \ l >

Uerkehrsuerein Karlsruhe, E . U .
Einladung

aar ordentlichen Mitalic !>erversamwln « « auf
-> .. . Nreltaa . den l ?. Mai i>8 . IS ..28 ÜSt , in den Bsirgerlaal deS RachaufeS

>n Karlsruhe .
Tagesordnung :

1. Entgcaennahiue und Beivrechung deS
Jahresberichts .2. Abnahme der JahreSrechnung .

S. Genehmigung deS Boranschlags und
Festsetzung der Mitgliederbeitraae .

4. Veschluftfasiung Wer die aus der
Tagesordnung stehenden Anträge .

B. Aenberniig der Satzungen .
5 . Sonstiges .

Anträge , u Punkt 4 sind 8 Tage vor der
Lerwmmlnna d t . Vi? spätestens Donners -
tag . den !>. Mai ds . ^ s .. mit Begründung
dem Vorstand schriftlich einzureichen .

Karlsruhe , den « . Mai 1S2S .
Der geschäktsleitende Vorstand

Cabaret

Wiener Hol
Eingang Zähringerstr .Cabaref

und

Tanz i

ggglSO 9auer
Heute Freitag * 16 Uhr nachmittags

Elite « Konzert
EINLAOE :

Romanze Andaluzra \ vi « ii ..« Sarasate
Am Springbrunnen / , Dr Vl0line Geliert

Solist : Kapellmeister DOLEZEL .

Abends 201/2 Uhr 4481

Operetten - u . Schlager Ahend
Verstärkte Hauskapelle in vollst . Jazzbesetzung .

Angestellten - Jugend.
Sonntag , 5 . Mal , pünktlich 20 Uhr , oberer

Saal des KUnstlerhaumes , Sofienstr .

Feff- a . Elternabend
mit SlegerverkQndlgung aus dem 1 . öffent¬

lichen Berufswettkampf ,
Eintritt frei ! Eintritt frei !

Jugendbund im Gewerkschafts¬
bund der Angestellten (G . D .A.) .

lt£.

Palast uchilpieie »

Der bezwingendste Film unserer Zeit , der
auch in Karlsruhe höchste Begeisterung u.

tiefste Erschütterung auslösen wird .
Manuskript und Regie : SEI

öella Moja und 0ein} 9aul
Unter den Darstellern steht an erster Stelle

die ebenso schöne wie interessante ___ _ _
Ciaire Rommer ,

in ihrer Rolle als Amalia den Typ der mo -
dernen , kultivierten Frau unserer Zeit ver -

körpernd .
Grosses Beiprogramm !

"
51

ferefx:/ juöe/idf̂ Ieic/
(j£örmcttre »tu fcunsüd /L-muntJe ausöesnlxtrtftXbmn

In,guter Quafrbff aparie J&w/e//unffr2 anmutigukle/c/ram

oedeCfae .
bedruckt mjc Crepe *
Qcor̂ e/le ;vffa/jrcfatiferz

*& £ * § M®

StHNOKRi
Kaiserstraße 95 ,

Werderplatf
Ecke Kronenstr .

Mühlburg

COLOSSEUm
Grosse

Variete-
Spiele

Die glanzvolle Parade ar¬
tistisch . Hüchstielst . mit

lYlusikausnerLult
Anfang tflgl . 20 Uhr .

Museum Kurlsruhe e. II.
Einladung

zu der
ordentlichen

Mlieüer -UersaHlung
am Freitag , den 17 . Mai 1929

abends 8 Uhr .
Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht u . Rechnungsabschluß
1928-29 .

2. Voranschlag 1929/30 . 4489
Der Vorstand .

•5S6l

Elmer
Spyglas
der beste

Negersänger
und das blendende

Iubll8ums -
Programm !

Lumj
Ledrrlciclcn färbt

Eoblufajtliatr , Lllcidg .
wird abgeholt . Haus -
l,älter , Dt . b . K .F .V .-
Sportpl ., Karlsruhern ?.

Ia Tafelbutter
z. Zeit 1 En Mk . ie
jirta 1 •» "

Pfund
versendet in Posttollis
von S Pfd . ge» . NaSn .
I . Gnttack . Hrydclrug
(Memelland ) . (91119

AtianfiK -lftMpiele
Kaisersir . 5 (Am Ourlacnerlor) Tel . 5048

Nur noch wenige Tage
der große Erfolg :

Der Orin
Ein heiter - romantisches Film¬
spiel nach der gleichnamigen
Operette mit Vivlan Gibson ,Hans Junkermann , Georg
Alexander,Bruno Kastner
fcvi Eva , Ivan Petrovlch .

Dazu :

Der goldene Abgrund
(SctiifiörtichjgB des Leoens .

Der CI j D der Selbstmörder ).
Ein groBer , spannender Sen -
sations - und rtbenteurerfilm
nach dem Roman Rapa Nun

von Andr6 Armandy .
6 packende Akte mit

Liane Haid
AndrA Roanne , Hans
Albcrs , Robeit Lelfler ,

Hugo Werner - Kahle usw .

BADISCHE LICHTSPIELE
KONZERTHAUS !

Samstag , 4 . Mai
16 a . 20. 15 Uhr

Sonntag
11 . 15 u . 16 Uhr

Montag und Dienstag
jew . 20. 15 Uhr

Mittwoch
16 u . 20. 13 Uhr

Das grSBte in ternati onale Sporicreignis
Der Kampi der Besten von 47 Nationen

Die olympischen Spiele
zu Amsterdam

10 Teile
Erste Wiederbeteiligung DEUTSCHLANDS nach 16 Jahren
Deutsche Teilnehmer : Frau Radtke - Batschauer . Helene
Mayer , Dr . Peltzer , Hirschfeld , Körnig, Freiherr von

Langen und andere .

Musikbegleitung

Preise und Ermäßigungen wie üblich — Kartenvorverkauf : Musikhaus
Fiitz Müller , Kaiserstr . , u . im Büro Klauprechtstr . 1 , 9 — 1 u. 3— 4. 30 Uhr

Ein überraschender

Erlolg im Resten
ist 6is hervorragende Kapelle

Henry Scbacfer
Täglich mittags und abends

im

Durlach
Samstag :

GROSSER MAI-BALL
Sonntag ,

ab 4 Uhr : KONZERT
ab 8 Uhr : T A N Z 4555

Jeden Mittwoch bei günstiger Witterung
Kaffee - Visite mit Elektrola - Konzert «

FMer . ßiuitienKiibei . u/aicnzuDer
KUbel . BlumenkOb *J|

jede üröße zu verkauf «*

M . Biron .
KUferei und KUb ;er *'

BUrgerstraße 13
Reparaturen werd . schnfi

besorgt .

Gloria -

Palast

Der Film von dem ganz Karlsruhe spricht :
Elisabeth

. Em SS ii Ia S m HurnGGhheute
Bergner TraUlein ÜS @

BI01

ntorpeusemsieg
Gloral
Palast


	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]

